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Ihre Sicherheit

Start

Herzlichen Dank fir Ihr Vertrauen in die Sigrist-Photometer AG. Die folgenden Anweisungen fiihren
Sie sicher und effizient bis zur ersten Inbetriebnahme des Gerats.
In diesem Dokument:
1. lhre Sicherheit [»Seite 2]
Geratedaten [» Seite 5]
Montage [» Seite 6]
Elektrische Installation [»Seite 7]
Bedienung [»Seite 9]
Inbetriebnahme [» Seite 10]
Stérungsbehebung [) Seite 12]
Entsorgung [»Seite 13]
. Technische Daten
10. EU-Konformitatserklarung [P Seite 15]
y.  Detaillierte Bedienungsanleitung steht online zur Verfligung.
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Bedienungsanleitung ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors / Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

1 lhre Sicherheit

11 Zielgruppe

Die Kurzanleitung richtet sich an alle Personen, welche fir die Installation und den Betrieb des Ge-
rats zustandig sind und tber die dafiir notwendige Ausbildung verfiigen.

HINWEIS

Vorsichtsmassnahmen zum sicheren Betrieb
o Vor der Inbetriebnahme sind die folgenden Hinweise zu beachten:

»  Zur Erhaltung der Schutzart diirfen keinerlei mechanische und elektrische Veranderungen am
Gerat vorgenommen werden.

» Das Offnen und Schliessen des Gerats darf nur durch instruierte Personen vorgenommen wer-

den.
» Die Reihenfolge der in dieser Dokumentation enthaltenen Bedienungsschritte sind genau ein-
zuhalten.
1.2 Konformitat

Das Photometer erfiillt die Normen fiir elektrische Betriebsmittel und fiir explosionsgefahrdete Be-
reiche. Die angewendeten Normen sind in der Konformitatserklarung aufgelistet.

Das ColorMeter Ex PM 40 ist fir die Messung in Flissigkeiten in explosionsgefahrdeten Bereichen
111/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb ausgelegt.

Mégliche Anwendungen finden sich in den folgenden Bereichen:

1.3 Bestimmungsgemasse Verwendung

Einsatzgebiete Anwendungen
e Chemie und Petrochemie e Farbmessung von Mineraldlen nach Destillation
e Raffinerie e Messung von Farbe in Syntheseprozessen
o Destillerie e Bestimmung von Farbe in Spirituosen
e Konzentrationsbestimmung durch Absorptionsmes-
sung
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Ihre Sicherheit

14 Einschrankungen der Anwendung

A GEFAHR

Einsatz von Bediengeraten im Ex-Bereich

Durch den Einsatz von Zusatzkomponenten, wie z.B Bediengerate oder Tablets, welche nicht fiir
die Anwendung in explosionsgefahrdeten Bereichen ausgelegt sind, kdnnen Explosionen ausge-
|6st werden.

» Innerhalb von explosionsgefahrdeten Bereichen nur fiir diese Zwecke zugelassene Kompo-
nenten verwenden.

1.5 Warnhinweise

Die Warnhinweise sind vierstufig: Gefahr, Warnung, Vorsicht, Hinweis. Sie enthalten: Art der Ge-
fahr, mogliche Folgen und Massnahmen zur Gefahrenabwehr.

Signalwort Bedeutung

GEFAHR Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit hohem Risiko, die un-
mittelbar Tod oder schwere Korperverletzung zur Folge haben wird.

[PPWARNUNG Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit mittlerem Risiko, die
moglicherweise Tod oder schwere Korperverletzung zur Folge haben kann.

VORSICHT Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit geringem Risiko, die
maoglicherweise leichte oder mittlere Kérperverletzung zur Folge haben
kann.

HINWEIS Signalwort flir eine moglicherweise schadliche Situation, bei der die Anlage
oder eine Sache in ihrer Umgebung beschadigt werden kann.

1.6 Restrisiken

Das Gerat wurde nach den geltenden Normen und den anerkannten sicherheitstechnischen Re-
geln gebaut. Sie entspricht dem Stand der Technik. Dennoch kénnen bei der Benutzung Verletzun-
gen an Personen, Schaden am Gerat oder Sachschaden an der Infrastruktur entstehen.

Gefahr durch Explosion

f Das Offnen des Photometers im Ex-Bereich kann zu einer Explosion fiihren.

» Das Gerat nur 6ffnen, nachdem die Betriebsspannung unterbrochen und von allen Leitern ge-
trennt wurde.

» Keine Anderungen am Gehéuse vornehmen. Eine Reparatur der ziinddurchschlagsicheren
Spalte ist nicht vorgesehen.
Gefahr durch Elektrizitat
2 Das Gerat wird mit 24 VDC betrieben. Wird zusatzlich ein Netzteil (100...240 VAC) verwendet, be-

steht die Gefahr, dass es bei Beriihrung offener Kabel zu Stromschlagen mit tédlichem Ausgang
kommt.

» Das Gerat nur in Betrieb nehmen, wenn es fachgerecht installiert und instandgesetzt wurde.
» Das Gerat nur betreiben, wenn alle Kabel unbeschadigt sind.
» Das Netzteil nie mit entferntem oder gedffnetem Gehause betreiben.
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Ihre Sicherheit

Gefahr durch hohe Driicke

Bei Wartungen, Reparaturen oder Anpassungen an einer unter Druck stehenden Rohrleitung kann
es zu Verletzungen an Personen, Schaden am Gerat oder Sachschéaden an der Infrastruktur kom-
men.

» Die Prozessleitung vor dem Entfernen des Photometers zwingend entleeren.

» Fir Wartungen, Reparaturen oder Anpassungen an Rohrleitungen immer die Bedienungsanlei-
tung konsultieren.

Gefahr durch Fliissigkeiten

Austretendes Medium am Gerat oder an den Anschliissen kann zur Uberflutung des Raums fiihren

und Sachschaden an der Infrastruktur verursachen.

» Dichtheit regelmé&ssig kontrollieren.

Eintreten von Feuchtigkeit sowie Kondensation an elektronischen Bauteilen kann zu Beschadigung

flhren.

» Wartungs- und Reparaturarbeiten im Innern des Gerats nur in trockenen Rdumen und bei Be-
triebs- oder Raumtemperatur ausfiihren.

» Kondensation auf optischen und elektrischen Oberfldchen vermeiden.

Gefahr durch aggressive Chemikalien zur Reinigung

Die Verwendung aggressiver Reinigungsmittel kann zur Beschadigung von Bauteilen des Gerats

fuhren.

» Keine aggressiven Chemikalien oder Lésungsmittel zur Reinigung verwenden.

» Ist das Gerat trotzdem mit aggressiven Chemikalien in Beriihrung gekommen, dieses umgehend
auf Beschadigungen prifen.

Risiko von Leckagen an der Probenleitung

Leckagen an der Probenleitung kdnnen zu austretendem Medium flihren. Der Kontakt mit dem

Medium kann zu Verbrennungen, Veratzungen oder Vergiftung mit tédlichem Ausgang fiihren.

» Sicherstellen, dass das Gerat den Anforderungen des Mediums entspricht.

» Schutzmassnahmen ergreifen und Schutzkleidung tragen.

Fehlerhafte Messwertanzeige wahrend des Betriebs

Gemass Risikobeurteilung der angewandten Sicherheitsnorm DIN EN 61010-1 kann eine fehlerhaf-

te Messwertanzeige nicht ganzlich ausgeschlossen werden.

» Zugriffscode verwenden, damit Parameter nicht von unbefugten Personen geandert werden
koénnen.

» Angegebene Wartungsarbeiten ausflhren.

Unbefugter Internetzugriff

Durch unbefugten Internetzugriff von Drittpersonen, kann die Konfiguration verandert und somit ei-

ne fehlerhafte Messung nicht ausgeschlossen werden.

» Sicherheitsvorkehrungen von Betreiberseite gewahrleisten, um unbefugten Internetzugriff zu
verhindern.

Gefahr durch kiinstliche optische Strahlung

Das Gerat fallt gemass Norm IEC/EN62471 (Photobiologische Sicherheit von Lampen und Lam-

pensystemen) in die Risikogruppe 1 (geringes Risiko).

Bei einer Expositionsdauer tiber 75 min kann es zu dauerhaften Schaden an Augen und Haut kom-

men.

» Gerat fur Wartungsarbeiten ausschalten.

» Schutzbrille und Handschuhe tragen.



Geratedaten

Geratedaten
ColorMeter Ex PM 40

(1)  Ex-Zone (2)  ColorMeter Ex PM 40
(3)  WLAN-Verbindung (4)  WLAN-Eingabegerat Ex-gepruft
(5) Bediengerat oder Leitsystem (6) Nicht Ex-Zone
(7)  Verbindungskabel Ex-geschiitzt (8)  Schutzleiteranschluss
Typenschild
(1) Geratetyp / -
(2) Artikelnummer S Slg rist
(3) Betriebsspannung y 4 photometer /@
(4)  Nenndruck S ColorMeter Ex PM 40 / @
TE: AIXX-XXXX.000YYYYYY
(5) Herstellungsdatum Part number: oooooo/
Serial number: 47100€
(6)  Link zur Dokumentation —Voage S )
(7)  Konformitét / Schutzklasse e e Piooo I @

/Date of manufacturing: 00/00
.

(8) Bescheinigungen / Zertifikate
(9) Hersteller

(10) Rohrdurchmesser

(11) Leistung

(12) Seriennummer

(13) Typ Erweiterung

v =]

grist.com/s/471000

153 [>| ] S52 it

'y

c€0158 @M/ZG

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh|

BVS 24 ATEX E 024 X
IECEx BVS 24.0020X
Sigrist-Photometer AG
|__—CH-6373 Ennetbirgen
www.sigrist.com

\_ swissfImade )

000 990000
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Montage

Lieferumfang und Zubehér
Der Lieferumfang ist den Verkaufspapieren zu entnehmen.

Das Zubehdr ist online abrufbar.

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors / Color Sensors | Sig-
rist-Photometer - Swiss Made

Montage

Allgemeines zur Montage

Fur die Photometer- und Bediengeratemontage detaillierte Massblatter verwenden.

e Abstand Photometer zu Stérlichtquellen > 2 m.

e Durch geeignete Einbaulage Gasblasenbildung am Sensorkopf vermeiden.

e Abstand Photometer zu Leitungsbogen und Querschnitt verandernden Elementen > 1 m.

Einbaulage des Photometers

Die Stecker zeigen beim Einbau idealerweise nach unten. Je nach Einbaulage konnen die Stecker
auch in eine andere Richtung zeigen.

In Prozessleitung
Einbaulage (A): Zulassig

Einbaulage (B): Zulassig, bei Rohrdurch-

messern <80 mm nicht empfohlen, da
Medium nicht abfliessen kann.

Einbaulage (C) und (D): Nicht empfohlen,
da je nach Konfiguration Lufteinschllisse
moglich und Medium nicht abfliessen kann.

Einbau mit Flansch-Anschluss

» Messzelle (3) geméass Massblatt in die
Prozessleitung einbauen.

» Photometer (1) und Reflektor (4) anhand
der Lasermarkierungen (2) zueinander
ausrichten.

» Photometer (1) mit 4 Schrauben und U-
Scheiben (6) an Messzelle (3) befesti-
gen.

» Schrauben (6) Uber Kreuz festziehen.

» Reflektor (4) mit 4 Schrauben und U-
Scheiben (5) an Messzelle (3) befesti-
gen.

» Schrauben (5) tiber Kreuz festziehen.
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3.4

3.5

Montage

Einbau an VARINLINE®-Anschluss

>

Photometer (1) inklusive Dichtung (7)
mit Klappring (6) an VARINLINE®-An-
schluss montieren.

Photometer (1) und Reflektor (4) anhand
der Lasermarkierungen (2) zueinander
ausrichten (+/- 10°).

Reflektor (4) inklusive Dichtung (3) mit
Klappring (5) an VARINLINE®-Anschluss
montieren.

Kiihlung anschliessen

Eine Kuhlung ist von der maximalen
Mediumstemperatur (Tmed.) sowie von
der Umgebungstemperatur (Tenv.) und
der Schichtdicke abhangig. Der schat-
tierte Bereich zeigt an, ab welchen Tem-
peraturen eine Kihlung mittels integrier-
tem Kiihlring erforderlich ist.

Schichtdicken < 20 mm: (Y)
(Tmed -Tenv) * 0.5 + Tenv > 63 °C

Schichtdicken > 20 mm und Varinline®:

(Tmed -Tenv) * 0.375 + Tenv > 63 °C

Tmed [°C]

20 -10 0 10 20 30 40 50 60

Handelsubliche Silikonschlauche (Innendurchmesser 6 mm) fiir die Kiihlung verwenden.

>

Kihlwasserflussrichtung ist nicht rele-
vant.

Kihlwasserzufuhr (1) und (2) montieren.
Der erforderliche Durchfluss ist von der
maximalen Mediumstemperatur (Tmed.),
der Umgebungstemperatur (Tenv.), so-
wie von der Temperatur der Kihlflissig-
keit abhangig.

- Mindestdurchfluss >0.2 I/min

- Bei Maximaltemperatur von Medium
(195 °C) und Umgebung (60 °C) ist ein
Durchfluss 21 I/min bei 20 °C KihImedi-
um nétig.

Kihlwasserzufuhr 6ffnen und auf Dicht-
heit kontrollieren.
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Elektrische Installation

4 Elektrische Installation
A GEFAHR
Gefahr durch unsachgema Anschli n der Betriebsspannung.

Unsachgemasses Anschliessen der elektrischen Betriebsspannung kann lebensgefahrlich sein.
Dabei kann auch die Anlage beschadigt werden.

» Das Anschliessen muss durch eine Fachkraft nach értlichen Vorschriften erfolgen.

» Eine Trennvorrichtung nahe der Stromversorgung installieren, um das Gerat vom Netz zu tren-
nen. Die Trennvorrichtung soll einfach zuganglich und gekennzeichnet sein.

» Abgeschirmte Kabel verwenden und Kabelschirm mit Erde verbinden.
» Schutzleiter zwingend anschliessen.

41 Voraussetzungen
Die Installation im explosionsgefahrdeten Bereich geméss EN 60079-14 ausflihren und folgendes
£§ beachten:

» Das mitgelieferte Kabel nicht kirzen.

» Explosionssichere Anschlussdose/Trennvorrichtung installieren.

» Ohne explosionssichere Anschlussdose/Trennvorrichtung, Kabel in explosionssicheren Raum
verlegen und dort anschliessen.

» Abschirmung des Anschlusskabels anschliessen.

4.2 Kommunikationsmodul bestimmen
Das integrierte Kommunikationsmodul ist - . . i !
auf dem Typenschild ersichtlich. Folgende 4 } AK)QXXXX'OOO'i

Codes (1) sind moglich: 10 = EG_IO |

PE = EG_PoE | PB = EG_Profibus | ©
PN = EG—PrOflnet ;artnumber: ooooog
Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4w
Pressure: PNOOO
s SO /1
4.3 Anschluss Photometer

Die Abschirmung des 8-poligen Anschlusskabels ist auf Gerateseite mit dem Geh&use verbunden.
Die Funktionsbelegung der einzelnen Litzen ist abhéngig vom eingebauten Kommunikationsmodul
(Typenschild [»Seite 5]).

EG_IO:

Kabellitzen wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Klemme 1 2 3 4 5 6 7 8
Bezeichnung GND 24V 101 102 103 104 105 106
Funktion GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485-Modbus RTU * A B

Digitaler Eingang 5-28 VDC X

Digitaler Ausgang «High Side X X X X

Switch» max. 20 mA

Stromausgang 0/4...20 X X X X
max. 700 Q

* mit oder ohne 120 Q Abschluss (konfigurierbar)

87172
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Bedienung

EG_POE:

e PoE (802.3af, Klasse 0)

e Kabeleigenschaften: Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Fast Ethernet 100Base_T unterstutzt
e Verfligbare Webdienste: Web-Server, Modbus-TCP

Kabellitzen wh/bn bn wh/gn gn whlog og wh/bu bu

Klemme 9 10 3 4 5 6 7 8

Bezeichnung 107 108 101 102 103 104 105 106

10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

POE Mode A DC- DC+

POE Mode B DC- DC+

EG_Profibus

Kabellitzen wh/bn bn wh/gn gn whl/og og wh/bu bu

Klemmen 1 2 3 4 7 8 9 10

Bezeichnung GND 24V 101 102 105 106 107 108

Funktion GND 24y PB_LA PB.B PBA PBB 5V PB GND_PB

EG_Profinet

Es ist nur ein Profinet Port verfugbar.

Kabellitzen wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102

Profinet-Funktion GND 24V Port 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

Anschluss auf Distanz

Mit dem Standardkabel (0.2 mm?) sind maximale Distanzen von 100 m mdglich. Fiir grossere Di-
stanzen muss der Kabelquerschnitt so weit vergrossert werden, dass der Kabelwiderstand nicht
mehr als 10 Ohm betragt.

Bedienung

Die Bedienung kann (iber den Naherungssensor (TOUCH), mit dem Finger am Geratedisplay oder
mit WLAN-fahigen Geréaten erfolgen.

Bedienelemente

Zwischen den verschiedenen Menlpunkten kann durch Berlihrung gewechselt werden.

e Kurz bertihren (<0.5s): zwischen den MenUpunkten navigieren

e Lange berlihren (1...2s): Innerhalb eines Menus navigieren

Damit die Eingabe erkannt wird, muss der Finger nach der Berihrung mindestens 5 cm angehoben
werden. Ohne Aktivitat wechselt die Anzeige nach einer Minute zum Messbildschirm.
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TOUCH < 0.5s
0>

rotate
next screen

Measurement WLAN Access Point

1 3 26 Gl Turb90 WLAN Access Point: OFF
.

0.445 3w=
13.98 oo @
1.546 i

T-elect. 31.5°C Hurr ] Long touch: ON

Measurement -1 hour WLAN Access Point

-thour  Meanvalue WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000
Password; *hrrrit

3..4>

&
2
8
&
o

3..4v

Inbetriebnahme

» Korrekte Montage und elektrische Installation sicherstellen.
» Sicherstellen, dass Prozessleitung mit Probemedium gefiillt ist.

» Betriebsspannung herstellen.
= Startbildschirm erscheint.

Bei Bedarf Anzeige rotieren
Anzeige kann nur wahrend der Startanzei-
ge gedreht werden. Ohne Aktion wechselt
Anzeige nach 15 Sekunden zum Messbild-
schirm.
» Naherungssensor lange berthren.
= Anzeige dreht um 90°.
» Wiederholen, bis die Anzeige richtig
steht.
» Naherungssensor kurz beriihren.
= Anzeige wechselt zum nachsten Me-
na.

rotate
next screen




WLAN Access Point aktivieren
» Zu «WLAN Access Point» navigieren.
» Naherungssensor lang berihren.

= WLAN Access Point wird aktiviert.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Mobilgerat verbinden

HINWEIS!
Es darf keine VPN-Verbindung auf dem
Mobilgerat aktiv sein.

» Mobilgerat mit QR-Code ins WLAN ver-
binden.

» Warnung ,Keine Internetverbindung* mit
[OK] bestatigen.
= Mobilgerat ist verbunden.

Alternativ:

» Mobilgerat mit dem WLAN verbinden.

» Angezeigte SSID auswahlen.

» Angezeigtes Passwort eingeben.

» Warnung ,Keine Internetverbindung* mit
[OK] bestatigen.
= Mobilgerat ist verbunden.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface 6ffnen

» Internet Browser 6ffnen (z.B. Chrome,
Safari).

» Angezeigte URL eingeben
(192.168.10.1).
= Anmeldebildschirm erscheint.

Alternativ mit QR-Code auf URL zugreifen.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/192.168101




Stérungsbehebung

Auf Sigrist-Webinterface einloggen
» Ohne Passwort mit [Sign in] einloggen.

Detaillierte Informationen siehe Bedie- ‘ S|g ri st

nungsanleitung. photometer

Please enter your
access code

7 Stérungsbehebung

741 Stérungen eingrenzen
Detaillierte Informationen Uber die Stérungssuche sind in der Bedienungsanleitung zu finden. Die
folgende Tabelle gibt lediglich einen Uberblick iiber eine mégliche Stérungssuche.
Storung Massnahme
Keine Anzeige » Betriebsspannung uberpriifen.

Fehlermeldung in Anzeige » Fehlermeldung analysieren (Warn-/Fehler-/Prio-Meldungen).

Messwert scheint falsch » Sicherstellen, dass die zu messende Probe den Betriebsbedin-
gungen entspricht.
» Kalibration Gberprifen.
Korrekte Montage des Gerats kontrollieren.

» Sicherstellen, dass die Wartungsarbeiten geméass Wartungsplan
durchgefiihrt wurden.

» Sensor-Check durchfiihren.

v
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7.2 Warn-/(Prio-) Fehlermeldungen

Bei einer Stérung wird gemass Einstellung entweder der Messbildschirm mit Storungsmeldung (1)
oder ein entsprechendes Statussymbol (2) angezeigt.

Durch langes Berlihren des Naherungssensors erscheint die Detailinformation.

Warnmeldungen W30: HUMIDITY

e Anlage bleibt in Betrieb. ) 1.326 &3

o Messresultate mit Vorsicht bewerten. ¢ 0.445

e Warnung verschwindet nach Ursachen- 139?
behebung. _1.54

» QR-Code (5) abrufen.

» Ursache zeitnah beheben.

(1) Warnmeldung mit Messwertanzeige
(2) Statussymbol Warnung

(3) Warncode

(4) Warnmeldung

(5) QR-Code

(Prio-) Fehlermeldungen

e Messwerte gehen auf 0.

e Betrieb ist unmdglich.

» QR-Code (5) abrufen.

» Ursache sofort beheben.

(1) Fehlermeldung mit Messwertanzeige
(2) Statussymbol (Prio-) Fehler

(3) Fehlercode

(4) Fehlermeldung

(5) QR-Code

HINWEIS!
Priorisierte Fehler miissen durch einen
Servicetechniker geloscht werden.

8 Entsorgung

&% Die Entsorgung des Photometers sowie der dazugehérenden Peripheriegeréte hat nach den regio-
Q’ nalen, gesetzlichen Bestimmungen zu erfolgen. Siehe Bedienungsanleitung.



147172

Technische Daten

Photometer
Betriebsspannung
Max. Druck
Mediumstemperatur

Umgebungstemperatur
Umgebungsfeuchte
Schutzklasse

Ex Typ

Technische Daten

Werte

24 VDC +/- 10 % (EG_PoE entsprechend Standard)
Standardmesszelle 2.5 Mpa (25 bar), andere gem. Bestellung
e -20...+195°C

e Kuhlung siehe Kiihlung anschliessen [)Seite 7]

-20...+60 °C

0...100 % relative Luftfeuchtigkeit

IP66

c€0158 @II 1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb

Temperaturklasse hangt von Mediumstemperatur ab

T6:-20...80 °C / T5: -20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3: -20...
195 °C
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EU-Konformitatserklarung

EU-Konformitatserklarung

Sigrist-Photometer AG erklart in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt ColorMeter

Hofurlistrasse 1 Ex PM 40 den grundlegenden Anforderungen der untenstehenden

CH-6373 Ennetblrgen Richtlinien und Normen entspricht.

Richtlinien

2014/34/EU Gerate und Schutzsysteme zur bestimmungsgemassen Verwen-
dung in explosionsgefahrdeten Bereichen

2014/30/EU Elektromagnetische Vertraglichkeit

2014/53/EU Funkanlagen

2011/65/EUR0HS EUROHS Richtlinie

Normen

EN IEC 60079-0:2018 Allgemeine Anforderungen

EN 60079-1:2014 Gerateschutz durch druckfeste Kapselung ,d*

EN 60079-26:2015 Betriebsmittel mit Gerateschutzniveau (EPL) Ga

EN 61010-1:2010 Sicherheitsbestimmungen flir Messgerate

EN 61326-1:2013 EMV Anforderungen an Messgerate

ETSI EN 301489-1V2.2.3 EMV fir Funkeinrichtungen— Teil 1: Gemeinsame technische An-
forderungen

ETSI EN 301489-17 V3.2.2  EMV fir Funkeinrichtungen— Teil 17: Breitband-DatenUbertragung

ETSI EN 300328 V2.2.2 Ereigband-Ubertragungssysteme — DatenUbertragung im 2.4GHz

an

EN 60825-1:2014 Sicherheit von Lasereinrichtungen

EN 62471:2009 Photobiologische Sicherheit von Lampen und Lampensystemen

Bescheinigungen

EG-Baumusterpriifbescheinigung BVS 24 ATEX E 024 X

IECEX Certificate of Conformity IECEx BVS 24.0020X

Folgende benannte Stelle hat das Konformitatsbewertungs- DEKRA EXAM GmbH, 0158
verfahren nach der Richtlinie 2014/34/EU Anhang Il und die  Dinnendahlstrasse 9
Bewertung des Moduls «Qualitatssicherung Produktion» DE 44809 Bochum

nach der Richtlinie 2014/34/EU Anhang IV und VIl durchge- BVS 23 ATEX ZQS/E422
fuhrt:

Bemerkungen

Die Auslegung, Herstellung und Priifung des Druckgerates aller Typen <25 bar erfolgt gemass
Druckgerate-Richtlinie 2014/68/EU Artikel 4, Absatz 3 nach guter Ingenieurpraxis in Anlehnung an
das Regelwerk AD 2000.

Das Produkt beinhaltet einen Laser der Klasse 1. Der Laser-Output

m%g’o;mr ?elﬁilte)tr)geméss EN 60825-1:2014 innerhalb der Klasse 1 (inklusive Einzel-

Unterzeichnet fiir und im Namen von:

Andreas Albisser Jonas Amstutz Matthias Schulthess
Co-Leitung F&E Co-Leitung F&E Leitung Produktmanagement

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31
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Your Safety

Start

Thank you for choosing Sigrist-Photometer AG. The following information will guide you safely and
efficiently to initial start-up of the device.
Document contents:
Your Safety [» 16]
Device data [ 19]
Mounting [» 20]
Electrical installation [» 21]
Operation [» 23]
Commissioning [» 24]
Troubleshooting [» 26]
Disposal [» 27]
. Specification sheet
10. EU Declaration of Conformity [» 29]
v.  Detailed operating instructions are available online.

©oNOORWLND=

Instruction Manual ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 - Absorption Sensors / Colour Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

1 Your Safety

11 Target group

The brief instructions are intended for all persons who are responsible for the installation and oper-
ation of the device and who have the necessary training.

NOTE

Precautions for safe operation
o Before commissioning, the following instructions must be observed:

» To maintain the protection degree, no mechanical or electrical modifications may be made to
the device.

» Only instructed persons may open and close the device.
» The sequence of operating steps contained in this documentation must be followed exactly.

1.2 Conformity

The photometer complies with the standards for electrical equipment and for explosion hazard ar-
eas. The applied standards are listed in the Declaration of conformity .

The ColorMeter Ex PM 40 is designed for measuring in liquids in potentially explosive atmospheres
I 1/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb.

Possible applications can be found in the following areas:

13 Intended use

Areas of application Applications
e Chemistry and petrochemistry e Colour measurement of mineral oils after distillation
e Refinery e Measurement of colour in synthesis processes
e Distillery e Determination of colour in spirits
° Detetrmination of concentration by absorption measure-
men
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1.4

Your Safety

Restrictions on use

A DANGER

A\

Use of operating devices in explosive areas

The use of additional components, such as operating devices or tablets, which are not designed for
use in explosion hazard areas, can trigger explosions.

»  Within explosion hazard areas, use only components approved for this purpose.

1.5

1.6

Warnings

The warnings are four-tiered: Danger, warning, caution, notice. They include: Nature of the hazard,
possible consequences and measures to avert it.

Signal word Meaning

DANGER Signal word to indicate a hazard with high risk, which will directly result in
death or serious physical injury.

[PWARNING™ Signal word to indicate a hazard with medium risk, which can possibly result
in death or serious physical injury.

CAUTION Signal word to indicate a low-risk hazard that may result in minor or moder-
ate bodily injury.
NOTE Signal word for a potentially harmful situation in which the equipment or an

object in its vicinity may be damaged.

Residual risks

The device was built in accordance with the applicable standards and the recognized safety rules.
It corresponds to the state of the art. Nevertheless, injuries to persons, damage to the device or
material damage to the infrastructure may occur during use.

Danger due to explosion
Opening the photometer in the explosive area can lead to an explosion.

» Only open the device after the service voltage has been interrupted and disconnected from all
conductors.

» Do not make any amendments to the housing. There is no provision for repair of the flameproof
joint.

Danger from electricity

The device is operated with 24 VDC. If a power supply unit (100...240 VAC) is also used, there is a

risk of electric shock with fatal consequences if open cables are touched.

» Do not operate the device unless it has been properly installed and repaired.

» Only operate the device if all cables are undamaged.

» Never operate the power supply with the case removed or open.

171172
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Your Safety

Danger due to high pressures

During maintenance, repairs or adjustments to a pressurised pipeline, injury to persons, damage to

the device or material damage to the infrastructure may occur.

» Be sure to drain the process line before removing the photometer.

» Always consult the operating instructions for maintenance, repairs or adjustments to pipelines.

Danger due to liquids

Escaping medium at the device or at the connections can lead to flooding of the room and cause

material damage to the infrastructure.

» Check for leaks regularly.

Ingress of humidity and condensation on electronic components can cause damage.

» Only carry out maintenance and repair work inside the appliance in dry rooms and at operating
or room temperature.

» Avoid accumulation of condensation on optical and electrical surfaces.

Danger from aggressive cleaning chemicals

The use of aggressive cleaning agents may damage components of the device.

» Do not use aggressive chemicals or solvents for cleaning.

» If the device has nevertheless come into contact with aggressive chemicals, check it immedi-
ately for damage.

Risk of leaks in the sample tube

Leakages at the sample tube can lead to escaping medium. Contact with the medium can lead to

burns, chemical burns or poisoning with a fatal outcome.

» Ensure that the device meets the requirements of the medium.

» Take protective measures and wear protective clothing.

Faulty measured value display during operation

According to the risk assessment of the applied safety standard DIN EN 61010-1, a faulty mea-

sured value display cannot be completely ruled out.

» Apply the access code to prevent parameters from being changed by unauthorised persons.

» Perform the specified servicing duty.

Unauthorised Internet access

Unauthorised access to the Internet by third parties can change the configuration and therefore

faulty measurements cannot be ruled out.

» Ensure security measures by the operator to prevent unauthorised internet access.

Danger from artificial optical radiation

According to the IEC/EN62471 standard (Photobiological safety of lamps and lamp systems), the

device falls into risk group 1 (low risk).

Permanent damage to eyes and skin may occur if exposure lasts longer than 75 minutes.

» Switch off the appliance for maintenance work.

» Wear protective goggles and gloves.
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Device data
ColorMeter Ex PM 40

(1)  Explosive area

(3)  WLAN connection

(5) Operating device or control system
(7)  Connecting cable explosion-protected
Nameplate

(1)  Device type

(2) Article number

(3) Service voltage

(4) Nominal pressure

(5) Date of manufacture

(6) Link to documentation

(7)  Conformity / protection class

(8) Certificates / attestations

(9) Manufacturer

(10) Pipe diameter

(11) Power

(12) Serial number

(13) Type Extension

Device data

(2)  ColorMeter Ex PM 40

(4)

(- . .
& sigrist
P

photometer
™ ColorMeter Ex PM 40
TE: ATXX-XXXX.000YYYYYY:
Part number:
Serial number: 47100¢
—Voltage: 9-30VDC
Power: 4\
| __—Pressure: PNOOO

Pipe diameter: DNOG
/Date of manufacturing: 00/00
.

v =]

grist.com/s/471000

'y

c€0158 @M/ZG

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh|
BVS 24 ATEX E 024 X

153 [>| ] S52 it

000 990000

IECEX BVS 24.0020X

Sigrist-Photometer AG
|__—CH-6373 Ennetbirgen
www.sigrist.com

\_ swissfImade )

e
6060

WLAN input device explosion tested
(6) Non explosive area
(8)  Earth conductor terminal
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Mounting

Scope of supply and accessory parts
The scope of delivery can be found in the sales documents.

The accessory parts are available online.

ColorMeter Ex PM 40 - Absorption Sensors / Colour Sensors |
Sigrist-Photometer - Swiss Made

Mounting

General information on mounting

Use detailed dimension drawings for photometer and control device mounting.

e Distance between photometer and interfering light sources > 2 m.

e Avoid the formation of gas bubbles on the sensor head by using a suitable fitting position.

e Distance between the photometer and pipe bends and cross-section-changing elements > 1 m.

Mounting position of the photometer

The plugs should ideally point downwards during installation. Depending on the installation posi-
tion, the plugs can also point in a different direction.

In process line

Installation position (A): Permitted

Installation position (B): Permitted, not rec-
ommended for pipe diameters <80 mm, as
medium cannot flow out.

Installation position (C) and (D): Not recom-
mended, as air pockets are possible de-
pending on the configuration and the
medium cannot flow out.

Fitting with flange connection

» Install measuring cell (3) in the process
pipe according to the dimension draw-
ing.

» Align photometer (1) and reflector (4) us-
ing the laser markings (2).

» Fasten photometer (1) to measuring
cell (3) using 4 screws and washers (6).

» Tighten the screws (6) crosswise.

» Fasten reflector (4) to measuring cell (3)
with 4 screws and washers (5).

» Tighten the screws (5) crosswise.
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Mounting

Installation on VARINLINE®connector

» Mount photometer (1) including seal (7)

with clamp ring (6) on VARINLINE® con-
nector.

Align photometer (1) and reflector (4) to
each other using the laser markings (2)
(+/-10°).

Mount reflector (4) including seal é3) with
clamp ring (5) on the VARINLINE® con-
nector.

Connecting the cooling unit

e Cooling depends on the maximum

medium temperature (Tmed.), the ambi-
ent temperature (Tenv.) and the layer
thickness. The shaded area indicates
the temperatures above which cooling
by means of an integrated cooling ring is
required.

Layer thickness < 20 mm: (Y)
(Tmed -Tenv) * 0.5 + Tenv > 63 °C

Layer thickness > 20 mm and Varinline®:

(Tmed -Tenv) * 0.375 + Tenv > 63 °C

Tmed [°C]

20 -10 ‘ 0 10 20 30 40 50 60

Coolant flow direction is not relevant.
Install coolant supply line (1) and (2).
The required flow rate depends on the
maximum medium temperature (Tmed.),
the ambient temperature (Tenv.) and the
temperature of the coolant.

- Minimum flow rate >0.2 I/min

- At maximum medium temperature (195
°C) and ambient temperature (60 °C), a
flow rate 21 I/min at 20 °C coolant is re-
quired.

Open the coolant supply and check for
leaks.

Use commercially available silicone hoses (interior diameter 6 mm) for the cooling unit.
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Electrical installation

4 Electrical installation

A DANGER

Danger due to improper connection of the operating voltage.

Improper connection of the electrical service voltage can be life-threatening. The system can also
be damaged in the process.

» Connection must be carried out by a specialist in accordance with local regulations.

» Install a disconnecting device near the power supply to disconnect the device from the mains.
The disconnecting device should be easily accessible and labelled.

» Use shielded cables and connect the cable shield to earth.
» Itis mandatory to connect the protective earth conductor.

441 Requirements
Carry out the installation in the potentially explosive area in accordance with EN 60079-14 and ob-
A serve the following:
» Do not shorten the supplied cable.
» Install explosion-proof electrical enclosure/disconnection device.

» Without explosion-proof electrical enclosure/disconnection device, lay cable in explosion-proof
room and connect there.

» Connect the shielding of the conducting cable.

4.2 Determine communication module
The integrated communication module can - . . ! !
be seen on the nameplate. The following 4 } AK)QXXXX'OOO'i
codes (1) are possible: |0 =EG_IO | PE =
EG_PoE | PB = EG_Profibus | PN = 40
EG—P rOﬁ net ;art number: ooooog
Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4w
Pressure: PNOOO
Ppe diameter: . i o2
4.3 Photometer connection

The shielding of the 8-pin conducting cable is connected to the housing on the device side. The
function configuration of the individual wires depends on the installed communication module (rat-
ing plate [» 19]).

EG_IO:

Cable strands wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Terminal 1 2 3 4 5 6 7 8
Designation GND 24V 101 102 103 104 105 106
Function GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485 Modbus RTU * A B

Digital input 5-28 VDC X

Digital output "High Side X X X X

Switch" max. 20 mA

Current output 0/4...20 X X X X
max. 700 Q

* with or without 120 Q termination (configurable)
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5.1

Operation

EG_POE:

e PoE (802.3af, class 0)

e Cable characteristics: Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A.
e Available web services: Web server, Modbus TCP

Fast Ethernet 100Base_T supported

Cable strands wh/bn bn wh/gn gn whlog og wh/bu bu

Terminal 9 10 3 4 5 6 7 8

Designation 107 108 101 102 103 104 105 106

10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

POE Mode A DC- DC+

POE Mode B DC- DC+

EG_Profibus

Cable strands  wh/bn bn wh/gn gn whl/og og wh/bu bu

Terminals 1 2 3 4 7 8 9 10

Designation GND 24V 101 102 105 106 107 108

Function GND 24y PBLA PBB PBA PBB 5V PB GNDPB

EG_Profinet

Only one Profinet port is available.

Cable strands wh/bn bn whi/gn gn wh/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102

Profinet function GND 24V Port 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

Connection at a distance

With the standard cable (0.2 mm?) maximum distances of 100 m are possible. For longer distances,
the cable cross-section must be increased so that the cable resistance does not exceed 10 ohms.
Operation

The device can be operated via the proximity sensor (TOUCH), with the finger on the device dis-
play or with WiFi-capable devices.

Operating elements

You can switch between the different menu items by touching them.

e Short touch (<0.5s): navigate between menus

e Long touch (1...2s): Navigate within a menu

For the input to be recognized, the finger must be lifted at least 5 cm after the touch. Without activ-
ity, the display changes to the measurement monitor after one minute.
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Commissioning

Measurement

WLAN Access Point: OFF

@

Long touch: ON

1.326 &
0.445
13.98
1.546

T-elect. 31.5°C Hurr

€2 Turb2s
EBC

Measurement -1 hour
-thour  Meanvalue WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Password; *hrrrit

» Ensure correct mounting and electrical installation.

» Ensure that the process line is fille
» Establish service voltage.
= Start screen appears.

Rotate display if necessary

Display can only be rotated during start dis-

play. If no action is taken, the display

switches to the measurement monitor after

15 seconds.

» Touch the proximity sensor for a long

time.
= Display rotates by 90°.

» Repeat until the display is in the correct

position.
» Touch the proximity sensor briefly.

= The display changes to the next

menu.

d with sample medium.

rotate
next screen

WLAN Access Point

WLAN Access Point

3..4>




Activate WiFi access point

» Navigate to «WiFi Access Point».

» Touch the proximity sensor for a long
time.

= WIiFi access point is activated.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Connect mobile device

NOTICE!
No VPN connection must be active on
the mobile device.

» Connect the mobile device to the WLAN
with the QR code.

» Confirm the warning "No Internet con-
nection" with [OK] .
= The mobile device is connected.

Alternative:

» Connect the mobile device to the WLAN.

» Select the displayed SSID.

» Enter the displayed access code.

» Confirm the warning "No Internet con-
nection" with [OK] .
= The mobile device is connected.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface Open
» Open Internet browser (e.g. Chrome,
Safari).

» Enter the displayed URL (192.168.10.1).

= Login screen appears.
Alternatively, access URL with QR code.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/192.168101
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Log in to Sigrist-Webinterface

Troubleshooting

» Log in without password with [Sign in] .

manual.

& . .
For detailed information, see instruction ‘ S|g rl st
&=

photometer

Please enter your
access code

Troubleshooting

Isolate faults

Detailed information on troubleshooting can be found in the instruction manual. The following table
only gives an overview of possible troubleshooting.

Malfunction Measure
No display » Check the service voltage.
Error message in display » Analyse error message (Warning/error/priority messages).
Measured value seems » Make sure that the sample to be measured corresponds to the
wrong operating conditions.

» Adjust calibration.

» Check the correct mounting of the device.

» Ensure that the servicing work has been carried out in accor-

dance with the servicing schedule.
» Perform sensor check.
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2 Warning/(Prio) error messages

In the event of a malfunction, either the measurement monitor with error message (1) or a corre-
sponding status signal (2) is displayed, depending on the setting.

By touching the proximity sensor for a long time, the detailed information appears.

Warning messages W30: HUMIDITY
e System remains in operation. - 1.326 &
e Evaluate measurement results with cau- 3 0.445

tion. ¢ 13.98 %

e The warning disappears after the cause . 1.546
has been rectified.

» Call up QR code (5).
» Rectify cause promptly. :
(1) Warning message with measured value
display

(2) Warning status symbol

(3) Warning code

(4) Warning message

(5) QR code

(Prio) error messages

e Measured values are set to 0.
e Operation is impossible.

» Call up QR code (5).

» Rectify the cause immediately.
(1) Error message with measured value
display

(2) Status symbol (prio) error

(3) Fault code

(4) Error message

(5) QR code

NOTICE!
Prioritised errors must be cleared by a
service engineer.

Disposal

&% The photometer and the associated peripheral devices must be disposed of in accordance with the
regional legal regulations. See instruction manual.
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Specification sheet
Photometer

Service voltage

Max. pressure

Medium temperature

Ambient temperature
Ambient humidity
Protection class

Ex type

Specification sheet

Values
24 VDC +/- 10 % (EG_PoE according to standard)

Standard measuring cell 2.5 Mpa (25 bar), others according to
order

e -20..+195°C

e Cooling unit see Connecting the cooling unit [» 21]
-20...+60 °C

0...100 % relative humidity

P66

c€0158 @II 1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb

Temperature class depends on medium temperature

T6:-20...80 °C / T5: -20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3:
-20..195°C
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EU Declaration of Conformity

EU Declaration of Conformity

Sigrist-Photometer AG declares under its sole responsibility that the product ColorMeter

Hofurlistrasse 1 Ex PM 40 complies with the essential requirements of the direc-

CH-6373 Ennetblrgen tives and standards listed below.

Directives

2014/34/EU Equipment and protective systems intended for use in potentially
explosive atmospheres

2014/30/EU Electromagnetic compatibility

2014/53/EU Radio systems

2011/65/EURoHS EURO0HS Directive

Standards

EN IEC 60079-0:2018 General requirements

EN 60079-1:2014 Device protection through pressure-proof encapsulation "d"

EN 60079-26:2015 Equipment with equipment protection level (EPL) Ga

EN 61010-1:2010 Safety requirements for measuring instruments

EN 61326-1:2013 EMC requirements for measuring devices

ETSI EN 301489-1 V2.2.3 EMC for radio equipment- Part 1: Common technical requirements

EMC for radio equipment- Part 17: Broadband data transfer

ETSIEN 301489-17 V322 Broadband transfer systems - data transfer in the 2.4GHz band

ETSIEN 300328 V2.2.2 Safety of laser equipment

EN 60825-1:2014 Photobiological safety of lamps and lamp systems

EN 62471:2009

Certificates
EG Type Examination Certificate BVS 24 ATEX E 024 X
IECEX Certificate of Conformity IECEx BVS 24.0020X

The following notified body has performed the conformity as- DEKRA EXAM GmbH, 0158
sessment procedure according to Directive 2014/34/EU An-  Dinnendahlstrasse 9

nex Il and the assessment of the module "Production quality DE 44809 Bochum
assurance" according to Directive 2014/34/EU Annex IV and BVS 23 ATEX ZQS/E422
VII:

Comments

The design, manufacture and testing of the pressure equipment of all types <25 bar is carried out in
accordance with the Pressure Equipment Directive 2014/68/EU Article 4, Paragraph 3 in accor-

dance with good engineering practice based on the AD 2000 regulations.

LASER PRODUCT

Signed for and on behalf of:

The product includes a class 1 laser. The laser output remains within
ELA Class 1 (including single errors) in accordance with EN 60825-1:2014.

Andreas Albisser Jonas Amstutz Matthias Schulthess

Co-Head of R&D Co-Head of R&D Head of Product Management

CH-6373 Ennetblrgen, Switzerland 2024-07-31
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Votre sécurité

Départ

Nous vous remercions de la confiance que vous accordez a Sigrist-Photometer AG. Les instruc-
tions suivantes vous guideront de maniére sdre et efficace jusqu’a la premiere mise en service de
I'appareil.
Dans ce document :
Votre sécurité [» 30]
Données du dispositif [» 33]
Montage [» 34]
Installation électrique [» 35]
Commande [» 37]
Mise en service [» 38]
Dépannage [» 40]
Elimination [» 41]
. Données techniques
10. Déclaration de conformité UE [» 43]
. Un mode d’emploi détaillé est disponible en ligne.

Mode d’emploi ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors/Color Sensors | Photo-
metre SIGRIST - Swiss Made

© XN WN =

1 Votre sécurité

11 Groupe cible

Ce manuel abrégé est destiné a toutes les personnes responsables de l'installation et de I'utilisa-
tion de I'appareil qui ont regu la formation nécessaire.

REMARQUE

Mesures de précaution pour un fonctionnement sir
o Avant la mise en service, les instructions suivantes doivent étre respectées :

» Pour conserver le type de protection, aucune modification mécanique ou électrique ne doit
étre apportée a l'appareil.

» L'ouverture et la fermeture de I'appareil ne doivent étre effectuées que par des personnes for-

mées.
» Laséquence des étapes d'utilisation contenue dans cette documentation doit étre suivie a la
lettre.
1.2 Conformité

Le photomeétre est conforme aux normes relatives aux équipements électriques et aux atmo-
sphéres potentiellement explosives. Les normes appliquées sont listées dans la déclaration de
conformité .

Le ColorMeter Ex PM 40 est congu pour la mesure dans les liquides dans les zones potentielle-
ment explosives Il 1/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb.

Les applications possibles se trouvent dans les domaines suivants :

1.3 Utilisation prévue

Domaines d'application Applications
e Chimie et pétrochimie e Colorimétrie des huiles minérales apres distillation
e Raffinerie e Colorimétrie dans les processus de synthése
e Distillerie e Détermination de la couleur dans les spiritueux
e Détermination de la concentration par mesure d’ab-
sorption
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Votre sécurité

1.4 Restrictions d'utilisation

A DANGER

Utilisation de systemes de commande dans des zones exposées aux dangers d'explosion
L'utilisation de composants supplémentaires, tels que des systémes de commande ou des ta-
blettes, qui ne sont pas congus pour étre utilisés dans des atmospheres potentiellement explo-
sives, peut déclencher des explosions.

» Dans les atmosphéres potentiellement explosives, utiliser seulement des composants autori-
sés a cet effet.

1.5 Avertissements
Il existe quatre niveaux d'avertissement : Danger, avertissement, attention, avis. lls comprennent :
Nature du danger, conséquences possibles et mesures permettant d’éviter le danger.
Mention d'avertis-  Signification
sement

DANGER Mention d'avertissement pour indiquer un danger a haut risque, qui entrai-
nera immédiatement la mort ou des blessures physiques graves.

Mention d'avertissement pour indiquer un danger avec un risque moyen,
pouvant entrainer la mort ou des blessures graves.

ATTENTION Mention d'avertissement pour indiquer un danger a faible risque qui peut
éventuellement entrainer des blessures corporelles Iégéres ou modérées.

NOTE Mention d'avertissement d'une situation potentiellement dangereuse dans
laquelle le systéme ou un objet a proximité peut étre endommageé.

1.6 Risques résiduels

L'appareil a été congu conformément aux normes applicables et aux regles techniques de sécurité
reconnues. Il est conforme a I'état de la technique. Néanmoins, des blessures corporelles, des
dommages a I'appareil ou des dommages matériels a l'infrastructure peuvent survenir pendant I'uti-
lisation.

Danger d'explosion
L'ouverture du photometre dans une zone exposée aux dangers d'explosion peut entrainer une ex-
£§ plosion.

» N'ouvrir I'appareil qu'aprés avoir interrompu la tension de service et déconnecté tous les
conducteurs.

» N'apporter aucune modification au boitier. Il n'est pas prévu de réparer les joints antidéflagrants.
Danger lié a I'électricité
2 L'unité fonctionne avec 24 VDC. Si un bloc d'alimentation (100...240 VAC) est également utilisé, il

existe un risque de choc électrique avec des conséquences fatales en cas de contact avec des
cables sectionnés.

» Ne mettez I'appareil en service que s'il a été installé et réparé dans les régles de I'art.
» Ne faites fonctionner I'appareil que si tous les cables sont intacts.
» Ne faites jamais fonctionner le bloc d'alimentation avec le boitier retiré ou ouvert.
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Votre sécurité

Danger di a des pressions élevées

La maintenance, les réparations ou les modifications d'une canalisation sous pression peuvent en-
trainer des blessures corporelles, des dommages a I'appareil ou des dommages matériels a l'infra-
structure.

» |l est obligatoire de vidanger la ligne de process avant de retirer le photométre.

» Toujours consulter le mode d’emploi pour I'entretien, les réparations ou les réglages de la tuyau-
terie.

Danger lié aux liquides

Une fuite de fluide au niveau de I'appareil ou des raccordements peut entrainer I'inondation du lo-

cal et causer des dommages matériels a l'infrastructure.

» Veérifiez régulierement I'absence de fuites.

La pénétration d'humidité et la condensation sur les composants électroniques peuvent causer des

dommages.

» N'effectuer les travaux d'entretien et de réparation a l'intérieur de I'appareil que dans des locaux
secs et a température de service ou ambiante.

» Eviter la condensation sur les surfaces optiques et électriques.

Danger des produits chimiques agressifs pour le nettoyage

L'utilisation de produits de nettoyage agressifs peut endommager les composants de I'appareil.

» N'utilisez pas de produits chimiques ou de solvants agressifs pour le nettoyage.

» Sil'appareil a néanmoins été en contact avec des produits chimiques agressifs, vérifiez immé-
diatement s'il est endommagé.

Risque de fuite au niveau de la conduite d'échantillonnage

Des fuites au niveau de la conduite d'échantillonnage peuvent entrainer une fuite du fluide. Le

contact avec le fluide peut entrainer des brdlures, des brdlures chimiques ou un empoisonnement

dont les conséquences sont fatales.

» S'assurer que |'appareil répond aux exigences du fluide.

» Prendre des mesures préventives et porter des vétements de protection.

Affichage erroné de la valeur mesurée pendant le fonctionnement

Selon I'évaluation des risques de la norme de sécurité appliquée DIN 61010-1, un affichage de

mesure incorrect ne peut étre totalement exclu.

» Utiliser un code d'accés afin que les parametres ne puissent pas étre modifiés par des per-
sonnes non autorisées.

» Effectuer les interventions de maintenance spécifiés.

Accés non autorisé a I'Internet

L'accés non autorisé a I'Internet par des tiers peut modifier la configuration, ce qui ne permet pas
d'exclure des mesures erronées.

» Assurer des régles de sécurité de I'exploitant afin d’empécher tout acces non autorisé a Internet.
Danger di au rayonnement optique artificiel

Selon la norme CEI/EN62471 (Sécurité photobiologique des lampes et appareils utilisant des
lampes), I'appareil appartient au groupe de risque 1 (risque faible).

y?e durée d’exposition supérieure a 75 min peut entrainer des dommages permanents aux yeux et
a la peau.

» Eteindre I'appareil pour les interventions de maintenance.

» Porter des lunettes de protection et des gants.
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Données du dispositif

Données du dispositif
ColorMeter Ex PM 40

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh|

BVS 24 ATEX E 024 X

IECEx BVS 24.0020X

Sigrist-Photometer AG
| _—CH-6373 Ennetbiirgen

6666

) Raccordement de conducteur de pro-

(1) Zone Ex (2)  ColorMeter Ex PM 40
(3) Connexion Wi-Fi (4) Dispositif de saisie Wi-Fi testé contre
les explosions
(5) Systeme de commande ou systtme de  (6)  Zone non Ex
controle
(7)  Cable de connexion protégé contre les (8
explosions tection

Plaquette d'identification
(1)  Type d'appareil / P
(2) Code article 4 Sig rist
(3) Tension de service 0\ Yy 4 photometer
4)  Pression nominale S ColorMeter Ex PM 40

TE: AIXX-XXXX.000YYYYYY
(5)  Date de fabrication S e
(6) Lien vers la documentation G_}ﬁg"fvg??: 1
(7)  Conformité/classe de protection ef/ﬁ.ﬁ?.ﬁ;e(en ~ Do
(8) Attestations/certificats Date of manufectring OO/ZO
(9) Fabricant e/ 58
(10) Diametre du tube G LE
(11) Puissance
(12) Numéro de série L
(13) Type extension e CEois €110 %

www.sigrist.com

\_ swissImade
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Montage

23 Etendue de fourniture et accessoires
~ay- L'étendue de la livraison est indiquée dans les documents de vente.

Les accessoires peuvent étre consultés en ligne.

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors/Color Sensors | Photo-
metre SIGRIST - Swiss Made

Montage

31 Généralités sur le montage
Utiliser des plans cotés détaillés pour le montage du photométre et de I'appareil de commande.
e Distance entre le photométre et les sources de lumiére parasite > 2 m.
° E\(iter la formation de bulles de gaz sur la téte du capteur via une position de montage appro-
priée.
e Distance entre le photomeétre et les coudes de lignes et les éléments modifiant la section > 1 m.
3.2 Position de montage du photométre

Lors du montage, les connexions a fiche sont idéalement orientées vers le bas. Selon la position
de montage, les connexions a fiche peuvent également étre orientées dans une autre direction.

Dans la ligne de process
Position de montage (A) : admissible

Position de montage (B) : admissible, non
recommandée pour les diamétres de tube
< 80 mm, car le fluide ne peut pas s’écou-
ler.

Position de montage (C) et (D) : Non re-
commandé, car selon le paramétrage, des
poches d’air sont possibles et le fluide ne
peut pas s’écouler.

33 Installation avec raccordement a bride

» Monter la cellule de mesure (3) dans la
ligne de process conformément au plan
coté.

» Aligner le photometre (1) et le réflec-
teur (4) I'un par rapport a l'autre a I'aide
des marquages laser (2).

» Fixer le photométre (1) a la cellule de
mesure (3) avec 4 vis et des rondelles
U (6).

» Serrer les vis (6) en croix.

» Fixer le réflecteur (4) avec 4 vis et des
rondelles U (5) sur la cellule de me-
sure (3).

» Serrer les vis (5) en croix.
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3.4

3.5

Montage

Montage 2 la piece de raccordement VARINLINE®

>

Monter le photométre (1), y compris le
joint d’étanchéité (7), avec la bague de
blocage (6) sur la piece de raccorde-
ment VARINLINE®.

Aligner le photometre (1) et le réflec-
teur (4) I'un par rapport a l'autre (+/- 10°)
a l'aide des marquages laser (2).
Monter le réflecteur (4), y compris le
joint d’étanchéité (3), avec la bague de
blocage (5) sur la piece de raccorde-
ment VARINLINE®.

Fermer le refroidissement

Un refroidissement dépend de la tempé-
rature maximale du fluide (Tmed.) ainsi
que de la température ambiante (Tenv.)
et de I'épaisseur de couche. Les zones
ombrées en bleu indique les tempéra-
tures a partir desquelles un refroidisse-
ment au moyen d’une bague de refroi-
dissement intégrée est nécessaire.
Epaisseurs de couche < 20 mm : (Y)
(Tmed — Tenv) * 0,5 + Tenv > 63 °C
Epaisseurs de couche > 20 mm et Va-
rinline® : (X)

(Tmed — Tenv) * 0,375 + Tenv > 63 °C

Tmed [°C]

Utilisez des tuyaux en silicone disponibles dans le commerce (diametre intérieur de 6 mm) pour le
refroidissement.

>

4

4

Le sens du flux d’eau de refroidissement
n’est pas pertinent.

Monter I'entrée d’eau de refroidisse-
ment (1) et (2).

Le débit requis dépend de la tempéra-
ture maximale du fluide (Tmed.), de la
température ambiante (Tenv.), ainsi que
de la température du liquide de refroidis-
sement.

- Débit minimal >0,2 I/min

- Pour une température maximale du
fluide (195 °C) et de I'environnement
(60 °C), un débit 21 I/min est nécessaire
pour un liquide de refroidissement de 20
°C

Ouvrir I'alimentation en eau de refroidis-
sement et contrdler I'étanchéité.
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Installation électrique

4 Installation électrique

A DANGER

Danger di a une mauvaise connexion de la tension de service.

Un raccordement incorrect de la tension de service électrique peut mettre la vie en danger. Le sys-
téme peut également étre endommagé au cours du processus.

» Le raccordement doit étre effectué par un spécialiste, conformément aux réglementations lo-
cales.

» Installer un dispositif de déconnexion a proximité de I'alimentation électrique afin de déconnec-
ter I'appareil du réseau. Le dispositif de déconnexion doit étre facilement accessible et mar-
qué.

» Utiliser des cables blindés et relier le blindage du cable a la terre.

» |l estimpératif de connecter le conducteur de mise a la terre.

41 Exigences
Effectuer l'installation dans une atmosphere potentiellement explosive conformément a la norme
A EN 60079-14 et respecter les points suivants :
» Ne pas raccourcir le cable fourni.
» Installer un boitier de raccordement/un dispositif de déconnexion anti-explosif.
» En l'absence de boitier de raccordement/dispositif de déconnexion anti-explosif, poser le cable
dans la piéce anti-explosive et le connecter a cet endroit.
» Raccorder le blindage du cable de connexion.

4.2 Déterminer le module de communication
Le module de communication intégré est - . . i :
indiqué sur la plaquette d’identification. Les 4 } AK)QXXXX'OOO'i
codes (1) suivants sont possibles :
10 =EG_IO | PE = EG_PoE | 40
PB = EG_Profibus | PN = EG_Profinet LAt JERAaY
Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4W
Pressure: PNOOO
Pipe diameter: o ian Sho9
4.3 Raccordement du photométre

Le blindage du céble de raccordement a 8 pdles est relié au boitier sur le coté de I'appareil. La
configuration des fonctions de chaque toron dépend du module de communication installé (pla-
quette d’identification [» 33]).

EG_lO:

Torons de cable wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Borne 1 2 3 4 5 6 7 8
Désignation GND 24V 101 102 103 104 105 106
Fonction GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485 Modbus RTU * A B

Entrée numérique 5-28 VDC X

Sortie numérique « High Side X X X X

Switch » max. 20 mA

Sortie courant 0/4...20 X X X X
max. 700 Q

* avec ou sans terminaison 120 Q (configurable)
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Commande

EG_POE :
e PoE (802.3af, classe 0)

e Caractéristiques du cable : Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Fast Ethernet 100Base_T pris en

charge
e Services web disponibles : serveur web, Modbus-TCP

Torons de cable wh/bn bn wh/gn gn wh/og og
Borne 9 10 3 4 5 6
Désignation 107 108 101 102 103 104
10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-
Mode A POE DC- DC+
Mode B POE DC-

EG_Profibus

Torons de wh/bn bn wh/gn gn wh/og og
cable

Bornes 1 2 3 4 7 8
Désignation GND 24V 101 102 105 106
Fonction GND 24V PB_A PB_B PB_A PB_B

EG_Profinet
Un seul port Profinet est disponible.

Torons de cable  wh/bn bn wh/gn gn wh/og og
EG_Core GND 24V 105 106 107 108
Fonction Profinet GND 24V Port 1

TX+ TX- RX+ RX-

Connexion distante

wh/bu bu
7 8
105 106
DC+
wh/bu bu
9 10
107 108

5V PB  GND_PB

wh/bu
101

NC

bu
102

NC

Des distances maximales de 100 m sont possibles avec le cable standard (0,2 mm?). Pour les dis-
tances plus importantes, la section de cable doit étre augmentée de maniere a ce que la résistance

de cable ne dépasse pas 10 ohms.

Commande

L’appareil peut étre commandé via le capteur de proximité (TOUCH), avec le doigt sur I'écran de

I'appareil ou avec des appareils compatibles Wi-Fi.
Eléments de commande

Il est possible de passer d'un élément de menu a l'autre en les touchant.
e Toucher brievement (<0,5 s) : naviguer entre les menus
e Toucher pendant un long moment (1...2 s) : Naviguer dans un menu

Pour que la saisie soit reconnue, le doigt doit étre soulevé d'au moins 5 cm aprés le toucher. Au

bout d’'une minute d’inactivité, I'écran de mesure s’affiche.
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TOUCH < 0.5s
0>

rotate
next screen

next screen

3..4v

Mise en service

1> 2>

Measurement WLAN Access Point

1.326 o WLAN Access Polnt: OFF

0.445 1w
13.98 & @
1.546 5

T-elect. 31.5°C Humid. 2.30% Long touch: ON

Measurement -1 hour
-thour  Meanvalue Now WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Password; *hrrrit

» S’assurer que le montage et l'installation électrique sont corrects.
» S’assurer que la ligne de process est remplie de fluide d’essai.
» Etablir la tension de service.

Si nécessaire, faire pivoter I'affichage

L’affichage ne peut étre pivoté que pendant
I'affichage de I'écran d’accueil. Sans action,
I'affichage passe a I'écran de mesure au

= L’écran d’accueil s’affiche.

bout de 15 secondes.

>

Toucher le capteur de proximité pendant
un long moment.

= L’affichage pivote de 90°.

Répéter jusqu’a ce que l'affichage soit

correct.

Toucher briévement le capteur de proxi-

mité.

= L'affichage passe au menu suivant.

rotate
next screen

WLAN Access Point

3..4>




Activer le point d’accés Wi-Fi WLAN Access Point
» Naviguer jusqu’au « WLAN Access

Point». WLAN Access Point: OFF

» Toucher le capteur de proximité pendant
un long moment.

= Le point d'accés Wi-Fi est activé.

Long touch: ON

Connecter I'appareil mobile WLAN Access Point

REMARQUE !

Aucune connexion VPN ne doit étre ac- WLAN Access Point: ON

tive sur I'appareil mobile. SSID: Sigrist_410000

» Connecter I'appareil mobile au Wi-Fi a
I'aide du code QR.

» Confirmer l'avertissement « Pas de
connexion Internet » en cliquant sur
[OK].
= L’appareil mobile est connecté.

Autre possibilité :

» Connecter |'appareil mobile au Wi-Fi.

» Sélectionner le SSID affiché.

» Saisir le mot de passe affiché.

» Confirmer I'avertissement « Pas de
connexion Internet » en cliquant sur
[OK].
= L’appareil mobile est connecté.

Sigrist-Webinterface ouvrir WLAN Access Point
» Ouvrir le navigateur Internet (par

exemple, Chrome, Safari). WLAN Access Point: ON
» Saisissez I'URL affichée (192.168.10.1). http://192168.10.1
= L'écran de connexion apparait. N

Autre méthode, accéder a 'URL avec le
code QR. b




Dépannage

Connexion a Sigrist-Webinterface
» Confirmer sans mot de passe avec

. . .
[S'identifier] . -
Pour des informations détaillées, voir le - S|g EQIIQ§GIE
mode d’emploi.

Please enter your
access code

7 Dépannage
74 Limiter les défauts
Vous trouverez des informations détaillées concernant le dépannage dans le mode d'emploi. Le ta-
bleau suivant ne donne qu'un apergu d’un dépannage possible.
Défaut Mesure
Aucun affichage » Vérifier la tension de service.

Message d'erreur a I'écran » Analyser le message d'erreur (Messages d'avertissement/d’er-
reur/de priorité).

La valeur mesurée semble » S'assurer que I'échantillon a mesurer correspond aux conditions
erronée de service.

» Vérifier le calibrage.

» Veérifier l'installation correcte de I'appareil.

» S'assurer que les interventions de maintenance ont été effec-
tuées conformément au plan de maintenance.
» Effectuer un contréle du capteur.
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7.2 Messages d'avertissement/d’erreur (prio)

En cas de défaut, I'écran de mesure avec message de défaut (1) ou un symbole d’état correspon-
dant (2) s’affiche selon le paramétrage.

Un effleurement prolongé du capteur de proximité fait apparaitre les informations détaillées.

Messages d’avertissement W30: HUMIDITY

e Le systéme reste en activité. X 1.326 &

o Evaluer les résultats de mesure avec g 0.445 2
prudence. b 13.98 ¢

o L'avertissement disparait aprés élimina- . 1.546
tion de la cause.

» Consulter le code QR (5).

» Eliminer la cause rapidement. :

(1) Message d’avertissement avec affi-
chage de mesure

(2) Symbole d’état d’avertissement
(3) Code d’'avertissement

(4) Message d’avertissement

(5) Code QR

Messages d’erreur (prio)
e Les valeurs de mesure se déplacent sur
0.

e Le fonctionnement est impossible.
» Consulter le code QR (5).
» Supprimer immédiatement la cause.

(1) Message d’erreur avec affichage de
mesure

(2) Symbole d’état d’erreur (prio)
(3) Code d’erreur

(4) Message d’erreur

(5) Code QR

REMARQUE !
Les erreurs prioritaires doivent étre éli-
minées par un technicien de service.

Z . . .
8 Elimination
@Y L'élimination du photométre et des appareils périphériques associés doit se faire conformément
Q’ aux dispositions légales régionales. Voir le mode d’emploi.
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Données techniques

Photometre
Tension de service
Pression max.

Température de fluide

Température ambiante
Humidité ambiante
Classe de protection
Type Ex

Données techniques

Valeurs
24 VDC +/- 10 % (EG_PoE correspondant au standard)

Cellule de mesure standard 2,5 Mpa (25 bar), autres selon com-
mande

o -20..4195°C

o Refroidissement voir Raccorder le systéme de
refroidissement [P 35]

-20...+60 °C
0...100 % d’humidité relative de I'air
IP66

c€o158 @IH/ZG

Exdb IIC T3-T6 Ga/Gb

La classe de température dépend de la température de fluide

T6 :-20...80 °C/T5 : -20...95 °C/T4 : -20...130 °C/T3 :
-20...195°C
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Déclaration de conformité UE

Déclaration de conformité UE

Sigrist-Photometer AG
Hofurlistrasse 1
CH-6373 Ennetblrgen

Directives
2014/34/UE

2014/30/UE

2014/53/UE

2011/65/UE RoHS
Normes

EN IEC 60079-0:2018

EN 60079-1:2014

EN 60079-26:2015

EN 61010-1:2010

EN 61326-1:2013

ETSI EN 301489-1 V2.2.3

ETSIEN 301489-17 V3.2.2
ETSI EN 300328 V2.2.2

EN 60825-1:2014
EN 62471:2009

Certificats

Attestation d’examen CE de type

IECEX Certificate of Conformity

L’organisme notifié suivant a réalisé la procédure d’évalua-
tion de la conformité conformément a la directive 2014/34/
UE annexe Il et I'évaluation du module « Assurance de la
qualité de la production » conformément a la directive

déclare sous sa seule responsabilité que le produit ColorMeter
Ex PM 40 est conforme aux exigences essentielles des directives
et normes mentionnées ci-dessous.

Appareils et systemes de protection destinés a étre utilisés dans
des atmosphéres potentiellement explosives

Compatibilité électromagnétique
Systeémes radio
Directive européenne RoHS

Exigences générales

Protection de I'appareil par une enveloppe antidéflagrante « d »
Equipement avec niveau de protection d’équipement (EPL) Ga
Régles de sécurité pour les instruments de mesure

Exigences CEM pour les instruments de mesure

CEM pour les équipements radio — Partie 1 : Exigences tech-
niques communes

CEM pour les équipements radio — Partie 17 : Transfert de don-
nées haut débit

Systemes de transmission a large bande — transmission de don-
nées dans la bande de fréquences 2,4 GHz

Sécurité des équipements laser

Sécurité photobiologique des lampes et des appareils utilisant des

lampes

BVS 24 ATEX E 024 X
IECEx BVS 24.0020X
DEKRA EXAM GmbH, 0158
Dinnendahlstrasse 9

DE 44809 Bochum

BVS 23 ATEX ZQS/E422

2014/34/UE annexes IV et VII :

Commentaires

La conception, la fabrication et le controle de I'équipement sous pression de tous les types < 25 bar

sont effectués conformément a la directive sur les équipements sous pression 2014/68/UE, ar-

ticle 4, paragraphe 3, selon les bonnes pratiques d’'ingénierie en s’appuyant sur la réglementation

AD 2000.

CLASS 1
LASER PRODUCT

Signé pour et au nom de :

Andreas Albisser
Co-direction R&D

Jonas Amstutz
Co-direction R&D

Le produit comprend un laser de classe 1. La sortie laser reste dans la
classe 1 (y compris les défauts simples) conformément a la norme
EN 60825-1:2014.

Matthias Schulthess
Direction de la gestion des produits

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31
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Su seguridad
Inicio
Muchas gracias por confiar en Sigrist-Photometer AG. Las siguientes instrucciones le serviran de
guia segura y eficiente en la primera puesta en servicio del dispositivo.
En este documento:
1.  Suseguridad [» 44]
Datos del dispositivo [» 47]
Montaje [» 48]
Instalacién eléctrica [» 49]
Funcionamiento [» 51]
Puesta en marcha [» 52]
Solucién de problemas [» 54]
Eliminacion [» 55]
. Datos técnicos
10. Declaracion de conformidad de la UE [» 57]
Las instrucciones de uso detalladas estan disponibles en linea.

©OoNOOALN

Manual de instrucciones ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 - Sensores de absorcion / Sensores de color |
Sigrist-Photometer - Swiss Made

1 Su seguridad

11 Grupo objetivo

La guia rapida de instalacion esta destinada a todas las personas responsables de la instalacion y
el funcionamiento del dispositivo y que tienen la formacién necesaria.

NOTA

Precauciones para un funcionamiento seguro
o Antes de la puesta en marcha, deben observarse las siguientes instrucciones:

» Para mantener el tipo de proteccién, no se deben realizar modificaciones mecanicas o eléctri-
cas en el dispositivo.

» Laaperturay el cierre del dispositivo sélo pueden ser realizados por personas instruidas.
» La secuencia de los pasos de funcionamiento contenidos en esta documentacion debe seguir-
se con exactitud.

1.2 Conformidad

El fotémetro cumple con las normas para equipos eléctricos y para atmésferas potencialmente ex-
plosivas. Las normas aplicadas se enumeran en la declaracion de conformidad .

El ColorMeter Ex PM 40 esta disefiado para la medicion en liquidos en areas peligrosas
I11/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb.

Las posibles aplicaciones se encuentran en los siguientes ambitos:

1.3 Uso previsto

Ambitos de aplicacion Aplicaciones

e Quimica y petroquimica e Medicion de color en aceites minerales después de la
e Refineria destilacion

o Destileria e Medicion del color en procesos de sintesis

e Determinacion del color en alcoholes

e Determinacion de la concentracion por medicion de la
absorcion
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Su seguridad

14 Restricciones de la aplicacién

A PELIGRO

Uso de unidades de control en zonas peligrosas

El uso de componentes adicionales, como unidades de control o tablets, que no estan disefiados
para su uso en atmdsferas potencialmente explosivas, puede desencadenar explosiones.

» Dentro de las atmoésferas potencialmente explosivas, utilice Unicamente componentes aproba-
dos para este fin.

15 Advertencias
Las advertencias tienen cuatro niveles: Peligro, advertencia, precaucion, aviso. Contienen: Natura-
leza del peligro, posibles consecuencias y medidas para evitarlo.
Palabra de senali- Significado
zacion

PELIGRO Palabra de sefializacion para indicar un peligro con alto riesgo, que provo-
cara directamente la muerte o lesiones fisicas graves.

Palabra de sefializacion para indicar un peligro con riesgo medio, que pue-
de provocar la muerte o lesiones graves.

ATENCION Palabra de sefializacién para indicar un peligro de bajo riesgo que posible-
mente pueda provocar lesiones corporales leves o moderadas.
AVISO Palabra de sefializacién para una situacion posiblemente perjudicial en la

que el equipo o un objeto en su proximidad puede resultar dafiado.

1.6 Riesgos residuales

El dispositivo ha sido construido de acuerdo con las normas aplicables y las reglas técnicas de se-
guridad reconocidas. Corresponde al estado de la técnica. No obstante, durante su uso pueden
producirse lesiones a personas, dafios al dispositivo o dafios materiales a la infraestructura.
Peligro por explosién

f Abrir el fotémetro en zonas peligrosas puede provocar una explosion.

» Solo abra el dispositivo después de que se haya interrumpido la tensién de funcionamiento y se
haya desconectado de todos los conductores.

» No realice ninguna modificacién en la carcasa. No se ha previsto la reparacién de la columna
antipinchazos.
Peligro por la electricidad
9 El dispositivo funciona con 24 VDC. Si también se utiliza una fuente de alimentacién (100...240

VAC), existe el riesgo de que se produzca una descarga eléctrica con consecuencias fatales si se
tocan los cables abiertos.

» Ponga el dispositivo en funcionamiento solo si se ha instalado y reparado correctamente.
» Utilice el dispositivo sélo si todos los cables estan intactos.
» No utilice nunca la fuente de alimentacién con la carcasa desmontada o abierta.
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Su seguridad

Peligro debido a las altas presiones

El mantenimiento, las reparaciones o los ajustes de una tuberia presurizada pueden provocar da-

flos personales, dafos en el dispositivo o dafios materiales en la infraestructura.

» Es obligatorio drenar la linea de proceso antes de retirar el fotometro.

» Consulte siempre las instrucciones de uso para el mantenimiento, las reparaciones o los ajustes
de las tuberias.

Peligro debido a presencia de liquidos

La fuga del medio en el dispositivo o en las conexiones puede provocar la inundacion de la sala y

causar dafios materiales en la infraestructura.

» Compruebe regularmente si hay fugas.

La entrada de humedad y la condensacion en los componentes electronicos pueden causar dafios.

» Realice los trabajos de mantenimiento y reparacion Unicamente en el interior del dispositivo, en
locales secos y a temperatura de funcionamiento o ambiente.

» Evite la condensacion en las superficies dpticas y eléctricas.

Peligro por productos quimicos agresivos para la limpieza

El uso de agentes de limpieza agresivos puede dafiar los componentes del dispositivo.

» No utilice productos quimicos agresivos o disolventes para la limpieza.

» No obstante, si el dispositivo ha entrado en contacto con productos quimicos agresivos, com-
pruebe inmediatamente si esta dafiado.

Riesgo de fugas en la linea de muestreo

Las fugas en la linea de muestreo pueden provocar la salida del medio. El contacto con el medio

puede provocar quemaduras, quemaduras quimicas o intoxicaciones con un resultado fatal.

» Asegurese de que el dispositivo cumple los requisitos del medio.

» Tome medidas de proteccion y use ropa de proteccion.

Indicacion incorrecta del valor medido durante el funcionamiento

Segun la evaluacion de riesgos de la norma de seguridad aplicada DIN EN 61010-1, no se puede

excluir por completo una indicacién incorrecta del valor medido.

» Utilice el cddigo de acceso para que los parametros no puedan ser modificados por personas
no autorizadas.

» Lleve a cabo los trabajos de mantenimiento especificados.

Acceso no autorizado a Internet

El acceso no autorizado a Internet por parte de terceros puede modificar la configuracion y, por

tanto, no se puede descartar que las mediciones sean erréneas.

» Garantice las medidas de seguridad por parte del operador para evitar el acceso no autorizado
a Internet.

Peligro por radiacion éptica artificial

El dispositivo pertenece al grupo de riesgo 1 (riesgo bajo) segun la norma IEC/EN62471 (Seguri-

dad fotobioldgica de lamparas y de los aparatos que utilizan l[amparas).

Pueden producirse dafios permanentes en los ojos y la piel si la exposicion dura mas de 75 minu-

tos.

» Apague el dispositivo para realizar los trabajos de mantenimiento.

» Utilice gafas y guantes de proteccion.
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2.2

Datos del dispositivo

Datos del dispositivo
ColorMeter Ex PM 40

™
(3)

()
()

Zona Ex
Conexion WLAN

Unidad de control o sistema de control
Cable de conexion con proteccion Ex

Placa de caracteristicas

1
)
(3)
(4)
(5)
(6)
()
(8)
©)
(10)
(11)
(12)
(13)

Tipo de dispositivo
Numero de articulo
Tension de funcionamiento
Presion nominal

Fecha de fabricacién
Enlace a la documentacion
Conformidad / clase de proteccion
Certificados

Fabricante

Diametro del tubo
Potencia

Numero de serie

Tipo con prolongacion

)
(4)

(6)
(8)

ColorMeter Ex PM 40

Dispositivo de entrada WLAN con apro-
bacion Ex

Zona segura
Conexién del conductor de proteccion

Date of manufacturing: 00/00
0

. a sigrist )
' g photometer /@
\colorMeter Ex PM 40 /@
TE:  AIXX-XXXX.000YYYYYY
Part number: 000000
Serial number: 47100¢
—Voltage: 9-30VDC
Power: an—
| __—Pressure: PNOOO
Pioe diameter: DNOG | @

igrist.com/s/471000

'

c€0158 @[H/ZG

11 > (] a0 ieses

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh|

000 9290000

| _—CH-6373 Ennetbiirgen

\_ swiss Emade

BVS 24 ATEX E 024 X
IECEx BVS 24.0020X
Sigrist-Photometer AG

www.si.grist.com
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Montaje

23 Volumen de suministro y accesorios
El alcance de la entrega se encuentra en los documentos de venta.

Los accesorios estan disponibles en linea.

ColorMeter Ex PM 40 - Sensores de absorcién / Sensores de color
| Sigrist-Photometer - Swiss Made

Montaje

341 Indicaciones generales para el montaje
Para el montaje, utilice las hojas de dimensiones detalladas para el montaje del fotometro y de la
unidad de control.
e Distancia entre el fotometro y las fuentes de luz interferentes ha de ser de mas de 2 m.

e Evite la formacién de burbujas de gas en el cabezal del sensor utilizando una instalacién ade-
cuada.

e La distancia entre el fotdémetro y los extremos conductores y los elementos que modifican la
seccion transversal debe ser de mas de 1 m.

3.2 Instalacién del fotémetro

Lo ideal es que los tapones apunten hacia abajo durante la instalacion. Dependiendo de la instala-
cién, los tapones también pueden apuntar en otra direccion.

En la linea de proceso
Instalacién (A): Permitida
Instalacién (B): Permitida, no recomendada

para diametros de tuberia <80 mm, ya que
el medio no puede salir.

Instalaciones (C) y (D): No recomendadas,
ya que pueden formarse bolsas de aire en
funcién de la configuracion y el medio no
puede salir.

33 Instalacién con conexién de brida

» Instale la célula de medicion (3) en la li-
nea de proceso segun la hoja de dimen-
siones.

» Alinee el fotometro (1) y el reflector (4)
mediante las marcas laser (2).

» Fije el fotémetro (1) a la célula de medi-
cion (3) mediante 4 tornillos y arande-
las (6).

» Apriete los tornillos (6) en cruz.

» Fije el reflector (4) a la célula de medi-
cion (3) mediante 4 tornillos y arande-
las (5).

» Apriete los tornillos (5) en cruz.
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3.4

3.5

Montaje

Montaje en la conexién VARINLINE®

>

Monte el fotometro (1) incluyendo la jun-
ta (7) con el anillo de cierre (6) en la co-
nexion VARINLINE®.

Alinee el fotometro (1) y el reflector (4)
mediante las marcas laser (2) (+/- 10°).
Monte el reflector (4), incluida la jun-

ta (3) con el anillo de cierre (5) en la co-
nexion VARINLINE®.

Conectar la refrigeracién

La refrigeracion depende de la tempera-
tura maxima del medio (Tmed.), de la
temperatura ambiente (Tenv.) y del es-
pesor de la capa. La zona sombreada
indica las temperaturas por encima de
las cuales se requiere la refrigeracion
mediante un anillo de refrigeracion inte-
grado.

Espesores de capa <20 mm: (Y)

(Tmed -Tenv) * 0,5 + Tenv > 63 °C
Espesores de capa >20 mm y Varinli-
ne®: (X)

(Tmed -Tenv) * 0,375 + Tenv > 63 °C

Tmed [°C]

20 -10 0 10 20 30 40 50 60

Utilice mangueras de silicona disponibles en el mercado (diametro interior de 6 mm) para la refri-
geracion.

>

4

La direccién del flujo de agua de refrige-
racién no es relevante.

Instale el suministro de agua de refrige-
racion (1) y (2).

El caudal necesario depende de la tem-
peratura maxima del medio (Tmed.), de
la temperatura ambiente (Tenv.) y de la
temperatura del refrigerante.

- Caudal minimo > 0,2 I/min

- A una temperatura méaxima del medio
(195 °C) y una temperatura ambiente
maxima (60 °C), se requiere un caudal
> 1 |/min a 20 °C de medio refrigerante.
Abra el suministro de agua de refrigera-
cion y compruebe si hay fugas.
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Instalacion eléctrica

4 Instalacién eléctrica

A PELIGRO

Peligro por conexién incorrecta de la tensién de servicio.

Una conexioén incorrecta de la tension eléctrica de funcionamiento puede poner en peligro la vida.
El sistema también puede resultar dafiado en el proceso.

» La conexion debe ser realizada por un especialista de acuerdo con la normativa local.

» Instale un dispositivo de desconexién cerca de la fuente de alimentacion para desconectar el
dispositivo de la red eléctrica. El dispositivo de desconexion debe ser de facil acceso y estar
marcado.

» Utilice cables apantallados y conecte la pantalla del cable a tierra.
» Es obligatorio conectar el conductor de proteccion a tierra.

4.1 Requisitos
Realice la instalacién en la zona peligrosa de acuerdo con la norma EN 60079-14 y observe lo si-
é guiente:

» No acorte el cable suministrado.
» Instale una caja de conexiones/dispositivo de desconexién a prueba de explosiones.

» Sin una caja de conexiones/dispositivo de desconexion a prueba de explosiones, lleve el cable
a la sala a prueba de explosiones y conéctelo alli.

» Conecte el blindaje del cable de conexion.
4.2 Determinar el médulo de comunicacién

El moédulo de comunicacion integrado se
encuentra en la placa de caracteristicas.
Son posibles los siguientes codigos (1):
10 =EG_IO | PE = EG_PoE |

PB = EG_Profibus | PN = EG_Profinet

Part number:

Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4w
Pressure: PNO0OO
Pipe diameter: DNOO

Abn A maam fanb rinns ANIAA

43 Conexién del fotémetro

El apantallamiento del cable de conexion de 8 polos esta conectado a la carcasa en el lado del dis-
positivo. La asignacion de funciones de los distintos ramales depende del médulo de comunicacion
instalado (Placa de caracteristicas [» 47]).

EG_IO:

Cables wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Borne 1 2 3 4 5 6 7 8
Designacion GND 24V 101 102 103 104 105 106
Funcion GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485 Modbus RTU * A B

Entrada digital 5-28 VDC X

Salida digital "High Side Switch" X X X X

max. 20 mA

Salida de corriente 0/4...20 X X X X
max. 700 Q

* con o sin terminacion de 120 Q (configurable)
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4.4

5.1

Funcionamiento

EG_POE:
e PoE (802.3af, clase 0)

e Caracteristicas del cable: Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Compatible con Fast Ethernet
100Base_T

e Servicios web disponibles: Servidor web, Modbus TCP

Cables wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu

Borne 9 10 3 4 5 6 7 8

Designacion 107 108 101 102 103 104 105 106

10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

Modo POE A DC- DC+

Modo POE B DC- DC+

EG_Profibus

Cables wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu

Bornes 1 2 3 4 7 8 9 10

Designacién GND 24V 101 102 105 106 107 108

Funcion GND 249y PBLA PBB PBA PBB 5V PB GNDPB

EG_Profinet

Solo se dispone de un puerto Profinet.

Cables wh/bn bn whi/gn gn whl/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102

Funcion Profinet GND 24V Puerto 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

Conexién a distancia

Se pueden alcanzar distancias maximas de 100 m con el cable estandar (0,2 mm?). Para distan-
cias mas largas, la seccion del cable debe aumentarse para que la resistencia del cable no supere
los 10 ohmios.

Funcionamiento

El dispositivo puede manejarse a través del sensor de proximidad (TOUCH) con el dedo en la pan-
talla del dispositivo o con dispositivos habilitados para WLAN.

Elementos operativos

Se puede cambiar entre los diferentes elementos del menu tocandolos.

e Toque brevemente (<0,5s): navegar entre los menus

e Toque durante un tiempo prolongado (1...2s): Navegacion dentro de un menu

Para que la entrada sea reconocida, el dedo debe levantarse al menos 5 cm después del toque.
Sin actividad, la pantalla cambia a la pantalla de medicion después de un minuto.
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SSID: Sigrist_410000
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Puesta en marcha

» Asegurese de que el montaje y la instalacion eléctrica son correctos.
» Asegurese de que la linea de proceso esta llena de medio de muestreo.

» Establezca la tension de funcionamiento.
= Aparece la pantalla de inicio.

Gire la pantalla si es necesario

La pantalla solo se puede girar durante la
visualizacién de inicio. Si no se realiza nin-
guna accion, la pantalla cambia a la panta-
lla de medicion después de 15 segundos.
» Toque el sensor de proximidad durante
un tiempo prolongado.
= La pantalla gira 90°.

» Repita la operacion hasta que la panta-
lla esté en la posicién correcta.
» Toque brevemente el sensor de proximi-
dad.
= La pantalla cambia al siguiente me-
nu.

3..4>

next screen




Activar WLAN Access Point

» Navegue a «\WLAN Access Point».

» Toque el sensor de proximidad durante
un tiempo prolongado.
= Se activarda WLAN Access Point.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Conexion del dispositivo mévil

iNOTA!
No debe haber ninguna conexién VPN
activa en el dispositivo movil.
» Conecte el dispositivo movil a la WLAN
con el codigo QR.
» Confirme la advertencia "No hay cone-
xién a Internet" con [OK].
= El dispositivo mévil esta conectado.
Alternativa:
» Conecte el dispositivo mdvil a la WLAN.
» Seleccione el SSID mostrado.
» Introduzca la contrasefia mostrada.
» Confirme la advertencia "No hay cone-
xién a Internet" con [OK].
= El dispositivo movil esta conectado.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface abrir

» Abra el navegador de Internet (por ejem-
plo, Chrome, Safari).

» Introduzca la URL mostrada
(192.168.10.1).
= Aparece la pantalla de inicio de se-

sion.
También URL de acceso con codigo QR.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/192.168101




Solucién de problemas

Inicie sesion en Sigrist-Webinterface
» Inicie sesién sin contrasefia con [Iniciar

sesion] H 1 t
Para obtener mas informacion, véanse las = S|g ,Eoln§m.
instrucciones de uso.

Please enter your
access code

7 Solucién de problemas
71 Limitacién de las perturbaciones
Encontrara informacién detallada sobre la resolucion de problemas en las instrucciones de uso. La
siguiente tabla solo ofrece una vision general de la posible solucién de problemas.
Mal funcionamiento Medida
La pantalla no funciona » Compruebe la tensién de funcionamiento.

Mensaje de error en la pan-  » Analice el mensaje de error (Mensajes de advertencia/error/
talla prio).
El valor medido parece err6- » Asegurese de que la muestra que se va a medir corresponde a
neo las condiciones de funcionamiento.

» Compruebe la calibracion.
Compruebe la correcta instalacion del dispositivo.

» Asegurese de que los trabajos de mantenimiento se han realiza-
do de acuerdo con el plan de mantenimiento.

» Realice un chequeo del sensor.

v
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7.2 Mensajes de advertencia/prio/error

En caso de fallo, se muestra la pantalla de medicion con un aviso de fallo (1) o el simbolo de esta-
do (2) correspondiente, segun el ajuste.

Al tocar prolongadamente el sensor de proximidad aparece la informacion detallada.

Mensajes de advertencia W30: HUMIDITY

o El sistema sigue en funcionamiento. - 1.326 &

e Evalte los resultados de las mediciones 3 0.445 2
con precaucion. 5 13,98 ¢

e El aviso desaparece una vez que se eli- N 1.54
mina la causa.

» Consulte el codigo QR (5).
» Corrija la causa rapidamente. :

(1) Mensaje de advertencia con indicacion
del valor medido

(2) Simbolo de estado de aviso
(3) Caodigo de advertencia

(4) Mensaje de advertencia

(5) Cédigo QR

Mensajes de error/prio

e Los valores de medicion pasan a 0.
e El funcionamiento es imposible.

» Consulte el cédigo QR (5).

» Corrija la causa inmediatamente.

(1) Mensaje de error con indicacion del va-
lor medido

(2) Simbolo de estado de error (Prio)

(3) Cadigo de error

(4) Mensaje de error

(5) Codigo QR

iNOTA!

Los errores prioritarios deben ser elimi-
nados por un técnico de servicio.

. . o« /
8 Eliminacion
&% Laeliminacion del fotémetro y de los dispositivos periféricos asociados debe realizarse de acuerdo
Q’ con las normas legales regionales. Véanse las instrucciones de uso.



56 /172

Datos técnicos
Fotémetro

Tension de funcionamiento
Max. presion

Temperatura del medio

Temperatura ambiente
Humedad ambiental
Clase de proteccion
Tipo Ex

Datos técnicos

Valores
24 VCC +/- 10 % (EG_PoE segun normativa)

Célula de medicion estandar 2,5 Mpa (25 bar), otras segun pe-
dido

e -20...+195°C

e Refrigeracion, véase Conectar refrigeracion [» 49]
-20...+60 °C

0 ... 100 % de humedad relativa

P66

c€o158 @II1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb

La clase de temperatura depende de la temperatura del medio

T6:-20...80 °C/ T5: -20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3: -20...
195 °C
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Declaracién de conformidad de la UE

Declaracién de conformidad de la UE

Sigrist-Photometer AG declara bajo su exclusiva responsabilidad que el producto Color-

Hofurlistrasse 1 Meter Ex PM 40 cumple con los requisitos esenciales de las di-

CH-6373 Ennetblrgen rectivas y normas que se enumeran a continuacion.

Directivas

2014/34/UE Dispositivos y sistemas de proteccion destinados a ser utilizados
en atmosferas potencialmente explosivas

2014/30/UE Compatibilidad electromagnética

2014/53/UE Sistemas de radio

2011/65/EURoHS Directiva EURoHS

Normas

EN IEC 60079-0:2018 Requisitos generales

EN 60079-1:2014 Proteccion del dispositivo mediante una carcasa ignifuga "d"

EN 60079-26:2015 Dispositivos con nivel de proteccién de dispositivos (EPL) Ga

EN 61010-1:2010 Normas de seguridad para los instrumentos de medida

EN 61326-1:2013 CEM para los instrumentos de medida

ETSI EN 301489-1 V2.2.3 CEM para equipos de radio - Parte 1: Requisitos técnicos comu-
nes

ETSIEN 301489-17 V3.2.2  CEM para equipos de radio - Parte 17: Transmision de datos de

ETSI EN 300328 V2.2.2 banda ancha
Sistemas de transmisién de banda ancha — Transmisién de datos

EN 60825-1:2014 en la banda de 2,4 GHz

EN 62471:2009 Seguridad de los equipos laser
Seguridad fotobioldgica de lamparas y de los aparatos que utilizan E
lamparas

Certificados

Certificado de examen de tipo de la CE BVS 24 ATEX E 024 X

IECEX Certificate of Conformity IECEx BVS 24.0020X

El siguiente organismo notificado que ha llevado a cabo el DEKRA EXAM GmbH, 0158
procedimiento de evaluacion de la conformidad con arreglo  Dinnendahlstrasse 9

al anexo Il de la Directiva 2014/34/UE y la evaluacion del DE 44809 Bochum

madulo "Aseguramiento de la calidad de la produccion” con  BVS 23 ATEX ZQS/E422
arreglo a los anexos IV y VII de la Directiva 2014/34/UE:

Comentarios

El disefio, la fabricacién y las pruebas de los equipos a presion de todo tipo de <25 bar se realizan
de acuerdo con la Directiva de equipos a presion 2014/68/UE, articulo 4, apartado 3, de conformi-
dad con las buenas practicas de ingenieria basadas en la normativa AD 2000.

El producto incluye un laser de clase 1. La salida del laser se mantiene

L lsammu;uﬂ dentro de la clase 1 (incluidos los defectos individuales) segun la norma
EN 60825-1:2014.

Firmado por y en nombre de:

Andreas Albisser Jonas Amstutz Matthias Schulthess
Codirector de 1+D Codirector de 1+D Director de gestion del producto

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31

571172



Uw veiligheid

Start

Bedankt voor uw vertrouwen in Sigrist-Photometer AG. De volgende instructies leiden u veilig en
efficiént door de eerste ingebruikname van het apparaat.
In dit document:
1. Uw veiligheid [» 58]
Apparaatgegevens [ 61]
Montage [» 62]
Elektrische installatie [» 63]
Bediening [» 65]
Inbedrijfstelling [» 66]
Problemen oplossen [» 68]
Verwijdering [» 69]
. Technische gegevens
10. EU-conformiteitsverklaring [» 71]
. Gedetailleerde gebruiksaanwijzingen zijn online beschikbaar.

©OoNOOALN

Gebruiksaanwijzing ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 - Absorption Sensors/Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

1 Uw veiligheid

1.1 Doelgroep

De beknopte handleiding is bestemd voor alle personen die verantwoordelijk zijn voor de installatie
en het gebruik van het apparaat en die over de daarvoor noodzakelijke opleiding beschikken.

AANWIJZING

Voorzorgsmaatregelen voor een veilig gebruik
o Véor de inbedrijfstelling moeten de volgende opmerkingen in acht worden genomen:

» om de beschermingsklasse te behouden, mogen er geen mechanische en elektrische wijzigin-
gen aan het apparaat worden uitgevoerd.

» Het openen en sluiten van het apparaat mag alleen worden uitgevoerd door geinstrueerde

personen.
» De volgorde van de bedieningsstappen in deze documentatie moet exact worden aangehou-
den.
1.2 Conformiteit

De fotometer voldoet aan de normen voor elektrische apparatuur en voor explosiegevaarlijke om-
gevingen. De toegepaste normen zijn vermeld in de conformiteitsverklaring .

De ColorMeter Ex PM 40 is ontworpen voor het meten in vioeistoffen in gevaarlijke omgevingen
I11/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb.

Mogelijke toepassingen zijn te vinden op de volgende gebieden:

1.3 Beoogd gebruik

Toepassingsgebieden Toepassingen

e Chemie en petrochemie o Kleurmeting van minerale olién na destillatie
e Raffinaderij e Meting van kleur in syntheseprocessen

o Distilleerderij e Bepaling van kleur in gedistilleerde dranken

e Bepaling van concentratie door absorptiemeting
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Uw veiligheid

14 Beperkingen van de toepassing

A GEVAAR

Gebruik van bedieningsapparatuur in de Ex-zone

Het gebruik van extra onderdelen, zoals bedieningsapparatuur of tablets, die niet zijn ontworpen
voor gebruik in een explosiegevaarlijke omgeving, kan explosies veroorzaken.

» Gebruik in explosiegevaarlijke omgevingen alleen componenten die voor deze doeleinden zijn
goedgekeurd.

1.5 Waarschuwingen

De waarschuwingen zijn vierledig: gevaar, waarschuwing, voorzichtigheid, kennisgeving. Ze bevat-
ten: type gevaar, mogelijke gevolgen en maatregelen om het gevaar af te wenden.

Signaalwoord Betekenis

GEVAAR Signaalwoord om een gevaar met hoog risico aan te geven, dat direct de
dood of ernstig lichamelijk letsel tot gevolg zal hebben.

WAARSCHUWING Signaalwoord om te wijzen op een gevaar met gemiddeld risico, dat moge-
lijk de dood of ernstig lichamelijk letsel tot gevolg kan hebben.

PAS OP Signaalwoord om een gevaar met een laag risico aan te geven, dat moge-
lijk kan leiden tot licht of gemiddeld lichamelijk letsel.

OPMERKING Signaalwoord voor een mogelijk schadelijke situatie, waarbij de installatie of
een voorwerp in de omgeving ervan beschadigd kan worden.

1.6 Restrisico's

Het apparaat is gebouwd volgens de geldende normen en de erkende veiligheidstechnische regels.
Het komt overeen met de stand van de techniek. Desondanks kunnen zich tijdens het gebruik ver-
wondingen van personen, schade aan het apparaat of materiéle schade aan de infrastructuur voor-
doen.

Gevaar door explosie
Het openen van de fotometer in de Ex-zone kan tot een explosie leiden.
A » Open het apparaat uitsluitend nadat de bedrijfsspanning is onderbroken en van alle geleiders is
losgekoppeld.
» Breng geen wijzigingen aan op de behuizing. Er is geen reparatie van de vlambestendige ope-
ning voorzien.
Gevaar door elektriciteit
Het apparaat werkt op 24 VDC. Bij aanvullend gebruik van een netvoeding (100...240 VAC) bestaat
A bij aanraking van open kabels het gevaar voor elektrische schokken met dodelijke afloop.
» Gebruik het apparaat alleen als het op de juiste manier is geinstalleerd en gerepareerd.
» Gebruik het apparaat alleen als alle kabels onbeschadigd zijn.
» Gebruik de voedingseenheid nooit met verwijderde of geopende behuizing.
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Gevaar door hoge drukken
Onderhoud, reparaties of aanpassingen aan een onder druk staande pijpleiding kunnen leiden tot
persoonlijk letsel, schade aan het apparaat of materiéle schade aan de infrastructuur.

» Het is absoluut noodzakelijk de procesleiding af te tappen voordat de fotometer wordt verwij-
derd.

» Raadpleeg altijd de bedieningsinstructies voor onderhoud, reparaties of aanpassingen aan pijp-
leidingen.

Gevaar door vloeistoffen

Lekkend medium uit het toestel of aan de aansluitingen kan leiden tot overstroming van de ruimte

en materiéle schade aan de infrastructuur veroorzaken.

» Controleer regelmatig op lekken.

Het binnendringen van vocht en condensatie op elektronische onderdelen kan schade veroorza-

ken.

» Voer onderhouds- en reparatiewerkzaamheden binnen het apparaat alleen uit in droge ruimtes
en bij bedrijfs- of kamertemperatuur.

» Vermijd condensatie op optische en elektrische opperviakken.

Gevaar door agressieve chemicalién voor de reiniging

Het gebruik van agressieve reinigingsmiddelen kan onderdelen van het apparaat beschadigen.

» Gebruik geen agressieve chemicalién of oplosmiddelen voor de reiniging.

» Als het toestel toch in contact is gekomen met agressieve chemicalién, controleer het dan on-
middellijk op beschadigingen.

Risico van lekkages bij de monsterleiding

Lekkages aan de monsterleiding kunnen leiden tot het lekken van medium. Het contact met het

medium kan leiden tot brandwonden, chemische brandwonden of vergiftiging met dodelijke afloop.

» Zorg ervoor dat het apparaat voldoet aan de eisen van het medium.

» Neem beschermende maatregelen en draag beschermende kleding.

Foutieve meetwaardeweergave tijdens de werking

Volgens de risicobeoordeling van de toegepaste veiligheidsnorm DIN EN 61010-1 kan een foutieve

meetwaardeweergave niet volledig worden uitgesloten.

» Gebruik een toegangscode, zodat parameters niet kunnen worden gewijzigd door onbevoegde
personen.

» Voer de aangegeven onderhoudswerkzaamheden uit.

Onbevoegde toegang tot internet

Onbevoegde toegang tot internet door derden kan de configuratie wijzigen, zodat een foutieve me-

ting niet kan worden uitgesloten.

» Zorgen voor veiligheidsmaatregelen door de exploitant om onbevoegde toegang tot internet te
voorkomen.

Gevaar door kunstmatige optische straling

Het apparaat valt in risicogroep 1 (laag risico) volgens de norm IEC/EN62471 (fotobiologische vei-

ligheid van lampen en lampsystemen).

Blootstelling langer dan 75 minuten kan blijvende schade aan ogen en huid veroorzaken.

» Schakel het apparaat uit voor onderhoudswerkzaamheden.

» Draag een veiligheidsbril en handschoenen.
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Apparaatgegevens

Apparaatgegevens
ColorMeter Ex PM 40

(1)  Ex-zone

(3)  Wi-Fi-verbinding

(5) Bedieningsapparaat of controlesysteem
(7)  Aansluitkabel Ex-beschermd
Typeplaatje

(1)  Type apparaat

(2) Artikelnummer

(3) Bedrijfsspanning

(4) Nominale druk

(5) Productiedatum

(6) Link naar documentatie

(7)  Conformiteit/beschermingsklasse
(8) Certificaten/attesten

(9) Fabrikant

(10) Diameter buis

(11) Prestatie

(12) Serienummer

(13) Type uitbreiding

(2)  ColorMeter Ex PM 40

(4)

(8)  Aardleidingaansluiting

. * sigrist

- g photometer

™ ColorMeter Ex PM 40
TE: ATXX-XXXX.000YYYYYY:
Part number:
Serial number:

—Voltage:
Power: 4\

| __—Pressure:
Pipe diameter: DNOG

/Date of manufacturing: 00/00

0

v =]

grist.com/s/471000

'y

c€0158 @M/ZG

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh|
BVS 24 ATEX E 024 X

153 [>| ] S52 it

000 990000

IECEX BVS 24.0020X

Sigrist-Photometer AG
|__—CH-6373 Ennetbirgen
www.sigrist.com

\_ swissfImade )

Wi-Fi-invoerapparaat Ex-getest
(6)  Niet Ex-zone

6666
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Montage

Leveringsomvang en accessoires
De leveringsomvang is te vinden in de verkoopdocumenten.

De accessoires zijn online verkrijgbaar.

ColorMeter Ex PM 40 - Absorption Sensors/Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

Montage

Algemene informatie over montage

Gebruik gedetailleerde maatbladen voor het monteren van de fotometer en het bedieningsappa-

raat.

o Afstand tussen fotometer en storende lichtbronnen > 2 m.

e Vermijd de vorming van gasbellen op de sensorkop door een geschikte inbouwpositie te gebrui-
ken.

e Afstand tussen de fotometer en leidingbochten en elementen die de doorsnede veranderen > 1
m.

Inbouwpositie van de fotometer

De stekkers moeten tijdens de inbouw idealiter naar beneden wijzen. Afhankelijk van de inbouwpo-
sitie kunnen de stekkers ook in een andere richting wijzen.

In procesleiding
Inbouwpositie (A): Toegestaan

Inbouwpositie (B): Toegestaan, niet aanbe-
volen voor buisdiameters <80 mm, omdat
het medium niet kan uitstromen.

Inbouwpositie (C) en (D): Niet aanbevolen,
omdat afhankelijk van de configuratie lucht-
zakken mogelijk zijn en het medium niet
kan uitstromen.

Inbouw met flensaansluiting

» Installeer de meetcel (3) in de proceslei-
ding volgens het maatblad.

» Lijn fotometer (1) en reflector (4) uit met
behulp van de lasermarkeringen (2).

» Fotometer (1) met 4 schroeven en rin-
gen (6) aan meetcel (3) bevestigen.

» Draai de schroeven (6) kruislings vast.

» Bevestig reflector (4) aan meetcel (3)
met 4 schroeven en ringen (5).

» Draai de schroeven (5) kruislings vast.
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Montage

Inbouw op VARINLINE®-aansluiting

» Fotometer (1) inclusief afdichting (7) met
klapring (6) op VARINLINE®-aansluiting
monteren.

» Lijn fotometer (1) en reflector (4) uit met
behulp van de lasermarkeringen (2) (+/-
10°).

» Monteer reflector (4) inclusief afdichting
(3) met klapring (5) op de VARINLINE®
-aansluiting.

Koeling aansluiten

e Een koeling is afhankelijk van de maxi-
male mediumtemperatuur (Tmed.), de
omgevingstemperatuur (Tenv.) en de
laagdikte. Het gearceerde gebied geeft
aan vanaf welke temperaturen een koe-
ling door middel van een geintegreerde
koelring vereist is.

e Laagdiktes <20 mm: (Y)

(Tmed -Tenv) * 0.5 + Tenv > 63 °C

e Laagdiktes > 20 mm en Varinline®: (X) 3 3 s

(Tmed -Tenv) * 0.375 + Tenv > 63 °C 0 i i = — [T
-20 -10 0 10 20 30 40 50 60

Tmed [°C]

Gebruik in de handel verkrijgbare siliconenslangen (binnendiameter 6 mm) voor de koeling.

» De richting van het koelwaterdebiet is
niet relevant.

» Monteer koelwatertoevoer (1) en (2).

» Het vereiste debiet is afhankelijk van de
maximale mediumtemperatuur (Tmed.),
de omgevingstemperatuur (Tenv.) en de
temperatuur van de koelvloeistof.

- Minimaal debiet > 0,2 I/min

- Bij maximale temperatuur van medium
(195 °C) en omgeving (60 °C) is een de-
biet 2 1 I/min bij 20 °C koelmedium no-
dig.

» Open de koelwatertoevoer en controleer
op lekken.
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Elektrische installatie

4 Elektrische installatie

A GEVAAR

Gevaar door verkeerde aansluiting van de bedrijfsspanning.

Onjuiste aansluiting van de elektrische bedrijfsspanning kan levensgevaarlijk zijn. De installatie
kan daarbij ook beschadigd worden.

» De aansluiting moet worden uitgevoerd door een vakman in overeenstemming met de plaatse-
lijke voorschriften.

» Installeer een uitschakelapparaat in de buurt van de voeding om de eenheid los te koppelen
van het lichtnet. Het uitschakelapparaat moet gemakkelijk toegankelijk zijn en voorzien zijn
van een label.

» Gebruik afgeschermde kabels en verbind de kabelafscherming met de aarde.
» Hetis verplicht de aardleiding aan te sluiten.

41 Voorwaarden
Voer de installatie in de explosiegevaarlijke zone uit in overeenstemming met EN 60079-14 en
A neem het volgende in acht:
» De meegeleverde kabel niet inkorten.
» Installeer een explosieveilige aftakdoos/scheidingssysteem.

» Zonder explosieveilige aftakdoos/scheidingssysteem legt u de kabel in de explosieveilige ruimte
en sluit u hem daar aan.

» Sluit de afscherming van de aansluitkabel aan.

4.2 Communicatiemodule identificeren
De geintegreerde communicatiemodule is - . . ! !
te vinden op het typeplaatje. De volgende 4 } AK)QXXXX'OOO'i

codes (1) zijn mogelijk: IO = EG_IO | PE =

EG_PoE | PB = EG_Profibus | PN = ©
EG—P rOﬂ net ;art number: ooooog
Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4w
Pressure: PNO0O
Ripe HaMGRL: ot iR
4.3 Aansluiting fotometer

De afscherming van de 8-polige verbindingskabel is aan apparaatzijde verbonden met de behui-
zing. De functietoewijzing van de afzonderlijke strengen is afhankelijk van de ingebouwde commu-
nicatiemodule typeplaatje [ 61]).

EG_IO:

Kabelstrengen wi/bn bn wilgn gn whlog og wh/bu bu
Klem 1 2 3 4 5 6 7 8
Aanduiding GND 24V 101 102 103 104 105 106
Functie GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485 Modbus RTU * A B

Digitale ingang 5-28 VDC X

Digitale uitgang "High Side X X X X

Switch" max. 20 mA

Stroomuitgang 0/4...20 X X X X
max. 700 Q

* met of zonder 120 Q afsluitweerstand (configureerbaar)
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Bediening

EG_POE:

e PoE (802.3af, klasse 0)

e Kabelkenmerken: Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Fast Ethernet 100Base_T ondersteund
e Beschikbare webservices: Webserver, Modbus TCP

Kabelstrengen wi/bn bn wi/gn gn whlog og wh/bu bu
Klem 9 10 3 4 5 6 7 8
Aanduiding 107 108 101 102 103 104 105 106
10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

POE Mode A DC- DC+

POE Mode B DC- DC+
EG_Profibus

Kabelstrengen  wi/bn bn wilgn gn whl/og og wh/bu bu
Klemmen 1 2 3 4 7 8 9 10
Aanduiding GND 24V 101 102 105 106 107 108
Functie GND 24y PB_LA PB.B PBA PBB 5V PB GND_PB
EG_Profinet

Er is slechts één Profinet-poort beschikbaar.
Kabelstrengen wi/bn bn wi/gn gn wh/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102
Profinet-functie GND 24V Poort 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

Aansluiting op afstand

Met de standaardkabel (0,2 mm?) zijn maximale afstanden van 100 m mogelijk. Voor langere af-
standen moet de kabeldoorsnede zo worden vergroot dat de kabelweerstand niet meer dan
10 ohm bedraagt.

Bediening

Het apparaat kan worden bediend via de naderingssensor (TOUCH), met de vinger op het display
van het apparaat of met WiFi-compatibele apparaten.

Bedieningselementen

U kunt tussen de verschillende menupunten schakelen door ze aan te raken.
e Kort aanraken (<0,5s): tussen de menupunten navigeren
e Raak gedurende lange tijd aan (1...2s): Navigeren binnen een menu

Om de invoer te herkennen, moet de vinger na de aanraking minstens 5 cm worden opgetild. Zon-
der activiteit schakelt het display na een minuut over op het meetscherm.
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Inbedrijfstelling

» Zorg voor correcte montage en elektrische installatie.
» Zorg ervoor dat de procesleiding gevuld is met monstermedium.

» Schakel de bedrijfsspanning in.
= Het startbeeldscherm verschijnt.

Draai het display indien nodig
Het display kan alleen tijdens de startweer-
gave worden gedraaid. Zonder actie scha-
kelt het scherm na 15 seconden over naar
de meetbeeldscherm.
» Raak de naderingssensor lang aan.
= Het display draait 90°.
» Herhaal dit tot het display in de juiste po-
sitie staat.
» Raak de naderingssensor kort aan.
= Het display schakelt over naar het
volgende menu.

rotate
next screen




WLAN Access Point activeren
» Navigeer naar «WLAN Access Point».
» Raak de naderingssensor lang aan.

= WLAN Access Point wordt geacti-
veerd.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Mobiel apparaat aansluiten

AANWIJZING!

Er mag geen VPN-verbinding actief zijn

op het mobiele apparaat.

» Verbind het mobiele apparaat met WiFi
via de QR-code.

» Bevestig de waarschuwing "Geen inter-
netverbinding" met [OK].
= Het mobiele apparaat is verbonden.

Alternatief:

» Verbind het mobiele apparaat met de
Wi-Fi.

» Selecteer de weergegeven SSID.

Voer het weergegeven wachtwoord in.

» Bevestig de waarschuwing "Geen inter-
netverbinding" met [OK].

= Het mobiele apparaat is verbonden.

v

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface openen

» Open de internetbrowser (bijv. Chrome,
Safari).

» Voer de getoonde URL in
(192.168.10.1).
= het inlogscherm verschijnt.

U kunt ook de URL openen met QR-code.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/{192168101
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Problemen oplossen

Aanmelden bij Sigrist-Webinterface

» Bevestig zonder wachtwoord met [Sign

in].

Zie de bedieningshandleiding voor gedetail-

leerde informatie.

photometer

. . .
a sigrist
=&

Please enter your
access code

Problemen oplossen

Storingen beperken

Gedetailleerde informatie over het oplossen van storingen is te vinden in de gebruiksaanwijzing. De
volgende tabel geeft slechts een overzicht van een mogelijke probleemoplossing.

Storing Maatregel

Geen weergave >
Foutmelding op display >
Meetwaarde lijkt verkeerd >

v

Controleer de bedrijfsspanning.
Foutmelding analyseren (Waarschuwings-/fout-/prio-meldingen).

Zorg ervoor dat het te meten monster overeenkomt met de be-
drijffsomstandigheden.

Controleer de kalibratie.

Controleer de correcte montage van het apparaat.

Controleer of de onderhoudswerkzaamheden volgens het onder-
houdsschema zijn uitgevoerd.

Voer een sensorcontrole uit.
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Waarschuwings-/(Prio)foutmeldingen

Bij een storing wordt afhankelijk van de instelling ofwel het meetscherm met storingsmelding (1) of

een overeenkomstig statussymbool (2) weergegeven.

Door de naderingssensor lang aan te raken, verschijnt de gedetailleerde informatie.

Waarschuwingsberichten
e De installatie blijft in bedrijf.

e Evalueer de meetresultaten met de nodi-

ge voorzichtigheid.

e De waarschuwing verdwijnt nadat de
oorzaak is weggenomen.

» QR-code (5) oproepen.
» Oorzaak direct verhelpen.

(1) Waarschuwingsmelding met meetwaar-
dedisplay

(2) Waarschuwingsstatussymbool
(3) Waarschuwingscode

(4) Waarschuwingsmelding

(5) QR-code

W30: HUMIDITY
1.326 a2
0.445

13.98 &
1.546

3 Warning W57

v

(Prio) foutmeldingen

o Meetwaarden gaan naar 0.
e Bediening is onmogelijk.

» QR-code (5) oproepen.

» Oorzaak direct verhelpen.
(1) Foutmelding bij meetwaardedisplay
(2) Statussymbool (Prio)-fout
(3) Foutcode

(4) Foutmelding

(5) QR-code

AANWIJZING!

Fouten met prioriteit moeten door een
servicetechnicus worden verholpen.

Verwijdering

Het verwijderen van de fotometer en de bijbehorende randapparatuur moet plaatsvinden in over-
Q’ eenstemming met de regionale, wettelijke bepalingen. Zie gebruiksaanwijzing.



70/172

Technische gegevens

Fotometer
Bedrijfsspanning
Max. druk
mediumtemperatuur

Omgevingstemperatuur
Omgevingsvochtigheid
Beschermingsklasse
Ex-type

Technische gegevens

Waarden

24 VDC +/- 10 % (EG_PoE volgens standaard)

Standaard meetcel 2.5 Mpa (25 bar), andere volgens bestelling
e -20...+195°C

e Koeling zie Koeling aansluiten [» 63]

-20...+60 °C

0...100 % relatieve vochtigheid

IP66

C€oise @IH/ZG

Exdb IIC T3-T6 Ga/Gb

Temperatuurklasse afhankelijk van mediumtemperatuur

T6:-20...80 °C / T5: -20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3: -20...
195°C
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EU-conformiteitsverklaring

EU-conformiteitsverklaring

Sigrist-Photometer AG
Hofurlistrasse 1
CH-6373 Ennetblrgen

Richtlijnen
2014/34/EU

2014/30/EU
2014/53/EU
2011/65/EURoHS
Normen

EN IEC 60079-0:2018
EN 60079-1:2014

EN 60079-26:2015
EN 61010-1:2010

EN 61326-1:2013

ETSI EN 301489-1 V2.2

verklaart op eigen verantwoording dat het product ColorMeter Ex
PM 40 voldoet aan de essentiéle eisen van de onderstaande richt-
lijnen en normen.

Apparaten en beschermingssystemen bedoeld voor gebruik in ex-
plosiegevaarlijke omgevingen

Elektromagnetische compatibiliteit
Radiosystemen
EUROoHS-richtlijn

Algemene eisen

Apparaatbescherming door drukvaste behuizing "d”
Apparatuur met beschermingsniveau (EPL) Ga
Veiligheidsvoorschriften voor meetinstrumenten
EMC-eisen aan meetinstrumenten

3 EMC voor radioapparatuur - Deel 1: Gemeenschappelijke techni-
sche eisen

ETSIEN 301489-17 V3.2.2  EMC voor radioapparatuur - Deel 17: Breedband-datatransmissie

ETSI EN 300328 V2.2.2

EN 60825-1:2014
EN 62471:2009

Breedband-transmissiesystemen - datatransmissie in de 2,4 GHz-
band

Veiligheid van laserapparatuur
Fotobiologische veiligheid van lampen en lampsystemen

Certificaten
Certificaat van EG-typeonderzoek BVS 24 ATEX E 024 X
IECEX Certificate of Conformity IECEx BVS 24.0020X

De volgende aangemelde instantie heeft de conformiteitsbe- DEKRA EXAM GmbH, 0158
oordelingsprocedure overeenkomstig Richtlijn 2014/34/EU Dinnendahlstrasse 9

bijlage Il en de beoordeling van de module "Productiekwali- ~ DE 44809 Bochum
teitsborging" overeenkomstig Richtlijn 2014/34/EU bijlagen  BVS 23 ATEX ZQS/E422

IV en VIl uitgevoerd:
Opmerkingen

Het ontwerp, de fabricage en het testen van de drukapparatuur van alle types <25 bar worden uit-
gevoerd in overeenstemming met de Richtlijn drukapparatuur 2014/68/EU artikel 4, lid 3, in over-
eenstemming met goede technische praktijken op basis van de AD 2000-voorschriften.

CLASS 1
LASER PRODUCT

Het product bevat een laser van klasse 1. De laser-output blijft binnen
klasse 1 (inclusief afzonderlijke storingen) volgens EN 60825-1:2014.

Ondertekend voor en namens:

Andreas Albisser
Co-Hoofd R&D

Jonas Amstutz Matthias Schulthess
Co-Hoofd R&D Hoofd Productmanagement

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31
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A sua seguranca
Inicio
Agradecemos pela sua confianga na Sigrist-Photometer AG. As seguintes instrugées de montagem
irdo guia-lo de forma segura e eficiente até a primeira colocagdo em funcionamento do aparelho.
Neste documento:
A sua seguranga [» 72]
Dados do dispositivo [ 75]
Montagem [» 76]
Instalagéo elétrica [» 77]
Operagéo [» 79]
Colocagao em funcionamento [» 80]
Eliminacéo de avarias [» 82]
Eliminacéo [ 83]
. Dados técnicos
10. Declaragéo de conformidade da UE [» 84]
O manual de instrugbes pormenorizado esta disponivel online.

©oNOORWLND=

Manual de instrugées do ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors/Color Sensors | Sigrist-
Photometer — Swiss Made

1 A sua seguranga

11 Grupo-alvo

O guia rapido destina-se a todas as pessoas responsaveis pela instalagéo e operagéo do
dispositivo e que possuam a formagéo necessaria.

NOTA

Precaugées para uma operagao segura
o As seguintes indicagdes devem ser observadas antes da colocagdo em funcionamento:

» Para manter o grau de protegéo, ndo deve ser realizada qualquer alteragdo mecanica ou
elétrica no dispositivo.

» O dispositivo apenas deve ser aberto e fechado por pessoas com a formagao necessaria.

» A sequéncia dos passos de operacgao incluida nesta documentagéo deve ser rigorosamente
observada.

1.2 Conformidade

O fotémetro cumpre as normas relativas a equipamentos elétricos e para areas potencialmente
explosivas. As normas aplicadas estéo listadas na Declaragé@o de conformidade.

O ColorMeter Ex PM 40 foi concebido para a medi¢éo em liquidos em areas potencialmente
explosivas Il 1/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb.

E possivel encontrar as aplicagdes possiveis nas seguintes areas:

1.3 Utilizagéo pretendida

Areas de aplicagdo Aplicacoes
e Quimica e petroquimica e Medicao de cor de éleos minerais apds destilagdo
e Refinaria e Medicéo de cor em processos de sintese
e Destilaria e Determinagéo da cor em bebidas alcodlicas
e Determinacao da concentragao por medicéo da
absorgao
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1.4

A PERIGO

A\

A sua seguranga

LimitagOes de aplicagao

Utilizagao de dispositivos de comando em areas Ex

A utilizagdo de componentes adicionais, como dispositivos de comando ou tablets, que ndo foram
concebidos para utilizagdo em areas potencialmente explosivas, pode desencadear explosées.

» Utilize apenas componentes aprovados para este fim em areas potencialmente explosivas.

1.5

1.6

Adverténcias

As adverténcias tém quatro niveis: perigo, aviso, cuidado, nota. Estas incluem: tipo de perigo,
possiveis consequéncias e medidas para evitar o perigo.

Palavra-sinal Significado
PERIGO Palavra-sinal para identificar um perigo com risco elevado que resultara em

morte ou lesdes fisicas graves imediatas.

Palavra-sinal para identificar um perigo com risco médio que possivelmente
resultara em morte ou lesdes fisicas graves.

CUIDADO Palavra-sinal para identificar um perigo com risco baixo que pode
eventualmente resultar em lesdes fisicas leves ou moderadas.
NOTA Palavra-sinal para uma situagdo possivelmente perigosa em que o sistema

ou algo na sua proximidade pode ser danificado.

Riscos residuais

O dispositivo foi montado de acordo com as normas aplicaveis e as regras de seguranca
reconhecidas. O mesmo esta de acordo com os mais recentes padrées tecnoldgicos. No entanto,
podem ocorrer lesdes pessoais, danos no dispositivo ou danos materiais a infraestrutura durante a
utilizagao.

Perigo devido a explosao
Abrir o fotometro na area Ex pode causar uma exploséo.

» Abra o dispositivo apenas apds a tensdo de operagéao ser interrompida e desligada de todos os
condutores.

» Nao realize quaisquer alteragdes na carcaga. Nao existe qualquer disposi¢ao para a reparagao
da fenda a prova de ignigéo.

Perigo devido a eletricidade

O dispositivo é operado com 24 VV CC. Se for utilizada uma fonte de alimentacgado (100... 240 V CA)

adicional, existe um perigo de choque elétrico com consequéncias fatais se os cabos expostos
forem tocados.

» Opere o dispositivo apenas se este tiver sido devidamente instalado e reparado.
» Opere o dispositivo apenas se ndo existirem cabos danificados.
» Nunca opere a fonte de alimentagdo com a carcaga removida ou aberta.
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A sua seguranca

Perigo devido a elevada pressao

A realizagédo de manutengdes, reparagdes ou ajustes numa tubagem sob pressao pode resultar

em lesdes pessoais, danos no dispositivo ou danos materiais a infraestrutura.

» E essencial esvaziar a linha de processo antes de remover o fotometro.

» Para manutengdes, reparagdes ou ajustes nas tubagens, consulte sempre o manual de
instrucdes.

Perigo devido a liquidos

A fuga de meios no dispositivo ou nas ligagdes pode levar a inundagéo do espaco e causar danos

materiais na infraestrutura.

» Verifique a estanqueidade regularmente.

A entrada de humidade e condensagédo nos componentes eletronicos pode causar danos.

» Apenas realize trabalhos de manutengéo e reparagao no interior do dispositivo em locais secos
e a temperatura de operagdo ou ambiente.

» Evite a condensagéo em superficies oticas e elétricas.

Perigo devido a produtos quimicos agressivos para limpeza

A utilizagéo de agentes de limpeza agressivos pode danificar os componentes do dispositivo.

» Nao utilize produtos quimicos fortes ou solventes para a limpeza.

» Se o dispositivo tiver entrado em contacto com produtos quimicos agressivos, verifique
imediatamente se existem danos.

Risco de fuga na linha de amostra

As fugas na linha de amostra podem levar a fuga do meio. O contacto com o meio pode causar

gueimaduras, queimaduras quimicas ou envenenamento com consequéncias fatais.

» Assegure que o dispositivo cumpre os requisitos do meio.

» Adote medidas de protegdo e use roupa de protegéo.

Apresentacao incorreta dos valores medidos durante a operagao

De acordo com a avaliagdo de risco da norma de seguranca DIN EN 61010-1 aplicada, uma

apresentacdo incorreta dos valores medidos ndo pode ser completamente excluida.

» Utilize um cddigo de acesso, de forma que os pardmetros ndo possam ser alterados por
pessoas nao autorizadas.

» Execute os trabalhos de manutengéo especificados.

Acesso nao autorizado a Internet

A configuragéo pode ser alterada através de acesso ndo autorizado a Internet por terceiros e,

como tal, a apresentacéo de medigdes incorretas ndo pode ser excluida.

» Assegure as medidas de seguranga por parte do operador para impedir 0 acesso ndao
autorizado a Internet.

Perigo devido a radiacgao ética artificial

O dispositivo pertence ao grupo de risco 1 (baixo risco) de acordo com a norma IEC/EN62471

(Seguranca fotobioldgica de lampadas e sistemas de lampadas).

No caso de uma exposi¢ao superior a 75 minutos, podem ocorrer danos permanentes nos olhos e

na pele.

» Desligue o aparelho para efetuar trabalhos de manutengao.

» Utilize 6culos de protecéo e luvas.

>

>

> B B P P
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Dados do dispositivo

Dados do dispositivo
ColorMeter Ex PM 40

(1)  Zona Ex (2)  ColorMeter Ex PM 40
(3) Ligagao Wi-Fi (4) Dispositivo de entrada Wi-Fi Ex
verificado

(5) Dispositivo de comando ou sistema de (6) Exceto Zona Ex

controlo

(7)  Cabo de ligagéo Ex protegido (8)  Ligagédo do condutor de protegéo

Placa de caracteristicas

N T . .
(1) Po de dISpOS.ItIVO / & . .
(2) Numero de artigo (4 s|g rlst
(3) Tensé&o de operagao y 4 photometer /@
(4 Pressao nomina poemereceuss @y
(5)  Data de fabrico T —
(6) Ligag&o para a documentagéo [ Voltage: 9-sovho m
(7)  Conformidade/classe de protecao s )

e Date of manufacturing: 00/00 It
(8) Atestados/certificados LT . @

(9) Fabricante

(10) Diametro do tubo
(11) Poténcia

(12) Numero de série
(13) Tipo de extensdo

¥y [m]

sigrist.com/s/471000

153 [>| ] S8 itnes

E a I
c€0155 @H 1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh)|

BVS 24 ATEX E 024 X
IECEx BVS 24.0020X
Sigrist-Photometer AG
|__—CH-6373 Ennetbirgen
www.sigrist.com

\_ swissfimade )

000 990000
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Montagem

Ambito de fornecimento e acessérios
E possivel encontrar o &mbito de fornecimento nos documentos de vendas.

Os acessorios estédo disponiveis online.

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors/Color Sensors | Sigrist-
Photometer — Swiss Made

Montagem

Informagdes gerais de montagem

Utilize as folhas de medidas detalhadas para a montagem do fotémetro e do dispositivo de

comando.

e Distancia entre o fotometro e fontes de luz interferentes >2 m.

e Evite a formagéo de bolhas de gas na cabeca do sensor, utilizando uma posicédo de instalagéo
adequada.

e Distancia entre o fotémetro, curvas de tubos e elementos com alteragéo na secgéo transversal
>1m.

Posi¢éo de instalagdo do fotémetro

Idealmente, durante a instalagéo, as fichas devem apontar para baixo. Dependendo da posi¢cao de
instalagao, as fichas também podem apontar numa diregéo diferente.

Na linha de processo

Posicao de instalacéo (A): permitida
Posicéo de instalacéo (B): permitida; ndo
recomendada para didmetros de tubo
<80 mm, uma vez que o meio ndo pode
sair.

Posicéo de instalagéo (C) e (D): ndo
recomendada, uma vez que, consoante a
configuragéo, é possivel a formagao de
bolsas de ar e 0 meio ndo pode sair.

Instalagédo com ligagéo de flange

» Instale a célula de medi¢éo (3) na linha
de processo, de acordo com a folha de
dimensoes.

» Alinhe o fotometro (1) e o refletor (4)
com as marcagoes laser (2).

» Fixe o fotometro (1) a célula de
medigao (3) com 4 parafusos e
anilhas (6).

» Aperte os parafusos (6) em cruz.

» Fixe o refletor (4) a célula de
medigéo (3) com 4 parafusos e
anilhas (5).

» Aperte os parafusos (5) em cruz.
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3.4

3.5

Montagem

Instalagéo na ligagao VARINLINE®

>

Monte o fotémetro (1), incluindo a
vedagéo (7) com anel articulado (6), na
ligacdo VARINLINE®.

Alinhe o fotémetro (1) e o refletor (4)
com as marcagoes laser (2) (+/- 10°).
Monte o refletor (4), incluindo a
vedagéo (3) com anel articulado (5), na
ligagdo VARINLINE®.

Ligar o arrefecimento

Eine Kuhlung ist von der maximalen
Mediumstemperatur (Tmed.) sowie von
der Umgebungstemperatur (Tenv.) und
der Schichtdicke abhangig. Der
schattierte Bereich zeigt an, ab welchen
Temperaturen eine Kiihlung mittels
integriertem Kdihlring erforderlich ist.

Schichtdicken < 20 mm: (Y)
(Tmed -Tenv) * 0.5 + Tenv > 63 °C

Schichtdicken > 20 mm und Varinline®:

(Tmed -Tenv) * 0.375 + Tenv > 63 °C

Tmed [°C]

20 -10 0 10 20 30 40 50 60

Utilize mangueiras de silicone disponiveis no mercado (diametro interno de 6 mm) para o
arrefecimento.

>

>
>

Kihlwasserflussrichtung ist nicht
relevant.

Kihlwasserzufuhr (1) und (2) montieren.
Der erforderliche Durchfluss ist von der
maximalen Mediumstemperatur (Tmed.),
der Umgebungstemperatur (Tenv.),
sowie von der Temperatur der
Kuihlflussigkeit abhangig.

- Mindestdurchfluss >0.2 I/min

- Bei Maximaltemperatur von Medium
(195 °C) und Umgebung (60 °C) ist ein
Durchfluss 21 I/min bei 20 °C
Kihimedium nétig.

Kuhlwasserzufuhr 6ffnen und auf
Dichtheit kontrollieren.
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Instalagéo elétrica

4 Instalagéo elétrica

A PERIGO

Perigo devido a ligagado inadequada da tensé@o de operagao.

A A ligagdo inadequada da tensao elétrica de operagao pode ser fatal. Tal também pode danificar o
sistema.

» Aligacéo deve ser realizada por um especialista de acordo com as regulamentagdes locais.

» Instale um dispositivo de corte perto da fonte de alimentagao elétrica para desligar o
dispositivo da rede elétrica. O dispositivo de corte deve ser de acesso facil e deve estar
identificado.

» Utilize cabos blindados e ligue o cabo blindado a terra.
» E essencial ligar o condutor de protecao.

4.1 Requisitos

observe o seguinte:

» Nao encurte o cabo fornecido.

» Instale a caixa de ligagao/o dispositivo de separagéo a prova de exploséo.

» Sem uma caixa de ligagdo/um dispositivo de separagéo a prova de exploséo, aplique o cabo no
espago a prova de explosao e ligue-o aqui.

» Ligue a blindagem do cabo de ligagao.

4.2 Identificar o médulo de comunicagéo

f Realize a instalagéo na area potencialmente explosiva de acordo com a norma EN 60079-14 e

O médulo de comunicagao integrado pode
ser visivel na placa de identificagéo. Os
seguintes cddigos (1) séo possiveis:

10 =EG_IO | PE = EG_PoE |

PB = EG_Profibus | PN = EG_Profinet

Part number:
Serial number:

Voltage: 9-30VDC
Power: aw
Pressure: PNO0O
Pipe diameter: DNOO

Abn A maam fanb rinns ANIAA

4.3 Fotémetro de ligagéo

A blindagem do cabo de ligacao de oito pinos € ligada a carcaca do lado do dispositivo. A
atribuigédo de fungdes dos fios individuais depende do médulo de comunicagao instalado (Placa de
identificagdo [» 75]).

EG_IO:

Fios de cabo wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Terminal 1 2 3 4 5 6 7 8
Designacao GND 24V 101 102 103 104 105 106
Funcédo GND 24V 101 102 103 104 105 106
Modbus RS485 RTU* A B

Entrada digital de 5-28 V CC X

Saida digital "High Side Switch" X X X X

com max. 20 mA

Saida de corrente 0/4... 20 X X X X
max. 700 Q

*Com ou sem terminagéo de 120 Q (configuravel)
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51

Operagao

EG_POE:
e PoE (802.3af, classe 0)

e Caracteristicas do cabo: Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Suporta Fast Ethernet 100Base_T

e Servigos Web disponiveis: Servidor Web, Modbus TCP

Fios de cabo wh/bn bn wh/gn gn whlog og wh/bu bu

Terminal 9 10 3 4 5 6 7 8

Designagéao 107 108 101 102 103 104 105 106

10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

POE Modo A DC- DC+

POE Modo B DC- DC+

EG_Profibus

Kabellitzen wh/bn bn wh/gn gn whl/og og wh/bu bu

Klemmen 1 2 3 4 7 8 9 10

Bezeichnung GND 24V 101 102 105 106 107 108

Funktion GND 24y PB_LA PB.B PBA PBB 5V PB GND_PB

EG_Profinet

Es ist nur ein Profinet Port verfugbar.

Kabellitzen wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102

Profinet-Funktion GND 24V Port 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

Ligagdo a distancia

E possivel obter distancias maximas de 100 m com o cabo padréo (0,2 mm?). Para distancias
maiores, a secgao transversal do cabo deve ser alargada, de forma que a resisténcia do cabo ndo

exceda 10 ohms.

Operagéo

O dispositivo pode ser operado utilizando o sensor de proximidade (TOUCH) com o dedo no visor

do dispositivo ou com dispositivos com suporte para WLAN.
Elementos de comando

E possivel alternar entre os varios itens de menu tocando nos mesmos.
e Toque breve (<0,5 s): navegar entre os itens de menu

e Toque longo (1...2 s): Navegar dentro de um menu

Para que a entrada seja reconhecida, o dedo deve ser levantado pelo menos 5
Se nao existir atividade, o visor muda para o ecra de medigdo apds um minuto.

cm apds o toque.
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Colocagéo em funcionamento

» Assegure-se de que a montagem e a instalacéo elétrica sdo adequadas.
» Certifiqgue-se de que a linha de processo esta cheia com o meio de amostragem.
» Estabeleca a tenséo operacional.

= O ecra inicial aparece.

Bei Bedarf Anzeige rotieren

Anzeige kann nur wahrend der
Startanzeige gedreht werden. Ohne Aktion
wechselt Anzeige nach 15 Sekunden zum
Messbildschirm.
» Naherungssensor lange berthren.
= Anzeige dreht um 90°.
» Wiederholen, bis die Anzeige richtig
steht.
» Naherungssensor kurz beriihren.
= Anzeige wechselt zum nachsten

rotate
Mendi. next screen




WLAN Access Point aktivieren
» Zu «WLAN Access Point» navigieren.
» Aplique um toque longo no sensor de
proximidade.
= WLAN Access Point wird aktiviert.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Ligar o dispositivo movel

NOTA!
Nenuma ligagao VPN pode estar ativa no
telemovel.
» Ligue o dispositivo mével a WLAN com
o codigo QR.
» Confirme o aviso "Sem ligagéo a
Internet"” com [OK].
= O dispositivo mével esta ligado.
Alternativa:
» Ligue o dispositivo mével ao Wi-Fi.
» Selecione o SSID apresentado.
» Introduza a palavra-passe apresentada.
» Confirme o aviso "Sem ligagéo a
Internet"” com [OK].
= O dispositivo mével esta ligado.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface 6ffnen
» Internet Browser 6ffnen (z.B. Chrome,
Safari).

» Angezeigte URL eingeben
(192.168.10.1).

= Anmeldebildschirm erscheint.
Alternativ mit QR-Code auf URL zugreifen.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/192.168101
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Eliminagao de avarias

Iniciar sesséo na Sigrist-Webinterface
» Inicie sessdo sem palavra-passe com

- . .
[Iniciar sessao]. o g t
Para obter informagdes detalhadas, - S| E!§me,
consulte o manual de instrugdes.

Please enter your
access code

Eliminagéo de avarias
Limitar as avarias

E possivel encontrar informagdes detalhadas sobre resolugéo de problemas no manual de
instrucdes. A tabela seguinte fornece apenas uma visao geral de possiveis resolucdes de
problemas.

Avaria Medida

Sem apresentagao » Verifique a tensdo de operagéo.

Mensagem de erro no visor  » Analise a mensagem de erro (Mensagens de aviso/erro/
prioridade).

O valor medido parece » Assegure que a amostra a medir corresponde as condigdes de

incorreto operagao.

» Verifique a calibrag&o.
Verifique se o dispositivo esta instalado corretamente.

» Assegure que os trabalhos de manutengéo foram realizados de
acordo com o plano de manutengéo.

» Realize uma verificagao do sensor.

v



7.2 Mensagens de aviso/erro (de prioridade)

Em caso de falha, é apresentado o ecra de medigdo com a mensagem de falha (1) ou um simbolo
de estado correspondente (2), conforme a definigao.

Ao tocar no sensor de proximidade durante mais tempo, aparece a informagao detalhada.

Mensagens de aviso 0 W30: HUMIDITY
e O sistema permanece em operag&o. - 1.326 &
e Avalie os resultados da medigdo com g 0.445 2
cuidado. 5 13.98¢
o O aviso desaparece depois da causa ter _1.54
sido eliminada.
» Recupere o codigo QR (5). v

» Retifique prontamente a causa. :

(1) Mensagem de aviso com apresentagdo &) Warning W57

dos valores medidos

(2) Simbolo de estado do aviso
(3) Cddigo de aviso

(4) Mensagem de aviso

(5) Codigo QR

Mensagens de erro (de prioridade)
e Os valores medidos sédo movidos para
0.

e A operagao é impossivel.
» Recupere o codigo QR (5).
» Resolva imediatamente a causa.

(1) Mensagem de erro com apresentacéo
dos valores medidos

(2) Simbolo de estado com erro (de
prioridade)

(3) Cadigo de erro

(4) Mensagem de erro

(5) Codigo QR

NOTA!

Os erros de prioridade devem ser

eliminados por um técnico de
assisténcia.

8 Eliminagéo

&% A eliminagéo do fotdmetro e dos dispositivos periféricos associados deve ser realizada de acordo
Q’ com as disposig¢des legais regionais. Consulte 0 manual de instrugoes.
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Declaragéo de conformidade da UE

Technische Daten

Photometer
Betriebsspannung
Max. Druck
Mediumstemperatur

Umgebungstemperatur
Umgebungsfeuchte
Schutzklasse

Ex Typ

Werte

24 VDC +/- 10 % (EG_PoE entsprechend Standard)
Standardmesszelle 2.5 Mpa (25 bar), andere gem. Bestellung
e -20...+195°C

e Kiuhlung siehe Kiihlung anschliessen [F 77]

-20...+60 °C

0...100 % relative Luftfeuchtigkeit

IP66

c€0158 @II 1/2G

Exdb IIC T3-T6 Ga/Gb

Temperaturklasse hangt von Mediumstemperatur ab

T6:-20...80 °C / T5: -20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3: -20...
195°C

Declaragéo de conformidade da UE

Sigrist-Photometer AG
Hofurlistrasse 1
CH-6373 Ennetblrgen

Diretrizes
2014/34/UE

2014/30/UE

2014/53/UE
2011/65/EURoHS
Normas

EN IEC 60079-0:2018

EN 60079-1:2014

EN 60079-26:2015

EN 61010-1:2010

EN 61326-1:2013
ETSIEN 301489-1V 2.2.3

ETSIEN 301489-17 V 3.2.2
ETSIEN 300328 V 2.2.2

EN 60825-1:2014
EN 62471:2009

declara, sob a sua exclusiva responsabilidade, que o produto
ColorMeter Ex PM 40 esta em conformidade com os requisitos
basicos das diretrizes e normas abaixo.

Dispositivos e sistemas de protecéo para a utilizagao pretendida
em areas potencialmente explosivas

Compatibilidade eletromagnética
Sistemas de radio
Diretriz EURoOHS

Requisitos gerais

Protegéao do dispositivo através do invélucro antideflagrante "d"
Equipamento com nivel de protecao do dispositivo (EPL) Ga
Disposi¢des de seguranga para dispositivos de medigdo
Requisitos EMC para dispositivos de medigao

EMC para equipamentos de radio — Parte 1: Requisitos técnicos
comuns

EMC para equipamentos de radio — Parte 17: Transmisséo de
dados em banda larga

Sistemas de transmiss&o de banda larga — transmiss&o de dados
na banda de 2,4 GHz

Seguranga dos equipamentos de laser
Seguranca fotobioldgica de lampadas e sistemas de lampadas

Certificados

Certificado de exame CE de tipo BVS 24 ATEX E 024 X
Certificado de conformidade IECEx IECEx BVS 24.0020X

O seguinte organismo notificado realizou o procedimento de DEKRA EXAM GmbH, 0158
avaliagdo da conformidade de acordo com a Diretriz Dinnendahlstrasse 9

2014/34/UE, Anexo Il, e a avaliagdo do moédulo de "Garantia DE 44809 Bochum
da Qualidade da Produgao" em conformidade com a Diretriz  BVS 23 ATEX ZQS/E422

2014/34/UE, Anexos IV e VII:



Declaragéo de conformidade da UE

Observagoes

A concegéo, o fabrico e as verificagdes do dispositivo sob pressao de todos os tipos <25 bar sdo
realizados em conformidade com a Diretriz sobre Equipamentos sob Pressao 2014/68/UE,

Artigo 4, Paragrafo 3, de acordo com as boas praticas de engenharia com base nos regulamentos
AD 2000.

X O produto contém um Igser de Classe 1. De acordo com a norma
mumm EN 60825-1:2014, a saida de laser permanece dentro da Classe 1
(incluindo erros individuais).

Assinado por e em nome de:

Andreas Albisser Jonas Amstutz Matthias Schulthess
Codiretor de 1&D Codiretor de I1&D Diretor de Gestdo de Produtos

CH-6373 Ennetblirgen, 31-07-2024
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[MpaBuna TexHukn 6e3onacHocTu

Hauano

Bnarogapum 3a gosepue k komnanum Sigrist-Photometer AG. CnegytoLume MHCTPYKLUM nOMOryT
BaMm 6e3onacHo v apheKTUBHO NOArOTOBUTLCS K NEPBOMY BBOAY YCTPOWCTBA B 9KCMIyaTaLmio.
CopaepxaHue AOKYMeHTa:

MpaBuna TexHykn 6ezonacHocTu [F 99]

Onvcanue obopynoBaxus [» 102]

YctaHoBka [» 103]

MoHTax anektpoobopynoBaHus [» 104]

Okennyatauus [» 106]

BBog B akcnnyataumto [» 107]

Mouck n yctpaHeHune HeucnpasHocTen [P 109]

Ytunuzaumsa [» 110]

. TexHuyeckvie xapakTepUCTUKM

10. [eknapaumsi cooTBeTCTBUSA TpeboBaHMsM EBponeiickoro cotosa (EC) [ 112]

Monpo6Hoe pyKoBOACTBO MO 3KCMyaTaumumn JOCTYMHO B CeTU MHTEpHeT.

©oNOORWLND=

PykoBopcTBO no akcnnyatauuu ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors / Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

1 MpaBunna TeXHNKM 6€30MacHOCTM

11 Lenesas rpynna

KpaTKaﬂ WHCTPYKUMA NO 3KCNnyaTtauun npeaHasHa4vyeHa ansg Bcex nuu, OTBETCTBEHHbIX 3a YCTaHOB-
Ky 1 3KkcniyaTtauuto yCTpOVICTBa, MMeroLLMX Heobxoaymoe o6pasoBaHme.

YKA3AHUE

Mepbl NPeAoCTOPOXHOCTM Ans Ge3onacHow akcniyaTauum
o MNepen BBOAOM B 3KCMnyaTaumio Heobxoanmo cobnoaaTb Crneaytoline pekoMeHaaumm:

» [Ins nopAepxaHus ypoBHS 3aLLMThl HEMb3si BHOCUTH KaK1e-nmbo M3MEHEHWs HU B MexaHnye-
CKYI0, HU B 3NIEKTPUYECKYIO YacTu npubopa.

4 OTKprBaTb M 3aKpblBaTb yCTpOIZCTBO paspeLuaeTca TONbKO npowealwnm NHCTPYKTaX nuuam.

» Heobxoaumo cTporo cobniofaTte NocnefoBaTeNnbHOCTb AEMCTBUN, YKasaHHY B 3TOW MHCTPYK-
L.

1.2 CooTBeTcTBME 060pYyAOBaHUSA

doTOMETp COOTBETCTBYET CTaHAAPTAM [J1sl ANEKTPUYECKoro 06opyAoBaHNs U Ansi B3pbIBOOMACHBIX
30H. Mcnonbayemble cTaHaapThl ykasaHbl B [leknapauum cooTBeTcTBUS TpeGoBaHusM EBponeiicko-
ro Cotosa (EC).

1.3 HasHaueHmne paHHoro o6opyaosaHus

doTtomeTp ColorMeter Ex PM 40 paspaboTaH A5 M3MepeHusi B KMAKOCTSX BO B3pPbIBOOMACHLIX 30-
Hax Il 1/2G Ex db 1IC T3-T6 Ga/Gb.

yCTpOIhCTBO MOXET NPUMEHATBLCA B CllieyoLLunX obnactsix:

O6nacti npUMeHeHUs BapwuaHTbl ncnonb3oBaHus
o XumMus 1 HedbTeXMMUSA e /lamepeHue LIBETOBOV TemMnepaTypbl MUHeparnbHbIX
e Hedrenepepaboka macen nocrne AUCTUNNALMM
e CrMpTOBOAOYHbIE 3aBOAbI (BUHOKY- M3mepeHve uBeTa B npoLieccax cuHTe3a
peHHble 3aBoAbl) e OnpepeneHue LuBeTa B CnmMpTax
o OnpefeneHne KOHLEHTpaUun NyTeM n3amepexuns ab-
copbumm
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MpaBwna TexHukn 6e3onacHoCT

1.4 OrpaHuyeHUs NnpMMeHeHuns

A OMNACHOCTb

Ucnonb3oBaHue 6nokoB ynpaeneHus BO B3pbIBOONACHbIX 30HaX

Mcnonb3oBaHve JONOMHUTENbHBIX KOMMOHEHTOB, TakuX Kak 6r1oku ynpaslieHUA UInu nNnaHLweThbl,
KOTOpbl€ HEe NpefHa3Ha4YeHbl Ans NCNoNb30BaHNSA BO B3PbIBOOMNACHbLIX 30HaX, MOXET NpuBeCTU
K B3pblBaMm.

» Bo B3pbIBOOMACHbIX 30HaX VICI'IOJ'IbSyI;ITe TONbKO npurogHble Ana 3TOW LYENN KOMMOHEHTHI.

1.5 MpeaynpexaeHunsa
MpeaynpexxaeHns AenaTcs Ha veTbipe ypoBHs: OnacHo, OCTOPOXHO, BHUMaHWeE, YBEAOMIIEHME.

OHu BknovatoT B cebs Bug onacHoCTU, BO3MOXHbIE NOCNEeACTBUSA U Mepbl N0 NpeaoTBpaLleHnto
OMacHOCTU.

CumBonsl, uc- 3Ha4yeHue
nonb3yemble B

[aHHOW UHCTPYK-

uum

OIMNACHOCTb O603Ha4aeT onNacHOCTb C BLICOKUM PUCKOM, KOTOpasi MOXET NPUBECTM K
HEeMe[NeHHON CMEePTN UM CEPbEe3HbIM TEIECHbLIM NOBPEXAEHUSAM.

PEOYMPEXKOEHY OGo3+auaeT onacHOCTb CO Cpe/iHel CTENeHbIo p1cka, KoTopasi MOXeT npu-
BECTU K CMEPTM UMM Cepbe3HbIM TenecHbIM NOBPEXAEHNSM.

BHAMAHUE  O6o3HauaeT onacHoCTb C HU3KUM PUCKOM, KOTOPast MOXET NPUBECTY K
TpaBMaMm NIErkoi Unu cpeaHeit CTeneHn TSKeCTy.

yBEOMﬂEHME YkasblBaeT Ha NoTeHuMansHo onacHyt cuTyauuto, npu KOTOpOW cucTema
nnu 0pr>|<a+ou.|,|/||7| npegmeT Mmoryt ObITb noBpexaeHbl.

1.6 OcTaTouUHblE pUCKU

YCTpPONCTBO ObINO N3rOTOBMEHO B COOTBETCTBUN C NPUHATBIMU CTaHAAPTaMU U MPU3HaHHBLIMKW Npa-
BUNaMU TeXHWKN 6e30MacHOCTU. OHO COOTBETCTBYET COBPEMEHHOMY YPOBHIO TEXHUKW. TEM He Me-
Hee BO BpEMSI €ro UCMOSb30BaHNS MOTyT NPOU30NTH TPaBMbl JTIOAEN, MOBPEXAEHNE YCTPOCTBa
nnu maTepuanbHbii ylep6.
OnacHocTb B3pbiBa
OTKpbITME hOTOMETPA BO B3PLIBOOMACHON 30HE MOXET NPUBECTU K B3PbIBY.
A » OTKpbIBaiTE YCTPOWCTBO TOMBKO MOCHE OTKMIOYEHNSt paboyero HanpsXXeHUs 1 0TCOeANHEHUS
BCEX NPOBOAOB.
» He BHOCUTe HIMKaKNX N3MEHEHWI B KOHCTPYKLMIO kopryca. PEMOHT B3pbIBOHENPOHWLIAEMbIX CO-
€AVHEHUI He NPeayCMOTPEH.
OnacHoOCTb NopaXeHUs ANEeKTPUYECKUM TOKOM
YcTponcTBo paboTaeT nog HanpspkeHmem 24 B nocTosiHHOro Toka. Ecnm AononHUTensHO Nenone-
A 3yeTcsi 6riok nutaHus (100-240 B nepemMeHHOro Toka), CyLLECTBYET PUCK NOPaXKEHUS SneKTpUYe-
CKIUM TOKOM CO CMEpTeSIbHbIM VCXOA0M MPU MPUKOCHOBEHW K OFONE€HHLIM NPOBOMaMm.
» BBsoawuTe yCTPOWCTBO B 3KCMIyaTaLmio TONbKO B TOM Crlydae, ecriv OHO NpaBUIibHO yCTaHoBMe-
HO 1 OTPEMOHTHPOBAHO.
» llcnonb3ynte yCTPOMCTBO TOMNbKO B TOM Crly4ae, ecrnv Bce NpoBOAa HE MOBPEXAEHbI.
» Hukorga He ncnonb3yinte 6rOK MUTAHWS CO CHATLIM WUIM OTKPbITHIM KOPMYCOM.
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[MpaBuna TexHukn 6e3onacHocTu

OnacHOCTb BbICOKOrO AaBneHus

TexHuyeckoe obcnyxuBaHve, PEMOHT UK perynnpoBka Tpybonposoaa, HaxoasLwerocs noa Aas-

neHneM, MOoryT NpMBECTW K TPaBMam, NOBPEXAEHNIO YCTPONCTBA N MaTepuanbHoMy yLiepby.

» [lepen cHATMEeM choToMeTpa 06513aTeNIbHO OMOPOXHUTE TEXHOMOrMYECKUI TPYGonpoBoa.

» [ins obcnyxmBaHWs, peMOHTa 1N perynupoBkn TpybonpoBOAOB BCeraa nonb3ynTech pyKo-
BOACTBOM MO JKCMNyaTaLlmu.

OnacHocTb BCreAcTBME TEXHONOTMYECKMX XKUAKOCTEN

lNpoTekaHve TeXHONOrM4YecKko cpeabl Ha NpUBop MK yTeyka B COeAMHEHUSX C TPYOONpoBOAOM

MOXeT 3aTONWUTb NOMELLEHNE U HaHECTU MaTepuanbHbIi yilepb HdpacTpykType.

» PerynsipHo npoBepsiiTe repMETUYHOCTb YCTPOWCTBA.

MonaaaHwe Bnaru n KOHAeHcaTa Ha ANeKTPOHHbIE KOMMOHEHTbLI MOXET NMPUBECTM K UX NOBpexae-

HUIO.

» BbinonHsiite TexHuyeckoe 06CnyMBaHWE N PEMOHT BHYTPU YCTPOWCTBA TOMBKO B CyXUX NoMe-
LLIEHMSIX 1 Npy paboyelt unm kKOMHaTHON TemnepaType.

» W3beraiite KOHAEHCALMM HA ONTUYECKNX W ANEKTPUYECKNX KOMMOHEHTaX.
OnacHoCTb BO3AENCTBMA arpecCUBHbLIX XMMMKaTOB NPN OYMCTKe

Mcnonb3oBaHve arpeccyBHbIX YNCTSLLMX CPEACTB MOXKET NOBPEAUTb KOMMOHEHTLI YCTPOCTBA.

» He ucnonb3yitTe Ans YACTKM arpecCuBHbIE XUMUKAThI UMW PacTBOPUTENN.

» Ecnu ycTpoicTBO BCe e KOHTaKTUPOBAro C arpeccyBHbIMY XMMUYECKMM BeLLecTBaMu, He-
Me[JIeHHO NMPOBEPbTE €ro Ha NPpeaMET NOBPEXAEHUN.

Puck yTeuku B NMHUM TeXHONoruyeckoro TpyéonpoBoaa

YTeuka B NIMHUM TexHomnormyeckoro TpybonpoBoga npob MoXeT NPUBECTM K yTeUKe TEXHOMornye-

ckovi cpedbl. KOHTaKT ¢ HEN MOXET MPUBECTU K OXXOraM, XMMUYECKUM OXOraM MM OTPaBMEHMIO CO

CMepTerbHbIM VCXOLO0M.

» Yb6eauTech, 4TO YCTPOMNCTBO COOTBETCTBYET TpeboBaHWSAM ANS SKcrnyaTaumm ¢ paboyei
cpenon.

» [NpymunTe 3alnTHbIE MEPbI 1 HAAEHbTE 3aLUUTHYIO OAEXAY U CPeacTBa MHAVBUAYATIbHOM 3aLlm-
Thl.

OwunboYHbIe NOKa3aHUsi U3MePEHHbIX 3Ha4eHU BO BpeMsl paboThbl

CornacHo oLeHke pucka npumeHsiemoro ctaiaapta 6esonacHoctvt DIN EN 61010-1 Henb3s nonHo-

CTbIO UCKIMIOYUTB OLIMOOYHbIE NOKa3aHUS U3MEPEHHbIX 3HAYEHUI.

» Vlcnonb3yiTte kog AoCTyNa (YHUKanbHbIA Naponb), YTOObI HE AOMYCTUTL U3MEHEHUSI NapaMeT-
POB NMOCTOPOHHUMMU NNLIAMMU.

» PerynsipHo BbINosHsiiTe Heo6xoaMMble paboTbl MO TEXHUYECKOMY 0BCIYKMBAHMIO.

HecaHkumoHupoBaHHbIN goctyn B UHTepHeT

KoHmrypaums moxeT 6biTb M3MEHEHA M3-3a HECAHKLMOHMPOBAHHOTO JOCTyNa B VIHTEpHET Tpe-

TbVMUW NUL@MU, NO3TOMY HENb3s UCKMIOYaTh HeMpaBUIIbHbIE U3MEPEHWS.

» ObGecneubTe Mepbl 6€30MaCHOCTH CO CTOPOHBI OnepaTtopa ANA NPeAoTBPAaLLEHNS HECAHKLIMOHM-
poBaHHoro goctyna B IHTepHeT.

OnacHoCTb, CBSI3aHHasA C UCKYCCTBEHHbLIM ONTUYECKUM U3NyYeHUem

Mpubop oTHOCMTCA K rpynne pucka 1 (HU3KKMI pUCK) B COOTBETCTBUM cO cTaHaapTom IEC/EN62471

(PoTobUoOnornyeckas 6e3onacHOCTb Namn U NamnoBbIX CUCTEM).

Mpu NPOZOMKUTENBHOCTU 3KCNO3ULMK CBbILLE 75 MUHYT MOFYT BO3HUKHYTL HEOOpaTUMbIE NOBpe-

XOEHUS T1as u KOXU.

» Beblkntovaiite npubop Ans NPoOBeAEHNs TEXHUYECKOTro 06CnyXUBaHNS.

» HapeBanTe 3alUTHbIE OYKM M NepYaTKU.
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OnvcaHue obopynoBaHus

OnucaHne o60opyA0BaHNS
ColorMeter Ex PM 40
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BecnposogHoe coeamterune (WLAN)

Bnok ynpaBnexus unu cuctema ynpas-  (6)

NeHna
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YcTtaHoBka

KomMnnekTHOCTb NocTaBKn N npUuHaane>xxHocTtun
KomnnekTHOCTb nocTaBku YKasaHa B TOProBbIX JOKYyMeHTax.

[MprHaANeXHOCTU MOXHO NPOCMOTPETb Ha canTe.

ColorMeter Ex PM 40 — [aTyvku nornouweHns/fatynkm LeeTa |
doTtomeTp Sigrist — CaenaHo B LlIsenLapum

YcTaHOBKa

341 06wwas nHpopmaL s N0 MOHTaXKy
[ina moHTaxa cpoTomeTpa 1 6110Ka ynpasneHns ncnonb3ayiTe NoapobHble rabapuTHbIE YepTeXM.
e PaccrosHve mexay (poTOMETPOM ¥ UCTOYHMKaMK MeLLatoLLero ceseta > 2 M.

° nOCpe,U,CTBOM noaxoadaLero MOHTaXHOro NosioXeHna npegorepaTuTe 06pa3OBaHMH ny3blpbKOB
rasa Ha rofnioBke gat4yuka.

e PaccrosiHue oT hoTomeTpa A0 U3rmboB TPyd M ANEMEHTOB, N3MEHSIIOLLMX MONepeYHoe cevyeHue,
>1m.

MoHTa)KHoe nosioXkeHne GpoTomMeTpa

Mpy MOHTaXe LUTEKEPbI B MAEanbHOM cryyae AOMKHbI BbITh HanpaBneHbl BHW3. B 3aBucumocTty ot
MOHTa)XHOO MOMOXEHNS! LUTeKepbl MOTYT GbITb HanpaBneHb! B APYryto CTOPOHY.

B TexHonornyeckom Tpy6onpoBsoge
MoHTaxHoe nonoxeHwve (A): pa3peLLeHo

MoHTaxHoe nonoxeHue (B): JonyckaeTcs,
HO He pekoMeHZyeTcs Npy AnameTpax
Tpy6 <80 MM, Tak kak paboyas cpega He
MOXET CcTekaTb.

MoHTaxHoe nonoxenue (C) u (D): He pe-
KOMeHAyeTCs, Tak KaK B 3aBUCYMOCTMN OT
KOHUrypaLmm BO3MOXHbI BO3AYLUHbIE
BKIMIOYEHWS 1 paboyasi cpeaa He MoXeT
cTekatb.

33 MoHTa)X ¢ NOMOLLbI0 ¢pNIaHLEBOr0 COeAVHEH NS

» YCTaHOBUTE N3MEPUTENBHYIO S4eiky (3)
B TeXHOMornyeckuit Tpybonposog co-
rnacHo rabapuTHOMY YepTexy.

» Cosmectute dotomeTp (1) n otpaxa-
Tenb (4) Apyr ¢ APYrom o nasepHsim
MeTkaMm (2).

» 3akpenuTe cboTomeTp (1) ¢ nomoLLbio 4
BUHTOB 1 U-06pasHbix wwaiib (6) Ha n3-
MepuTenbHON syenke (3).

» 3aTsAHuTe BUHTHI (6) KpecT-HakpecT.

» 3akpenute oTpaxatens (4) ¢ NOMOLLbIO
4 BuHTOB 1 U-06pasHbix wanb (5) Ha n3-
MepuTenbHON ayenke (3).

» 3aTAHuTe BUHTHI (5) KpecT-HakpecT.
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YcTtaHoBka

MoHTaX Ha nogkntoueHum VARINLINE®

>

YcraHoBuTe hoTomeTp (1) € ynnoTHeHn-
eM (7) u cknagHbIM KonbLom (6) Ha noa-
krroveHne VARINLINE®.

CoBwmecTuTte cotomeTp (1) n oTpaxa-
Tenb (4) Apyr ¢ APYrom o nasepHsim
meTkam (2) (+/- 10°).

YcraHoBuTe oTpaxartens (4) ¢ ynnoTHe-
HueM (3) u cknagHbIM konbLoM (5) Ha
noaxnodeHne VARINLINE®.

MoakntoueHme oxnaxkaeHms

Oxnax/aeHve 3aBNUCUT OT MaKcUmarnb-
HOW TemnepaTypbl paboyel cpeapl
(Tmed.), TeMnepaTypbl OKpyxatoLLen
cpeabl (Tenv.) n TonwmHel cnos. 3a-
LUTpMXOBaHHas obnacTb ykasblBaeT

Ha TemnepaTypbl, BbllLe KOTOPbIX Tpeby-
eTCs OXNaXKAEHNE C NOMOLLbIO BCTPOEH-
HOrO OXMNax/JaloLLero KonbLia.

TonwwuHa cnos < 20 mm: (Y)
(Tmed -Tenv) * 0,5 + Tenv > 63 °C

TonwwmHa crnosi > 20 mm 1 Varinline®: (X)
(Tmed -Tenv) * 0,375 + Tenv > 63 °C

[ins oxnaxneHus UCrornb3yiTe MMEoLLMECS B NPOAaxXe CUMMKOHOBBIE LWMAHTU (BHYTPEHHWIA Ana-
MeTp 6 MM).

>

4

4

HanpaBneHve notoka oxnaxagaroLen
BOAbl HE MEET 3HaYEeHNs1.

YcTaHoBWTE nofady oxnaxaatoLLen Bo-
bl (1) n (2).

Heobxoammbliin pacxof 3aBUCUT OT Mak-
cumMarnbHON TeMnepaTtypbl paboyen cpe-
bl (Tmed.), TemnepaTypbl OKpyxatoLew
cpegbl (Tenv.) n Temnepatypbl oxna-
XOatoLLen KMOKoCTy.

— MuHumanbHbIn pacxog >0,2 n/mMuH
— [Mpy makcumarnbsHon Temnepartype
pabouen cpeapl (195 °C) n Temnepaty-
pe okpyxatoLen cpeabl (60 °C) Tpeby-
eTcs pacxog 21 n/MuH npu Temnepary-
pe oxnaxgatowen cpeapl 20 °C.
OTKpoKnTe nogady oxnaxgatoLiemn xua-
KOCTW 1 NPOBEPbTE repMETUYHOCTb.




MoHTax anekTpoobopyaoBaHus

4 MoHTaX 3/1eKTpo0bopyL0BaHNS

A OMNACHOCTb

OnacHOCTb M3-3a HenpaBUITbHOTO NOAKIOYEHUs paboyero HanpsKeHUs.

HerlpaBVlanoe NOAKITIO4YEeHNEe 3NTeKTPUYECKOro paGoqero HanpsaXeHnsa MoXeT ObITb OMACHLIM ANs
XKU3HW. DTO TakKe MOXeT noBpeanTb CUCTEMY.

» [logkntoyeHve [OMKHO BbIMOSHATHCS CNELUanMcToM B COOTBETCTBUN C MECTHBIMU HopmaTuB-
HbIMU JOKYMEHTaMU.

» YcTaHoBUTE PSIAOM C UCTOYHWKOM MUTaHUS YCTPOMCTBO OTKIOYEHUS UCMIOMNb3YEeMOro YCTPOA-
CTBa OT CeTU. YCTPOMCTBO OTKIMIOYEHUSI LOMKHO BbiTb NErkofOCTYNHBIM U NPOMapKMpOBaH-
HbIM.

» Vcnonb3ynTte akpaHMpoBaHHbIE Kabenu 1 coeamHuTe aKkpaH kabens ¢ 3a3eMreHmem.
» O6s3aTenbHO NOAKMYUTL NPOBOA,

41 Tpe6oBaHus

YcTaHOBKy BbINOMHANWTE BO B3pbIBOONACHOM 30He cornacHo EN 60079-14, cobniogas cnegytoulee:
A » He ykopauuBaiiTe npunaraembii kabenb.
» YCTaHOBWTE B3PbIBO3ALLMLLEHHYIO COEANHUTENBHYIO PO3ETKY/yCTPOMCTBO OTKMIOYEHMS.
» be3 B3pbIBO3aLUMLLEHHOW COeAMHUTENbHOWM PO3ETKW/YCTPONCTBA OTKITIOYEHUS NPONOXMUTE Ka-
6enb BO B3pbIBO3ALLMLLEHHOM MOMELLEHUN 1 MOAKIIOYNTE ero Tam.
» [loacoennHnTe SKpaHUPYIOLWMIA 3aLLUTHBIA Kabenb.

4.2 NpaeHTudukauymsa moayns ceasun

[laHHble BCTPOEHHOro MOZyrs CBSA3W ykasa-
Hbl Ha TUMOBON Tabnmuke. Bo3aMoxHbI cre-
aytowwe kogbl (1): 10 =EG_IO |

PE = EG_PoE | PB = EG_Profibus |

PN = EG_Profinet

Part number:

Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4w
Pressure: PNO0OO
Pipe diameter: DNOO
b A e b i AAIAA

4.3 MoaknioueHne poTomeTpa

OKpaHUPYIOLLMIA KOHTAKT 8-KOHTaAKTHOTO COeAMHUTENBHOTO Kabens noaknoYaeTcs K Kopnycy co
CTOPOHbI Nprbopa. PyHKLMOHaNbHOE Ha3HaYeHne OTAEIbHbIX XU 3aBUCUT OT BCTPOEHHOTO KOM-
MYHVKaLMOHHOro Moayns(tunosas tabnuyka [» 102]).

EG_IO:

Xunbi kabens 6en./ kop. ©Gen/ 3en whlog og ©Gen./ cuH
Kop. 3en. . CUH. .

Knemma 1 2 3 4 5 6 7 8

Ob6o3HaveHve GND  24B 101 102 103 104 105 106

®yHKuMA GND  24B 101 102 103 104 105 106

RS485 Modbus RTU * A B

Lindpposon Bxoa 5-28 B nocto- X X

SIHHOTO TOKa

Lindposon Beixon «High Side X X X X

Switch» makc. 20 MA

TokoBbliii Bbixog 0/4—-20 mA X X X X

(makc. 700 Om)

* ¢ KoHeyvHow Harpyskon 120 Om nnu 6e3 Hee (HacTpanaeTcst) ** 6en. — 6enbin, KOp. — KOpUYHe-
BbliA, 3€N. — 3eNIeHbIN, OPaHX. — OPaHXEBbIN, CUH. — CUHWIA
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Okcnnyartaums

EG_POE:
e PoE (802.3af, knacc 0)

e Xapaktepuctuku kabens: Kat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. MopnepxusaeTcs Fast Ethernet
100Base_T

e [locTynHele Beb-cnyx6bl: Be6-cepsep, Modbus TCP

Xunbi kabens 6en./ Kop. 6en./ 3en. wh/og og 6en./ CHH.
Kop. 3en. CUH.
Knemma 9 10 3 4 5 6 7 8
O60o3Ha4eHne 107 108 101 102 103 104 105 106
10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-
POE pexum A DC- DC+
POE pexvim B DC- DC+
EG_Profibus
Xunbi kabens 6en./ kop. ©Gen./ 3en. whl/og og 6en./ CWH.
Kop. 3en. CWH.
Knemmbl 1 2 3 4 7 8 9 10
O60o3Ha4eHne GND 24B 101 102 105 106 107 108
DyHKUMA GND 2B PB_.A PB.B PBA PBB 5V PB GND_PB
EG_Profinet
[ocTtyneH Tonbko oanH nopt Profinet.
Xunbi kabens 6en./ Kop. 6en./ 3en. whl/og og 6en./ CUH.
Kop. 3en. CUH.
EG_Core GND 24B 105 106 107 108 101 102
®yHkuma Profinet GND 24B MopT 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

PaccTosiHue, Ha KOTOPOM MO>XHO OCYyLLLeCTBUTb NoAgK/loYeHne

Co craHaapTHbIM kabenem (0,2 MM?) BO3MOXKHO MOAKITIOYEHNE Ha MaKCUMaribHOe paccTosiHe
100 M. [ins 6onee 3HauMTENbHBLIX PACCTOAHMI HEOBXOAMMO YBENUYNTL NOMNEPEYHOE CeYeHne Ka-
6ens, 4Tobbl conpoTMBrieHNe kabens He npesbiwano 10 Om.

JKcnayaTaums

OkcnnyaTtauys ycTponcTBa BO3MOXHa C MOMOLLbI0 AaTynka ynpasnexuns (TOUCH) yaepxaHvem
nanbla Ha aucnnee yCTpoMWCTBa UM C NMOMOLLIbIO YCTPOMCTB C NoAAepkKoi 6ecnpoBoaHbIX ceTel
Wi-Fi.

31eMeHTbl ynpaBneHus

Bbl MOXeTe nepeknoyaTbCst MeXay pasnuyHbIMU MyHKTaMM MEHIO NMyTeM KacaHWs.

e KpaTkoBpemeHHoe kacaHue (< 0,5 ¢): HaBurauus Mexay nyHKTamu MeHio

e [lonroe kacaHue (1-2 c): HaBuraumsi N0 MeH

[ns pacnosHaBaHus BBOAA NnarneL HeobXoAMMOo NoaHSATb He MeHee YeM Ha 5 cM nocre NpUKOCHO-
BEHUs. B cnyyae oTCyTCTBUSI NPUKOCHOBEHWS! AUCTINE NepexoauT B akpaH AN U3MepeHuin yepes
OfHY MUHYTY.
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BBog B akcrnyaTaumo

» YbeauTechb B NPaBUMbHOCTY MOHTaXa W 3IIEKTPONPOBOAKM.
» YbeauTech, 4TO TEXHOMOMMYECKNI TPy6ONpoBoA 3anonHeH 06pasLoM cpeabl.
» YcraHoBuTe paboyee HanpshxeHve.

= BkntoyaeTcst HaYanbHbIN 3KpaH.

MoBopoT Aucnnes npuM Heo6xoAMMOCTHU

[ucnnei MoXHO NoBopa4nBaTh TOMbKO Npy
BKIOYEHHOM HavanbLHOM akpaHe. pu oT-
CyTCTBUM JencTBUI Yepes 15 cekyHa auc-
nnev NepekmnioynTCA Ha aKpaH ANns nsmepe-
HUN.
» KacanTecb gatymka ynpaBneHus B Teye-
HUe ANUTENbHOTO BPEMEHH.
= [ucnne noBopaynBaetcs Ha 90°.
» [loBTOpsINTE AENCTBME, NOKa Aucnnen
He 3aiiMeT NpaBuIIbHOE MOMOXeHUe.
» KpaTkoBpeMeHHO KOCHWUTECh AaTyunka next screen
ynpaBneHus.
= OKpaH nepewiaeT K cnegytoLemy me-
HIO.

rotate




AxtnBaumusa WLAN Access Point WLAN Access Point
» [Mepenagute k nyHkTy «\WLAN Access

Point». WLAN Access Point: OFF
» KacaiiTecb gaTyuka ynpasneHus B Tede-
HUe ONUTenbHOro BpeMeHMu.

= WLAN Access Point aktnsuposaHa.

Long touch: ON

MoacoepnHeHne MOGMNbLHOrO WLAN Access Point
ycTpomncTBa

YKA3AHWUE! WLAN Access Point: ON

VPN-coeauHeHuUsi Ha MO6MNBHOM SSID: Sigrist_410000

YCTPOWCTBE AOMKHbI ObITh BbIKNIOYe-

Hbl.

» [logkniounte MOGUNbHOE YCTPOMCTBO K
cetn WLAN c nomowbto QR-koga.

» [lpv nosiBneHuv npegynpexaenns «Het
NOAKNIOYEHUS K IHTEpHETY» HaxMuTe
[OK].
= MobunbHoe yCTPOWCTBO NOAKMoYe-

HO.

AnbTepHaTUBHbIN BapuaHT

» [logkniounte MOGUIBbHOE YCTPOMCTBO K
cetn WLAN.

» Bbibepute oTobpaxaembiii SSID.

BeeawuTe oTobpaxaemblii naporb.

» [Npu nosiBneHun npegynpexaeHns «Het
NOAKIMIOYEHNS K IHTEpHeTY» HaxmuTe
[OK].
= MobunbHoe yCTPOMCTBO NOAKIoYe-

v

HO.
Sigrist-Webinterface oTkpbiTue WLAN Access Point
» OTKpoinTe uHTepHeT-6pay3ep (Hanpu-
mep, Chrome, Safari). WLAN Access Point: ON
» BBegwTe ykasaHHbIi agpec URL http://192168.101

(192.168.10.1).
= MMossutca 9KpaH Bxo4a B CUCTEMY.

B kauyecTBe anbTepHaTMBbI NOsyynTe JO-
ctyn k URL-agpecy ¢ nomoLubio QR-koaa.




Mowck n yCTpaHeHune HeucnpaeHOCTEN

Bonpure B Sigrist-Webinterface
» Bowaute 6e3 napons, Haxas [ [Sign

- . .

in]l. t
V W sigris
[ins nonyyeHna noapo6Hoi uHdopmaLm = photomter
CM. PYKOBOACTBO MO 3KCTyaTaLm.

Please enter your
access code

Mounck 1 ycTpaHeHne HencrpaBHOCTEN

YcTpaHeHue HeucnpaBHocTel

MoapoGHY0 UHGOPMALIMIO O MOWCKe HeUCrpaBHOCTER MOXHO HalTK B PykoBOACTBe Mo aKcnyaTta-
umun. B cneaytoleit Tabnuue npeacTasneH TONbKo 0630p BO3MOXHBIX HEVUCMPaBHOCTEI.

HeucnpaBHocTb MeponpusaTtue
OTCyTCTBUE MHAMKALMK » [posepbTe paboyee HanpspKeHne.

CoobLyeHune 06 ownbke Ha  » [MpoaHanuaupyiTe coobLueHne 06 owmbke (CooblueHnst o Heuc-
3KpaHe npaBHOCTSX (NpeaynpexaeHue/owmbka/npropuTeTHOE Npeay-
npexaeHue o6 owwnbke)).

M3mepeHHoe 3HaveHne ka- > YbBeauTtecs, YTO n3mMepsieMblli obpaseL, COOTBETCTBYET YCIOBY-
XeTCs HenpaBWIbHbLIM AM aKCnayaTaumm.

» [poBepbTe KanMopoBKy.

» Y6eanTech, YTO YCTPOMCTBO NPaBUITbHO YCTAHOBIEHO.

» Y6eanTech, 4To paboTbl MO TEXHUYECKOMY OBCNYKMBAHMIO Obln

BbIMOMHEHbI B COOTBETCTBUM C rpadprkom TEXHWUYeckoro obeny- m
KVBaHMSI.

» BbinonHuTe npoBepky AaTyuka.
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MpeaynpexxaatoLime (NPUOPUTETHBIE) COOBLLIEHUSA 06 OLLNGBKaX

B cnyyae HencnpaBHOCTU B 3aBUCMMOCTY OT HAaCcTPOWKK oTobpaxaeTcs nNnbo aKpaH Ans nMepe-
HWiA ¢ coobLyeHnem o HemcnpaBHocTH (1), TMBO COOTBETCTBYHOLLMIA CUMBOM COCTOSIHUS (2).

Mpy ANMTENbHOM NPUKOCHOBEHWM K AATYUKY MPUBRVKEHNst oToGpaxaeTca noapobHas nHhopma-

uua.

Mpepynpexpatowme coobLeHUs
e [Ipubop npogomkaeT paboTaTtb.

o OueHuBaiTe pesynbTaTbl U3AMEPEHUN C
OCTOPOXHOCTbIO.

o [penynpexaeHue ucyesaeT nocrne
YCTPaHEHNS NPUYUHBI.

» Bbizosute QR-kog (5).
» HesameanuTtenobHo yCTpaHWUTE MPUYUHY.

(1) NpeaynpexaatoLiee coobLueHne ¢
0oTOBpPaXXEHNEM U3MEPEHHOTO 3HAYEHNS!

(2) CumBon cocToAHMS NpeaynpexaeHns
(3) Kop npepynpexaeHus

(4) NpeaynpexgatoLlee coobLieHne

(5) QR-kop

W30: HUMIDITY
1.326 :
0.445 :
13.98

(MpuopuTeTHbIE) cOOOLEeHUs 06
owmbkax

e l13mMepeHHble 3Ha4YeHNsl ycTaHaBnMBa-
totcs Ha 0.

e JKcnnyataums HeBO3MOXHaA.
» Beoizosute QR-kog (5).
» HemenneHHo ycTpaHUTe NpUYMHY.

(1) CoobLueHune 06 owmnbke c oTobpaxeHu-
€M U3MepEHHOr0 3HauYeHus

(2) CumBOn COCTOSAHMS (MPUOPUTETHOW)
oLmnbkm

(3) Kog ownbku

(4) CoobLueHue 06 owmnbke

(5) QR-kop

YKA3AHUE!

MpuoputeTHbIe olwNGKKN pa3peluaeTcs

yAansiTb TONbKO CMEeLuanucTy cepeuc-
HOW CcNyXObl.

YTunnumsauns

YTunusauus hotomeTpa v CBS3aHHbIX C HUM NEpUEPUIAHBIX YCTPOUCTB AOMMKHA NPOM3BOAUTLCS B
‘; COOTBETCTBUW C PErMOHaNbHbLIMU MPaBoBbIMU HOpMamu. CM. PyKOBOACTBO MO 3KcnnyaTaLlmm.



TexHu4eckne xapakTepucTukm

TexHuuyeckne XapakTepucTuKn

XapakTtepucTtuka 3HaveHus

Pabouee HanpshxeHne 24 B nocr. Toka +/- 10 % (EG_PoE B cooTBeTCTBMM CO CTaH-
fapTom)

Makc. naBneHune CraHaapTHast usmeputensHas syeiika 2,5 MIMa (25 6ap), apy-

rve no 3akasy
Temnepatypa pabouyeii cpeapl o -20...+195 °C

o OxnaxgeHue — cm. pasgen lMNogknioyeHne
oxnaxgenuns [» 104]

Temnepatypa okpyxatoLLemn -20...+60 °C

cpefpl

BnaxHocTb okpyxatowein cpe-  OTHocuTenbHas BnaxHocTb 0...100 %
Obl

Knacc sawmtbl IP66

Twn B3pbIBOOMACHOCTYH c€o158 @II1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb

Knacc Temnepatypbl 3aBUCUT OT TeMnepaTypbl paboyert cpeabl

T6:-20...80 °C/ T5:-20...95°C / T4: -20...130 °C / T3:
-20...195°C
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[eknapaums cooTBeTCcTBUA TpeboBaHusam EBponerickoro cotosa (EC)

[Jexnapauus cooTBeTcTBUSA TpeboBaHMsaM EBponeiickoro cotosa (EC)

Sigrist-Photometer AG 3asBNsIET NoZ CO6CTBEHHYIO OTBETCTBEHHOCTb, YTO U3Aenue

Hofurlistrasse 1 ColorMeter Ex PM 40 cooTBeTCTBYEeT OCHOBHbIM TpeboBaHWsSIM

CH-6373 Ennetblrgen, nepeyncreHHbIX HKe OUPEKTUB 1 CTaH4apToB.

LLseviuapus

[OupekTuBbI

2014/34/EU YCTponcTaa 1 3aLMTHble CUCTEMbI 4151 UCMOMb30BaHUS MO Ha3Ha-
YEHMI0 BO B3PbIBOOMACHbIX 30HAX

2014/30/EU OnekTpomarHuTHasi COBMeCTUMOCTb

2014/53/EU PagnoycTtaHoBkn

2011/65/EUR0HS Oupektnea EUROHS

CrtaHgapTbl

EN IEC 60079-0: 2018 O6wue TpeboBaHms

EN 60079-1: 2014 3aluTa yCcTponCTBa C B3PbIBO3ALLMLLEHHBIM KOPNYCOM «d»

EN 60079-26: 2015 O6opynoBaHue ¢ ypoBHeM B3pbiBo3awwmThl (EPL) Ga

EN 61010-1: 2010 MpaBuna TexHukn 6esonacHoCTV AN U3MepuTenbHbIX NPMbopoB

EN 61326-1: 2013 TpeboBaHus anekTpomarHuTHoi coBmectumoct (AMC) ans name-

pUTENbBHBIX NPUGOPOB
ETSI EN 301489-1V2.2.3 3MC ans pagmoobopyaosaHus. Yacte 1: O6Lme TexHuyeckue Tpe-

6oBaHus
ETSI EN 301489-17 OMC pns pagnoobopyaoBaHust. Yactb 17: LLinpokononocHas nepe-
V3.2.2 [ava AaHHbIX
ETSI EN 300328 V2.2.2 CucTeMbl LLIMPOKOMONOCHON Nepeaayn, nepefjaya AaHHbIX B gnana-
30He 2,4 Ty
EN 60825-1: 2014 BesonacHocTb nasepHoro 06opyaoBaHNs
EN 62471:2009 doTobronornyeckasi 6e30nacHOCTb Namn ¥ JIamMnoBbIX CUCTEM
CepTtudukathbl
CeugetenbctBo EC 06 ucnbiTaHnm TMnosoro obpasua BVS 24 ATEX E 024 X
IECEX Certificate of Conformity IECEx BVS 24.0020X
Cnepytowias cepTuduLumMpoBaHHas opraHusauyvs npoeena DEKRA EXAM GmbH, 0158
npoueaypy OLEHKN COOTBETCTBUSA CornacHo [upektuse Dinnendahlstrasse 9
2014/34/EC, npunoxenwe I, n oueHky moayns «Obecneve- DE 44809 Bochum, lepmaHus
HWe kayecTBa NpousBoACTBa» cornacHo Aupektuse BVS 23 ATEX ZQS/E422
2014/34/EC, npunoxenus IV n VII:
MpumeyaHusa

MpoekTupoBaHWe, NPOU3BOACTBO U UCMbITaHWS paboTatoLlero noa AasneHnem <25 6ap obopyao-
BaHusi Moboro Tna ocylecTensatoTca cornacHo Jupektuae 2014/68/EC no ob6opyaoBaHuto, pabo-
TaloweMy noj gasneHueMm, ctaTbs 4, naparpad 3, B COOTBETCTBUM C HaAnNeXalleh NHXKEHEPHOM
NpaKTMKON, OCHOBaHHOM Ha npasunax AD 2000.

M3penve cogepxut nasep knacca 1. CornacHo EN 60825-1: 2014 BbixogHoe nasepHoe
U3nyYyeHne ocTaeTcs B npeaenax knacca 1 (Bkoyas otaenbHble NorpeLHocTy).

[MoanucaHo OT UMEHU 1 MO MOPYYEHWUIO:
. 7 /(,/

Augpeac Anbuccep (Andreas  VloHac AmwiTyTy Mattunac Wyntecc (Matthias

Albisser) (Jonas Amstutz) Schulthess)
CopykoBoauTenb otgena uc-  CopykoBoauTens PykoBoguTens oTaena ynpasneHus
crnefoBaHuii u pa3paboTok oTAena uccnefoBaHuin  npoaykumen

1 pa3paboTok
CH-6373 3HHeTOtopreH, 2024-07-31



Vase bezpecnost

Spusténi
Dékujeme vam za duveéru, kterou jste projevili spolecnosti Sigrist-Photometer AG. Nasledujici
pokyny vas bezpecné a efektivné provedou prvnim uvedenim pfistroje do provozu.
V tomto dokumentu:
1. VaSe bezpecnost [» 113]
Udaje o pFistroji [» 116]
Montaz [» 117]
Elektricka instalace [ 118]
Ovladani [» 120]
Uvedeni do provozu [» 121]
Odstrarfiovani poruch [ 123]
Likvidace [» 124]
. Technické udaje
10. EU prohlaseni o shodé [» 126]
v Podrobny navod k pouziti je k dispozici online.

Navod k pouziti ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors / Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

©OoNOOALN

1 Vase bezpecénost

11 Cilova skupina

Struény navod je ur€en pro vSechny osoby, které jsou odpovédné za instalaci a provoz pfistroje a
maji k tomu potfebné vzdélani.

UPOZORNENI

Preventivni opatieni k bezpe¢nému provozu
o Pred uvedenim do provozu je nutné vénovat pozornost nasledujicim upozornénim:
» Pro zachovani druhu kryti je zakdzano provadét mechanické a elektrické upravy pfistroje.
» Otevirani a zavirani pfistroje smi provadét pouze instruovana osoba.
» Je nutné dodrzet poradi obsluznych krokt obsazenych v této dokumentaci.

1.2 Shoda

Fotometr splfiuje normy pro elektrické provozni prostfedky a oblasti s nebezpecim vybuchu.
Pouzité normy jsou uvedeny v prohlaseni o shodé.

Pristroj ColorMeter Ex PM 40 je zkonstruovany k méfeni v kapalinach v oblastech s nebezpe¢im
vybuchu Il 1/2G Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb.

Dale naleznete oblasti, ve kterych je mozné pouziti pfistroje:

1.3 PouZiti v souladu s uréenim

Oblasti pouziti Aplikace
e Chemicky a petrochemicky primysl e Meéfeni barev mineralnich oleji po destilaci
e Rafinérie e Méfeni barvy v procesech syntézy
e Lihovary e Stanoveni barvy v lihovinach
e Stanoveni koncentrace absorpénim méfenim
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Va$e bezpecnost

1.4 Omezeni pouZiti

A NEBEZPECI

Pouziti ovladacich zarizeni ve vybusném prostredi

Pfi pouziti pfidavnych komponentd, jako napf. ovladacich zafizeni nebo tablet(, které nejsou
dimenzované pro pouziti v oblastech s nebezpecim vybuchu, mize dojit k vybuchim.

» V oblastech s nebezpecim vybuchu pouzivejte pouze komponenty schvalené pro tyto ucely.

15 Varovna upozornéni

Jsou 4 stupné varovnych upozornéni: nebezpeci, varovani, pozor, upozornéni. Obsahuiji: druh
nebezpeci, mozné nasledky a opatfeni k odvraceni nebezpedi.

Signalni slovo Vyznam

NEBEZPECI Signalni slovo k oznacgeni ohrozeni s vysokym rizikem, jehoz nasledkem je
bezprostfedni smrt nebo tézké télesné zranéni.

[PVAROVANITY Signaini slovo k oznaceni ohroZeni se stfednim rizikem, které maze mit za
nasledek smrt nebo vazné zranéni.

POZOR Signalni slovo k oznaceni ohroZeni s nizkym rizikem, jehoZ nasledkem
muZze byt mozné lehké nebo stfedné tézké télesné zranéni.

[V]=loY40)-1N/ =/ Signalni slovo pro moznou Skodlivou situaci, pfi které maze dojit k
poskozeni zafizeni nebo véci v jejim okoli.

1.6 Zbytkova rizika

Pristroj byl zkonstruovan podle platnych norem a uznanych bezpecnostné technickych pravidel.

Odpovida stavu technického vyvoje. Pfesto mlze pfi pouZiti dojit ke zranénim osob, $kodam na

pfistroji nebo vécnym $kodam na infrastrukture.

Nebezpeci zptsobené vybuchem

Otevreni fotometru ve vybusném prostfedi muze zpusobit vybuch.

> Otgyvl'[ejte pristroj pouze poté, co bylo pferuseno provozni napéti a pfistroj byl odpojen od vSech
vodicu.

» Neprovadéjte zadné zmény na pouzdru. Mezera odolna proti proslehu neni uréena k opravam.

Nebezpeci zplisobené elektfinou

Provozuijte pfistroj s 24 VDC. Pokud se pouziva také sitovy zdroj (100...240 VAC), hrozi pfi dotyku

nechranénych kabel( nebezpeci zasazeni elektrickym proudem se smrtelnymi nasledky.

» Neuvadéjte pfistroj do provozu, pokud nebyl fadné nainstalovan a opraven.

» Pristroj provozujte pouze, pokud jsou vSechny kabely neposkozené.

» Nikdy neprovozujte sitovy zdroj s odstranénym nebo otevienym krytem.

> P
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Vase bezpecnost

Nebezpeci zplisobené vysokym tlakem

Pfi idrzbach, opravach nebo Upravach potrubi pod tlakem muze dojit ke zranéni osob, $kodam na

pfistroji nebo vécnym $kodam na infrastrukture.

» Pred odstranénim fotometru bezpodminecné vyprazdnéte procesni vedeni.

» Pfi udrzbé, opravach nebo Upravach potrubi se vzdy fidte navodem k obsluze.

Nebezpedi zplisobené kapalinami

Médium unikajici z pfistroje nebo z pfipojeni mize zplsobit zaplaveni prostoru a vécné skody na

infrastrukture.

» Pravidelné kontrolujte tésnost.

Vlhkost a kondenzace vnikla do elektronickych sou¢asti mize zpUsobit jejich poskozeni.

» Udrzbové a opravné prace uvnitf pfistroje provadsjte pouze v suchych prostorach a pfi provozni
nebo okolni teploté.

» Zamezte kondenzaci na optickych a elektrickych povrsich.

Nebezpeéi zplisobené agresivnimi chemikaliemi k ¢isténi

Pouziti agresivnich gisticich prostfedkdl mize zpusobit poskozeni soucasti pfistroje.

» Nepouzivejte k Cisténé agresivni chemikalie ani rozpoustéd|a.

» Pokud se pfistroj pfesto dostal do kontaktu s agresivnimi chemikaliemi, zkontrolujte jej
neprodlené ohledné vyskytu poSkozeni.

Riziko vzniku netésnosti na zkusebnim vedeni

Netésnosti na zkusebnim vedeni mohou zpusobit unikani média. Kontakt s médiem mize vést k

popaleni, poleptani nebo otravé se smrtelnymi nasledky.

» Ujistéte se, Ze pfistroj odpovida pozadavkim média.

» Prijméte ochranna opatfeni a noste ochranny odév.

Nespravna indikace namérené hodnoty béhem provozu

Podle posouzeni rizika pouzité bezpecnostni normy DIN EN 61010-1 neni mozné zcela vyloucit

nespravnou indikaci naméfené hodnoty.

» Pouzivejte pfistupové kody, aby neopravnéné osoby nemohly zménit parametry.

» Provadéjte uvedené prace udrzby.

Neopravnény internetovy pristup

Nelze vyloucit zménu konfigurace a tim chybné méfeni v disledku neopravnéného internetového

pfistupu tfetich osob.

» Zajistéte bezpecnostni opatfeni na strané provozovatele proti neopravnénému internetovému
pFistupu.

Nebezpeci umélého optického zareni

Pristroj spada do rizikové skupiny 1 (nizkeé riziko) podle normy IEC/EN62471 (Fotobiologicka

bezpecnost svételnych zdroji a soustav svételnych zdroju).

Pfi expozici del$i nez 75 minut mdze dojit k trvalému poskozeni o¢i a kize.

» Pfi udrzbé pfistroj vypnéte.

» Pouzivejte ochranné bryle a rukavice.
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Udaje o pfistroji

Udaje o pfistroji
ColorMeter Ex PM 40

(1)  Zéna s nebezpedim vybuchu

(3)  Spojeni WiFi

(5) Ovladaci zafizeni nebo navadéci
systém

(7)  Spojovaci kabel s ochranou proti
vybuchu

Typovy Stitek

(1)  Typ pfistroje

(2) Cislo vyrobku

(3) Provozni napéti

(4) Jmenovity tlak

(5) Datum vyroby

(6) Odkaz na dokumentaci

(7) Shoda/ tfida ochrany

(8) Certifikaty / osvedceni

(9) Vyrobce

(10) Primér potrubi

(11) Vykon

(12) Sériové Eislo

(13) Typ prodlouzeni

)
(4)

(
(

(=)
~

(=]
-

ColorMeter Ex PM 40

Vstupni zafizeni WiFi s testem ochrany
proti vybuchu

Zébna bez nebezpedi vybuchu

Ochranna svorka

. a sigrist )
- g photometer /@
\colorMeter Ex PM 40 /@
TE:  AIXX-XXXX.000YYYYYY
Part number: 000000
Serial number: 47100¢
—Voltage: 9-30VDC
Power: an——
| __—Pressure: PNOOO
Pioe diameter: DNOG | @

Date of manufacturing: 00/00
0

ry

c€0158 @[H/ZG

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh|

000 9290000

.

| _—CH-6373 Ennetbiirgen

BVS 24 ATEX E 024 X
IECEx BVS 24.0020X
Sigrist-Photometer AG

www.sigrist.com

swissImade




Montaz

Rozsah dodévky a pfislu§enstvi

Rozsah dodavky zjistite v prodejnich dokladech.

Prisludenstvi je k dispozici online.

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors / Color Sensors |
Sigrist-Photometer - Swiss Made

MontaZ

Obecné informace o mont&Zi

Pro montaz fotometru a ovladaciho zafizeni pouzijte podrobné rozmérové listy.
e \/zdalenost mezi fotometrem a ruSivymi zdroji svétla > 2 m.

e Vhodnou montazni polohou zamezte tvorbé plynovych bublin na hlavé ¢idla.
e V/zdalenost mezi fotometrem a ohyby potrubi a prvky ménicimi prafez > 1 m.

MontéZni poloha fotometru

V idealnim pfipadé by zastrcky mély pfi instalaci sméfovat doll. V zavislosti na poloze instalace
mohou zastrcky sméfovat i jinam.

V procesnim potrubi

Montazni poloha (A:) Pfipustna

Montazni poloha (B): Pfipustna,
nedoporucuje se u potrubi o priméru

<80 mm, protoze médium nemiize vytékat.
Montazni poloha (C) a (D): Nedoporuéuje
se, protoze v zavislosti na konfiguraci
mohou vznikat vzduchové bublinky

a médium nemUize odtékat.

MontéZ s pfirubovym pfipojenim

» Méfici buriku (3) instalujte do procesniho
vedeni podle rozmérového listu.

» Vyrovnejte fotometr (1) a reflektor (4)
podle laserovych znacek (2).

» Pripevnéte fotometr (1) k méfici burice
(3) pomoci 4 Sroubl a podlozek (6).

» Srouby (6) utahnéte do kfize.

» Pripevnéte reflektor (4) k méfici burice
(3) pomoci 4 Sroubt a podlozek (5).

» Srouby (5) utdhnéte do kfize.
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Montaz

Mont4Z na pfipojce VARINLINE®

» Namontujte fotometr (1) v€etné tésnéni
(7) se sklopnym krouzkem (6) na
pFipojku VARINLINE®.

» Vyrovnejte fotometr (1) a reflektor (4)
podle laserovych znacek (2) (+/- 10°).

» Pfipevnéte reflektor (4) véetné tésnéni
(3) se sklopnym krouzkem (5) k pfipojce
VARINLINE®.

Pfipojeni chlazeni

e Chlazeni zavisi na maximalni teploté
média (Tmed.), teploté prostiedi (Tenv.)
a tloustce vrstvy. Stinovana oblast
zobrazuje, od jakych teplot je zapotfebi
chlazeni prostfednictvim integrovaného
chladiciho krouzku.

e Hodnoty tloustky vrstvy <20 mm: (Y)
(Tmed -Tenv) * 0.5 + Tenv > 63 °C

e Hodnoty tloustky vrstvy > 20 mm
a Varinline®: (X)

Tmed [°C]

(Tmed -Tenv) * 0.375 + Tenv > 63 °C 0 ‘ ‘ — —
-20 -10 0 10 20 30 40 50 60

Pro chlazeni pouzijte bézné silikonové hadice (vnitfni primér 6 mm).

» Tok chladici vody neni dllezity.
» Nainstalujte pfivod chladici vody (1)
a(2).

» Pozadovany pratok zavisi na maximalni
teploté média (Tmed.), teploté prostfedi
(Tenv.) a teploté chladici kapaliny.

— Minimalni pratok >0,2 I/min

— Pfi maximalni teploté média (195 °C)
a teploté prostfedi (60 °C) je pfi teploté
chladici kapaliny 20 °C pozadovan
pratok 21 I/min.

» Otevrete pfivod chladici vody a
zkontrolujte jeho tésnost.
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Elektricka instalace

Elektricka instalace

A NEBEZPECI

Nebezpeci zptisobené neodbornym pfipojenim provozniho napéti.
Neodborné pripojeni elektrického provozniho napéti mize byt Zivotu nebezpecné. Pfitom mize

A

dojit také k poSkozeni zafizeni.

»  Pripojeni musi provést odbornik podle mistnich predpist.

» Nainstalujte odpojovaci zafizeni v blizkosti napajeciho zdroje, abyste mohli pfistroj odpojit od
sité. Odpojovaci zafizeni by mélo byt snadno pfistupné a oznacené.
» Pouzivejte stinéné kabely a stinéni kabelu spojte se zemi.

» Bezpodminecné pfipojte ochranny vodic.

41
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4.2

4.3

Predpoklady

Provedte instalaci v oblasti s nebezpec¢im vybuchu podle EN 60079-14 a dbejte na nasledujici:

» Nezkracujte dodany kabel.

» Nainstalujte pfipojnou krabici/délici zafizeni s ochranou proti vybuchu.
» Bez pfipojné krabice/déliciho zafizeni s ochranou proti vybuchu poloZte do prostoru s ochranou

proti vybuchu kabel a zde ho pfipojte.
» Pripojte stinéni pfipojovaciho kabelu.

Ur&eni komunika&niho modulu

Integrovany komunikacni modul naleznete
na typovém S§titku. Jsou mozné nasledujici
kody (1): 10 = EG_IO | PE = EG_PoE |
PB = EG_Profibus | PN = EG_Profinet

Part number:

Serial number:
Voltage:

Power:

Pressure:
Pipe diameter:

Abn A ram fanb rinns ARIAA

PFipojeni fotometru

Stinéni 8pdlového pfipojovaciho kabelu je na strané zafizeni pfipojené ke krytu. Pfifazeni funkci
jednotlivych lanek zavisi na vestavéném komunika¢nim modulu (typovy Stitek [» 116]).

EG_lO:

Prameny kabelu wh/bn  bn
Svorka 1 2
Oznaceni GND 24V
Funkce GND 24V

Modbus RS485 RTU *
Digitalni vstup 5-28 VDC

Digitalni vystup «High Side
Switch» max. 20 mA

Proudovy vystup 0/4...20
max. 700 Q

* s nebo bez pfipojeni 120 Q (Ize konfigurovat)

wh/gn
3
101
101

gn
4
102

102

wh/og
5

103
103

og
6

104
104

wh/bu
7

105
105

bu
8

106
106
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Ovladani

EG_POE:
e PoE (802.3af, tfida 0)

e Charakteristika kabelu: kat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Podporovan Fast Ethernet
100Base_T

e Dostupné webové sluzby: Webovy server, Modbus TCP

Prameny kabelu wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu
Svorka 9 10 3 4 5 6 7 8
Oznadeni 107 108 101 102 103 104 105 106
10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

POE rezim A DC- DC+

POE rezim B DC- DC+

EG_Profibus

Prameny wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu
kabelu

Svorky 1 2 3 4 7 8 9 10
Oznageni GND 24V 101 102 105 106 107 108
Funkce GND 24V PBA PBB PBA PBB 5V PB GNDPB

EG_Profinet

K dispozici je pouze jeden port Profinet.

Prameny kabelu  wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102

Funkce Profinet GND 24V Port 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

PFipojeni na vzdélenost

Se standardnim kabelem (0,2 mm?) jsou mozné maximalini vzdalenosti 100 m. Pro del$i
vzdalenosti je tfeba zvétsit prafez kabelu tak, aby odpor kabelu nepresahl 10 ohma.

Ovladani

Pristroj Ize ovladat pomoci pfiblizovaciho ¢idla (TOUCH), prstem na displeji pfistroje nebo pomoci
zafizeni podporujicich WLAN.

Ovladaci prvky

Mezi riznymi body menu Ize pfechézet dotykem.

e Kratky dotyk (<0.5s): navigace mezi body menu

e Dlouhy dotyk (1...2s): navigace v ramci menu

Aby zadani mohlo byt rozpoznano, je nutné prst po dotyku zvednout do vy$ky nejméné 5 cm. Bez
aktivity pfepne zobrazeni po jedné minuté na obrazovku méfeni.
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&
2
8
%
o

3..4v

Uvedeni do provozu

» Zajistéte spravnou montaz a elektrickou instalaci.
» Zajistéte, aby procesni vedeni bylo naplnéno vzorkovacim médiem.
» Zapnéte provozni napéti.

= Zobrazi se Uvodni obrazovka.

V pripadé potieby otocte displej

Displej Ize otacet pouze béhem zobrazeni

uvodni obrazovky. Pokud neni provedena

zadna akce, displej se po 15 sekundach

pfepne na obrazovku méfeni.

» Dotknéte se dlouze priblizovaciho ¢idla.
= Displej se oto¢i 0 90°.

» Opakuijte, dokud neni displej ve spravné
poloze.

» Dotknéte se kratce pfiblizovaciho Cidla.
= Zobrazeni se pfepne na dal$i menu.

rotate
next screen

-thour  Mean value W

3..4>




Aktivace pristupového bodu WLAN
Access Point

» Prejdéte na polozku « WLAN Access
Point».

» Dotknéte se dlouze pfiblizovaciho Cidla.

= PFistupovy bod WLAN Access Point
je aktivovan.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Pfipojeni mobilniho zafizeni
UPOZORNENI!
Na mobilnim zafizeni nesmi byt aktivni
pfipojeni VPN.
» Pripojte mobilni zafizeni k siti WLAN
pomoci QR kodu.
» Potvrdte varovani "Zadné internetové
pfipojeni" pomoci [OK].
= Mobilni zafizeni je pfipojeno.
Alternativni moznost:
» Spojte mobilni zafizeni se spojenim
WiFi.
» Vyberte zobrazeny identifikator SSID.
Zadejte zobrazené heslo.
» Potvrdte varovani "Zadné internetové
pfipojeni" pomoci [OK].
= Mobilni zafizeni je pfipojeno.

v

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface Otevieni
» Oteviete internetovy prohlize¢ (napf.
Chrome, Safari).
» Zadejte zobrazenou URL
(192.168.10.1).
= zobrazi se pfihlaSovaci obrazovka.
Pripadné ziskejte pfistup k adrese URL
pomoci kédu QR.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/{192168101




Odstranovani poruch

Prihlaste se na strance Sigrist-
Webinterface

» Bez hesla se prihlaste pomoci [Sign in]. ‘ s|g rl st
=4

Podrobné informace najdete v navodu

photometer
k obsluze.
Please enter your
access code
\ |
Odstrafiovani poruch
Vymezeni poruch

Podrobné informace o hledani chyb najdete v navodu k obsluze. V nasleduijici tabulce je uveden
pouze prehled mozného hledani chyb.

Porucha Opatreni

Zadné zobrazeni » Zkontrolujte provozni napéti.

Chybové hlaseni v » Analyzujte chybové hlaseni (Varovna/chybova/prioritni hiaseni).
zobrazeni

Naméfena hodnota se zda

Ujistéte se, Ze méfeny vzorek odpovida provoznim podminkam.
nespravna

Zkontrolujte kalibraci.

Zkontrolujte spravnou montaz pfistroje.

Ujistéte se, Ze byly provedeny prace udrzby v souladu s
udrzbovym planem.

» Provéfte kontrolu Cidla.
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Vystraznd / (Prioritni) chybova hid8eni

V pfipadé poruchy se podle nastaveni zobrazi bud obrazovka méfeni s hlasenim o poruse (1),
nebo odpovidajici stavovy symbol (2).

Po pfidrzeni prstu na pfiblizovacim ¢idle se zobrazi podrobné informace.

Vystrazna hlaseni 0 W30: HUMIDITY

e Zarizeni ziistane v provozu. - 1.326 &
o \ysledky méfeni nemusi byt vérohodné. ¢ 0.445

e \arovani zmizi po odstranéni pFiciny.

» Vyvolejte QR kod (5).

» Neprodlené odstrarite pficinu.

(1) Vystrazné hlaseni se zobrazenim ) v
naméfené hodnoty

(2) Stavovy symbol Vystraha
(3) Kod vystrahy

(4) Vystrazné hlaseni
(5) QR kod

13.98 &
1.546

Chybova hlaseni (Prio)

e Namérené hodnoty se nastavi na 0.
e Operaci nelze provést.

» Vyvolejte QR kéd (5).

» Okamzité odstrarite pricinu.

(1) Chybové hlaseni se zobrazenim
naméfené hodnoty

(2) Stavovy symbol (Prio) chyba

(3) Kod chyby

(4) Chybové hlaseni

(5) QR kod

UPOZORNENI!
Priorizované chyby musi odstranit
servisni technik.

Likvidace

Likvidaci fotometru a pfislusnych perifernich zafizeni je nutné provést podle regionalnich
zakonnych ustanoveni. Viz navod k obsluze.



Technické Udaje
Fotometr

Provozni napéti

Max. tlak

Teplota média

Teplota prostiedi
VIhkost prostredi
Tfida ochrany
Typ Ex

Technické udaje

Hodnoty
24V DC +/- 10 % (EG_PoE podle normy)

Standardni méfici burika 2,5 Mpa (25 bar), ostatni dle
objednavky

e -20...+195°C

e Chlazeni viz Pfipojeni chlazeni [» 118]
-20...+60 °C

0...100 % relativni vlhkost vzduchu

IP66

c€0158 @II 1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb
Teplotni tfida zavisi na teploté média

T6:-20...80 °C/ T5: -20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3: -20...

195 °C
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EU prohlaseni o shodé

10 EU prohl&$eni o shodé
C € Sigrist-Photometer AG na vlastni odpovédnost prgh[aéuje, Ze yyrovt)ek .
Hofurlistrasse 1 ColorMeter Ex PM 40 splfiuje zakladni pozadavky nize
CH-6373 Ennetblrgen uvedenych smérnic a norem.
Smérnice
2014/34/EU PFistroje a ochranné systémy k pouziti v souladu s uréenim v
oblastech s nebezpec&im vybuchu
2014/30/EU Elektromagneticka kompatibilita
2014/53/EU Rédiova zafizeni
2011/65/EUR0HS Smérnice EURoHS
Normy
EN IEC 60079-0:2018 VSeobecné pozadavky
EN 60079-1:2014 Ochrana zafizeni pevnym zavérem "d"
EN 60079-26:2015 Zafizeni s urovni ochrany (EPL) Ga
EN 61010-1:2010 Bezpecnostni pozadavky na méfici pfistroje
EN 61326-1:2013 Pozadavky na elektromagnetickou kompatibilitu (EMC) na méfici

ETSIEN 301489-1V2.2.3  Zzafizeni
Elektromagneticka kompatibilita (EMC) radiovych zafizeni — &ast
ETSI EN 301489-17 v3.2.2  1: Spolecné technické pozadavky

ETSI EN 300328 V2.2.2 Elektromagneticka kompatibilita (EMC) radiovych zafizeni — ¢ast
- 17: Sirokopasmovy pienos dat

EN 60825-1:2014 Sirokopasmové prenosové systémy — Prenos dat v pasmu 2,4GHz

EN 62471:2009 Bezpecnost laserovych zafizeni
Fotobiologicka bezpecnost svételnych zdroji a soustav svételnych
zdroju

Osvédceni

EG osvédceni o typové zkousce BVS 24 ATEX E 024 X

IECEX Certificate of Conformity IECEx BVS 24.0020X

Nésledujici uvedeny subjekt proved| posouzeni shody podle DEKRA EXAM GmbH, 0158
prilohy Il smérnice 2014/34/EU a posouzeni modulu ,Rizeni  Dinnendahlstrasse 9
kvality vyroby*“ podle pfiloh IV a VIl smérnice 2014/34/EU: DE 44809 Bochum

BVS 23 ATEX ZQS/E422

Poznamky

Navrh, vyroba a zkous$eni tlakovych zafizeni vSech typl <25 barl se provadi v souladu se smérnici
2014/68/EU o tlakovych zafizenich, ¢lanek 4, odstavec 3, v ramci vhodné technické praxe podle

predpisti AD 2000.
Vyrobek obsahuje laser tfidy 1. Vystup laseru zistava podle EN
m%::'o;m 60825-1:2014 ve tfidé 1 (v¢etné jednotlivych chyb).

Podepsano za a jménem:

Andreas Albisser Jonas Amstutz Matthias Schulthess
Spoluvedouci oddéleni vyzkumu Spoluvedouci oddéleni Vedouci oddéleni produktového
a vyvoje vyzkumu a vyvoje managementu

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31
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Sicurezza

Start

Grazie per la fiducia riposta in SIGRIST-PHOTOMETER AG. Le istruzioni che seguono servono
per guidare l'utente in modo sicuro ed efficiente fino alla prima messa in funzione del dispositivo.
In questo documento:

1. Sicurezza [r 141]

Dati del dispositivo [» 144]

Montaggio [» 145]

Installazione elettrica [» 146]

Comando [ 148]

Messa in funzione [» 149]

Risoluzione dei problemi [ 151]

Smaltimento [» 152]

. Dati tecnici

10. Dichiarazione di conformita UE [» 154]

Le istruzioni per l'uso dettagliate sono disponibili online.

©OoNOOALN

Istruzioni per I'uso ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors/Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

1 Sicurezza

11 Destinatari

Queste istruzioni brevi all’'uso si rivolgono ai responsabili dell'installazione e del funzionamento del
dispositivo con la formazione necessaria.

NOTA

Misure precauzionali per un funzionamento sicuro
o Prima della messa in funzione, osservare le seguenti indicazioni:

» Per mantenere il grado di protezione, non & possibile apportare al dispositivo alcuna modifica
meccanica o elettrica.

» Solo il personale formato & autorizzato ad aprire e chiudere il dispositivo.

» E necessario seguire con precisione I'ordine delle fasi operative presenti in questa documenta-
zione.

1.2 Conformita

Il fotometro € conforme alle norme per il materiale elettrico e per ambienti potenzialmente esplosivi.
Le norme applicate sono elencate nella dichiarazione di conformita.

Il ColorMeter Ex PM 40 ¢ progettato per la misurazione di liquidi in atmosfere potenzialmente
esplosive Il 1/2G Ex db IC T3-T6 Ga/Gb.

Pud essere utilizzato nei seguenti ambiti:

1.3 Utilizzo conforme all’'uso previsto

Settori di utilizzo Ambiti di applicazione

e Chimica e petrolchimica e Misurazione del colore degli oli minerali dopo la distilla-
o Raffineria zione

o Distilleria e Misurazione del colore nei processi di sintesi

e Determinazione del colore negli alcolici

e Determinazione della concentrazione mediante misura-
zione dell'assorbimento
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Sicurezza

1.4 Restrizioni d'uso

A PERICOLO

Uso delle unita di analisi in area Ex

L'utilizzo di componenti aggiuntivi, come ad es. dispositivi di comando o tablet, che non sono pro-
gettati per I'utilizzo in ambienti potenzialmente esplosivi, pud causare esplosioni.
» All'interno di ambienti potenzialmente esplosivi, utilizzare solo componenti approvati per que-
sto scopo.

1.5 Segnalazioni
Ci sono quattro livelli di segnalazione: pericolo, avvertimento, attenzione, avviso. Sono indicate: la
natura del rischio, le possibili conseguenze e le misure da adottare per evitare il pericolo.
Termine segnaleti- Significato
co
PERICOLO indica un pericolo ad alto rischio di morte immediata o gravi lesioni fisiche.

indica un pericolo con rischio medio che puo provocare la morte o gravi le-
sioni fisiche.

ATTENZIONE indica un pericolo a basso rischio che puo provocare lesioni fisiche di mino-
re o modesta entita.

AWISO indica una situazione potenzialmente dannosa in cui il prodotto o un ogget-
to nelle sue vicinanze puo essere danneggiato.

1.6 Rischi residui

L'apparecchio & costruito in conformita alle norme vigenti e alle regolamentazioni tecniche ricono-
sciute in materia di sicurezza. Rappresenta lo stato dell'arte. Ciononostante, durante I'uso possono
verificarsi lesioni alle persone, danni all'apparecchio o danni materiali all'infrastruttura.

Pericolo di esplosione

L'apertura del fotometro in area Ex puo provocare un'esplosione.

» Aprire il dispositivo solo dopo aver interrotto la tensione di esercizio e scollegato tuti i conduttori.
» Non apportare modifiche all’alloggiamento. Non & prevista la riparazione del giunto ignifugo.
Pericolo di natura elettrica

Il dispositivo viene alimentato con 24 VDC. L'utilizzo di un alimentatore (100...240 VAC) comporta il
rischio di scosse elettriche con conseguenze mortali se si toccano i cavi scoperti.

» Mettere in funzione il dispositivo solo se € stato installato e riparato correttamente.

» Utilizzare il dispositivo solo se tutti i cavi non sono danneggiati.

» Non mettere mai in funzione I'alimentatore se I'alloggiamento € stato rimosso o aperto.

> P
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Sicurezza

Pericolo dovuto alle alte pressioni

La manutenzione, le riparazioni o le regolazioni di una tubazione pressurizzata possono provocare

lesioni a persone, danni al dispositivo o ad altri componenti dell'infrastruttura.

» E obbligatorio svuotare la linea di processo prima di rimuovere il fotometro.

» Consultare sempre le istruzioni per I'uso per la manutenzione, le riparazioni o la regolazione del-
le tubazioni.

Pericolo causato da liquidi

La fuoriuscita di fluido sul dispositivo o sugli allacci pud causare I'allagamento del locale e danni

materiali all'infrastruttura.

» Controllare regolarmente I'ermeticita.

La presenza di umidita e condensazione sui componenti elettronici pud causare danni.

» Eseguire i lavori di manutenzione e riparazione interni al dispositivo solo in locali asciutti e a
temperatura di esercizio o temperatura ambiente.

» Evitare la formazione di condensa sulle ottiche o sulle superfici elettriche.

Pericolo derivato dall’utilizzo di prodotti chimici aggressivi per la pulizia

L'uso di detergenti aggressivi pud danneggiare i componenti del dispositivo.

» Non usare prodotti chimici o solventi aggressivi per la pulizia.

» Se il dispositivo & comunque entrato a contatto con sostanze chimiche aggressive, controllare
immediatamente che non abbia subito danni.

Rischio di perdite sul tubo di campionamento

Le perdite sul tubo di campionamento possono comportare la fuoriuscita di fluido. Il contatto con il

fluido pud causare bruciature, ustioni chimiche o avvelenamento con esito fatale.

» Assicurarsi che il dispositivo corrisponda ai requisiti del fluido.

» Adottare misure di protezione e indossare indumenti protettivi.

Visualizzazione errata del valore misurato durante il funzionamento

Secondo la valutazione dei rischi della norma di sicurezza applicata DIN EN 61010-1, non si pud

escludere completamente una visualizzazione errata del valore misurato.

» Utilizzare il codice di accesso in modo che i parametri non possano essere modificati da perso-
ne non autorizzate.

» Eseguire gli interventi di manutenzione indicati.

Accesso non autorizzato a Internet

L'accesso non autorizzato a Internet da parte di terzi puo modificare la configurazione e quindi non

si possono escludere misurazioni errate.

» Garantire precauzioni di sicurezza da parte dell'operatore per impedire I'accesso non autorizzato
a Internet.

Pericolo da radiazioni ottiche artificiali

L'apparecchio rientra nel gruppo di rischio 1 (rischio basso) secondo la norma IEC/EN62471 (Sicu-

rezza fotobiologica delle lampade e sistemi di lampade).

Se la durata di esposizione supera i 75 minuti, possono verificarsi danni permanenti agli occhi e al-

la pelle.

» Spegnere I'apparecchio per gli interventi di manutenzione.

» Indossare occhiali e guanti di protezione.
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Dati del dispositivo

Dati del dispositivo
ColorMeter Ex PM 40

(1)  Zona Ex

(3) Connessione WiFi

(5) Dispositivo di comando o sistema di
controllo

(7) Cavo di collegamento protetto da esplo-
sioni

Targhetta

(1)  Tipo di apparecchiatura

(2) Codice articolo

(3) Tensione di esercizio

(4) Pressione nominale

(5) Data di fabbricazione

(6) Link alla documentazione

(7) Conformita/Classe di protezione

(8) Certificazioni/Certificati

(9) Produttore

(10) Diametro del tubo

(11) Potenza

(12) Numero di serie

(13) Tipo estensione

(2)  ColorMeter Ex PM 40
Dispositivo d'ingresso WiFi testato Ex
(6)  Zona Non-Ex

(8)

Pipe diameter: DNOG
/Date of manufacturing: 00/00
.

. ® sigrist
P g photometer /@
S ColorMeter Ex PM 40/
TE: AIXX-XXXX.000YYYYYY:
Part number: 000000/
Serial number: 47100¢
—Voltage: 9-30VDC
rower: 4\
| __—Pressure: PNOOO

¥y [m]
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www.sigrist.com
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Collegamento del conduttore di terra




3.2

3.3

Montaggio

Contenuto della fornitura e accessori
Il contenuto della fornitura si puo evincere dai documenti di vendita.

Gli accessori sono indicati online.

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors/Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

Montaggio

Informazioni generali sul montaggio
Per il montaggio del fotometro e dell'unita di analisi utilizzare i disegni quotati, dettagliati.
e Distanza tra il fotometro e le luci parassite > 2 m.

e Evitare la formazione di bolle di gas sulla testa del sensore utilizzando una posizione di installa-
zione adeguata.

e Distanza tra il fotometro e le curve dei tubi e gli elementi che cambiano la sezione > 1 m.
Posizione di installazione del fotometro

Durante l'installazione, i connettori devono essere rivolti idealmente verso il basso. A seconda della
posizione di installazione, i connettori possono essere rivolti anche in una direzione diversa.

In linea di processo
Posizione di installazione (A): consentita

Posizione di installazione (B): consentita,
non consigliata per tubi di diametro

<80 mm, poiché il fluido non pu6 fuoriusci-
re.

Posizione di installazione (C) e (D): non
consigliata, poiché a seconda della configu-
razione sono possibili sacche d'aria e il flui-
do non pud defluire.

Installazione con connettore a flangia

» Installare la cella di misurazione (3) nella
linea di processo secondo disegno quo-
tato.

» Allineare il fotometro (1) e il riflettore (4)
tra loro utilizzando le marcature la-
ser (2).

» Fissare il fotometro (1) alla cella di misu-
razione (3) con 4 viti e rondelle (6).

» Serrare le viti (6) a croce.

» Fissare il riflettore (4) alla cella di misu-
razione (3) con 4 viti e rondelle (5).

» Serrare le viti (5) a croce.
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Montaggio

34 Installazione su connettore VARINLINE®

» Montare il fotometro (1) e la guarnizio-
ne (7) con il collare (6) sul connettore-
VARINLINE®.

» Allineare il fotometro (1) e il riflettore (4)
tra loro utilizzando le marcature laser (2)
(+/-10°).

» Montare il riflettore (4), e la guarnizio-
ne (3) con il collare (5), sul connettore
VARINLINE®.

35 Collegare il raffreddamento

e |l raffreddamento dipende dalla tempera-
tura massima del fluido (Tmed.), dalla
temperatura ambiente (Tenv.) e dallo
spessore dello strato. L'area ombreggia-
ta indica le temperature al di sopra delle
quali € necessario un raffreddamento
mediante anello di raffreddamento inte-
grato.

e Spessore dello strato <20 mm: (Y)
(Tmed -Tenv) * 0,5 + Tenv > 63 °C

e Spessore dello strato > 20 mm e Varinli-

Tmed [°C]

ne®: (X 20 10 0 102 30 40 50 60
(Tmed -Tenv) * 0,375 + Tenv > 63 °C

@ Per il raffreddamento utilizzare dei tubi in silicone disponibili in commercio (diametro interno 6 mm).

» La direzione del flusso dell'acqua di raf-
freddamento non é rilevante.

» Montare I'alimentazione dell'acqua di
raffreddamento (1) e (2).

» La portata richiesta dipende dalla tem-
peratura massima del fluido (Tmed.),
dalla temperatura ambiente (Tenv.) e
dalla temperatura del refrigerante.

- Portata minima >0,2 I/min

- Alla temperatura massima del fluido
(195 °C) e alla temperatura ambiente
(60 °C), & necessaria una portata 21 I/
min con un fluido di raffreddamento a
20 °C.

» Aprire l'alimentazione dell'acqua di raf-
freddamento e controllare I'ermeticita.
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Installazione elettrica

4 Installazione elettrica

A PERICOLO

Pericolo dovuto a un allacciamento errato della tensione di esercizio.

Un allacciamento errato della tensione elettrica di esercizio pud essere mortale. Anche I'impianto
puo subire danni.

» Lallacciamento deve essere eseguito da una persona qualificata in conformita alle norme lo-
cali.

» Installare un dispositivo di disconnessione vicino all'allacciamento alla rete elettrica per scolle-
gare il dispositivo dalla rete. Il dispositivo di disconnessione deve essere facilmente accessibi-
le ed etichettato.

» Utilizzare cavi schermati e collegare la schermatura del cavo alla terra.
» E obbligatorio collegare il conduttore di terra.

441 Requisiti
Eseguire l'installazione in ambiente potenzialmente esplosivo in conformita alla norma EN
60079-14 e osservare quanto segue:
» Non accorciare il cavo in dotazione.
» Installare una presa/dispositivo di disconnessione antideflagrante.

» In assenza di presa/dispositivo di disconnessione antideflagrante, posare il cavo in un locale an-
tideflagrante e collegarlo Ii.

» Collegare la schermatura del cavo di collegamento.

4.2 Identificazione del modulo di comunicazione
Il modulo di comunicazione integrato € ri- - . . i :
portato sulla targhetta di modello. Sono 4 } AK)QXXXX'OOO'i

possibili i seguenti codici (1): 10 = EG_IO |

PE = EG_PoE | PB = EG_Profibus | ©
PN = EG—PrOflnet ;artnumber: ooooog
Serial number: 471000
Voltage: 9-30VDC
Power: 4w
Pressure: PNO0O
Ripe HaMGRL: ot iR
4.3 Collegamento del fotometro

La schermatura del cavo di collegamento a 8 poli € collegata all'alloggiamento laterale dell’appa-
recchio. La configurazione delle funzioni dei singoli fili dipende dal modulo di comunicazione instal-
lato(targhetta di modello [» 144]).

EG_IO:

Trefoli dei cavi wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Morsetto 1 2 3 4 5 6 7 8
Designazione GND 24V 101 102 103 104 105 106
Funzione GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485 Modbus RTU* A B

Ingresso digitale 5-28 VDC X

Uscita digitale «High Side Swit- X X X X

ch» max. 20 mA

Uscita di corrente 0/4...20 X X X X
max. 700 Q

* con o senza terminazione a 120 Q (configurabile)
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Comando

EG_POE:

e PoE (802.3af, classe 0)

e Proprieta del cavo: Cat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Fast Ethernet 100Base_T supportata
e Servizi web disponibili: server web, Modbus TCP

Trefoli dei cavi wh/bn bn wh/gn gn whlog og wh/bu bu
Morsetto 9 10 3 4 5 6 7 8
Designazione 107 108 101 102 103 104 105 106
10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

Modalita POE A DC- DC+

Modalita POE B DC- DC+
EG_Profibus

Trefoli dei cavi  wh/bn bn wh/gn gn whl/og og wh/bu bu
Morsetti 1 2 3 4 7 8 9 10
Designazione GND 24V 101 102 105 106 107 108
Funzione GND 24y PB_LA PB.B PBA PBB 5V PB GND_PB
EG_Profinet

E disponibile una sola porta Profinet.
Trefoli dei cavi wh/bn bn wh/gn gn wh/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102
Funzione Profi- GND 24V Porta 1 NC NC
net TX+ TX- RX+ RX-

Connettore a distanza
Sono possibili distanze massime di 100 m con il cavo standard (0,2 mm?). Per distanze maggiori, la
sezione del cavo deve essere aumentata in modo che la resistenza del cavo non superi i 10 ohm.

Comando

Il dispositivo puod essere azionato con il dito tramite il sensore di prossimita (TOUCH) sul display
del dispositivo o con apparecchi compatibili con il WiFi.

Elementi di comando

E possibile scorrere tra le diverse righe di menu utilizzando il touchscreen.

e Toccare brevemente il touchscreen (<0,5 s): navigazione tra ile righe di menu

e Tenere premuto (1...2 s): Navigare all'interno di un menu

Per poter riconoscere I'input dato dal tocco, &€ necessario tenere il dito sollevato ad almeno 5 cm
dallo schermo. In caso di inattivita, il display passa alla schermata di misurazione dopo un minuto.
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Messa in funzione

» Assicurarsi che il montaggio e l'installazione elettrica siano corretti.
» Assicurarsi che la linea di processo sia piena di campione.
» Stabilire la tensione di esercizio.

= Appare la schermata iniziale.

Ruotare il display se necessario

Il display puo essere ruotato solo durante la

visualizzazione di avvio. Se non si intervie-

ne, dopo 15 secondi il display passa alla

schermata di misurazione.

» Tenere premuto il sensore di prossimita.
= |l display ruota di 90°.

» Ripetere I'operazione finché il display
non si trova nella posizione corretta.

» Toccare brevemente il sensore di prossi-
mita.
= |l display passa al menu successivo. next screen

rotate




Attivare WLAN Access Point

» Navigare fino al «\WLAN Access
Point».

» Tenere premuto il sensore di prossimita.
= WLAN Access Point attivato.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Collegare il dispositivo mobile

NOTA!

Sul dispositivo mobile non deve essere

attiva alcuna connessione VPN.

» Collegare il dispositivo mobile alla WiFi
con il codice QR.

» Confermare con [OK] I'avviso “Nessuna
connessione Internet”.

= |l dispositivo mobile & connesso.
Alternativa:
» Collegare il dispositivo mobile al WiFi.
» Selezionare I'SSID visualizzato.
» Immettere la password visualizzata.

» Confermare con [OK] I'avviso “Nessuna
connessione Internet”.

= |l dispositivo mobile & connesso.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface aprire

» Aprire il browser di Internet (ad es. Chro-
me, Safari).

» Inserire I'URL visualizzato
(192.168.10.1).
= Compare la schermata di accesso.

In alternativa, accedere all'lURL con il codi-
ce QR.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/192.168101




Risoluzione dei problemi

Accedere a Sigrist-Webinterface

» Accedere con [Sign in] senza codice di

accesso.

Per informazioni dettagliate, consultare le

Istruzioni per l'uso.

. . .
a sigrist
=&

photometer

Please enter your
access code

Risoluzione dei problemi

Isolare i guasti

Informazioni dettagliate sulla ricerca di anomalie sono disponibili nelle istruzioni per I'uso. La se-
guente tabella fornisce solo una panoramica per la ricerca di possibili anomalie.

Guasto Misurazione

Nessuna visualizzazione » Controllare la tensione di esercizio.

Messaggio di errore sul di- > Analizzare il messaggio di errore (Messaggi di avvertimento/er-
splay rore/priorita).

Il valore misurato sembra er- »
rato

v

Assicurarsi che il campione da misurare sia conforme alle condi-
zioni di funzionamento.

Controllare la calibrazione.
Controllare che il dispositivo sia installato correttamente.

Assicurarsi che gli interventi di manutenzione siano stati eseguiti
secondo il piano di manutenzione.

Eseguire il controllo dei sensori.
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Messaggi di avviso/errore (Prio)

In caso di guasto, a seconda della parametrizzazione, viene visualizzata la schermata di misurazio-
ne con il messaggio di anomalia (1) o il simbolo di stato (2) corrispondente.

Toccando a lungo il sensore di prossimita, appaiono le informazioni dettagliate.

Messaggi di avvertimento a W30: HUMIDITY
e L'impianto rimane in funzione. X 1.326 &
e Valutare con cautela i risultati della mi- 3 0.445 2
surazione. > 13.98 .
e L'avviso scompare dopo aver risolto la _1.54
causa.
» Richiamare il codice QR (5). v

» Eliminare tempestivamente la causa. :

(1) Messaggio di avvertenza con visualiz- 3 Warning W57

zazione del valore misurato

(2) Simbolo di stato dell'avvertenza
(3) Codice di avvertenza

(4) Messaggio di avvertimento

(5) Codice QR

Messaggi di errore (Prio)

e | valori di misura vanno a 0.

e Funzionamento impossibile.

» Richiamare il codice QR (5).

» Eliminare immediatamente la causa.

(1) Messaggio di errore con visualizzazione
del valore misurato

(2) Simbolo di stato errore (Prio)
(3) Codice di errore

(4) Messaggio di errore

(5) Codice QR

NOTA!
Gli errori prio devono essere eliminati
da un tecnico dell'assistenza.

v
3 ~__Prio fault P1

Smaltimento

Lo smaltimento del fotometro e delle apparecchiature periferiche associate deve essere effettuato
in conformita alle disposizioni di legge regionali. Vedere le Istruzioni per l'uso.



Dati tecnici
Fotometro

Tensione di esercizio
Pressione max.

Temperatura del fluido

Temperatura ambiente
Umidita ambiente
Classe di protezione
Tipo Ex

Dati tecnici

Valori
24 VDC +/- 10 % (EG_PoE secondo lo standard)

Cella di misurazione standard 2,5 Mpa (25 bar), altre su ordina-
zione

o -20...+195°C

e Per il raffreddamento vedere Collegare il
raffreddamento [» 146]

-20...+60 °C
0...100 % di umidita relativa
IP66

c€o158 @IH/ZG

Exdb IIC T3-T6 Ga/Gb

La classe di temperatura dipende dalla temperatura del fluido

T6: -20...80 °C/T5: -20...95 °C/T4: -20...130 °C/T3: -20...
195°C
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Dichiarazione di conformita UE

Dichiarazione di conformita UE

Sigrist-Photometer AG
Hofurlistrasse 1
CH-6373 Ennetblrgen

Linee guida
2014/34/UE

2014/30/UE

2014/53/UE
2011/65/EURoHS
Standard

EN IEC 60079-0:2018

EN 60079-1:2014

EN 60079-26:2015

EN 61010-1:2010

EN 61326-1:2013

ETSI EN 301489-1 V2.2.3

ETSIEN 301489-17 V3.2.2
ETSI EN 300328 V2.2.2

EN 60825-1:2014
EN 62471:2009

Certificati

dichiara sotto la sua esclusiva responsabilita che il prodotto Co-
lorMeter Ex PM 40 e conforme ai requisiti essenziali delle diretti-
ve e degli standard elencati di seguito.

Apparecchi e sistemi di protezione destinati ad essere utilizzati in
ambienti potenzialmente esplosivi

Compatibilita elettromagnetica
Impianti radio
Direttiva EURoHS

Requisiti generali

Custodie a prova di esplosione “d”

Apparecchiature con livello di protezione (EPL) Ga

Norme di sicurezza per gli strumenti di misura

Requisiti CEM per gli strumenti di misura

CEM per dispositivi radio — Parte 1: Requisiti tecnici comuni

CEM per dispositivi radio — Parte 17: Trasmissione dati a banda
larga

Sistemi di trasmissione a banda larga — Trasmissione dati nella
banda 2.4GHz

Sicurezza delle apparecchiature laser
Sicurezza fotobiologica delle lampade e dei sistemi di lampade

Certificato di esame CE del tipo BVS 24 ATEX E 024 X

Certificato di conformita IECEx

IECEx BVS 24.0020X

Il seguente organismo notificato ha eseguito la procedura di DEKRA EXAM GmbH, 0158

valutazione della conformita ai
rettiva 2014/34/UE e la valutaz

sensi dell'allegato Il della di-  Dinnendahlstrasse 9
ione del modulo "Garanzia di  DE 44809 Bochum

qualita della produzione" ai sensi degli allegati IV e VIl della  BVS 23 ATEX ZQS/E422

direttiva 2014/34/UE:
Note

La progettazione, la fabbricazione e il collaudo delle attrezzature a pressione di tutti i tipi <25 bar

vengono eseguiti in conformita
paragrafo 3, secondo la buona

LASER PRODUCT

Firmato in nome e per conto di

Andreas Albisser
Co-Responsabile Ricerca e Sv

po

alla direttiva sulle attrezzature a pressione 2014/68/UE, articolo 4,
pratica ingegneristica basata sulle normative AD 2000.

Il prodotto include un laser di classe 1. L'uscita laser rimane all'interno
ELA della classe 1 (compresi i guasti singoli) secondo la norma EN
60825-1:2014.

Jonas Amstutz Matthias Schulthess
ilup- Co-Responsabile Ri- Responsabile Gestione prodotti
cerca e Sviluppo

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31



Twoje bezpieczenstwo

Start

Dziekujemy za zaufanie do firmy Sigrist-Photometer AG. Ponizsze instrukcje poprowadzg Panstwa
bezpiecznie i sprawnie do pierwszego uruchomienia urzadzenia.
W tym dokumencie:
1. Twoje bezpieczenstwo [» 155]
Dane urzadzenia [» 158]
Montaz [» 159]
Instalacja elektryczna [» 160]
Obstuga [ 162]
Uruchomienie [» 163]
Usuwanie usterek [» 165]
Utylizacja [» 166]
. Dane techniczne
10. Deklaracja zgodnoséci UE [» 168]
y.  Szczegotowa instrukcja obstugi jest dostepna online.

©OoNOOALN

Instrukcja obstugi ColorMeter Ex PM 40

ColorMeter Ex PM 40 — Absorption Sensors / Color Sensors | Sigrist-
Photometer - Swiss Made

1 Twoje bezpieczeristwo

11 Grupa docelowa

Niniejsza skrocona instrukcja przeznaczona jest dla wszystkich oséb, ktére sg odpowiedzialne za
instalacje i obstuge urzadzenia oraz ktére posiadajg odpowiednie przeszkolenie.

WSKAZOWKA

Srodki ostroznosci dotyczace bezpiecznej pracy
o Przed uruchomieniem nalezy przestrzega¢ nastepujgcych wskazdwek:

» Aby zachowana byta klasa ochrony, w urzgdzeniu nie wolno dokonywaé zadnych modyfikacji
mechanicznych ani elektrycznych.

» Wylgcznie przeszkolone osoby mogg otwiera¢ i zamykac¢ urzadzenie.

» Nalezy doktadnie przestrzegac kolejnosci czynnoéci obstugowych zawartych w niniejszej do-
kumentaciji.

12 Zgodno$é

Fotometr jest zgodny z normami dotyczgcymi urzadzen elektrycznych i stref zagrozonych wybu-
chem. Zastosowane normy sg wymienione w deklaracji zgodnosci.

ColorMeter Ex PM 40 jest przeznaczony do pomiaru w cieczach w obszarach zagrozonych wybu-
chem I 1/2G Ex db 1IC T3-T6 Ga/Gb.

Mozliwe sg zastosowania w nastepujacych obszarach:

1.3 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem

Obszary zastosowania Zastosowania

e Chemia i petrochemia e Pomiar barwy olejéw mineralnych po destylacji

e Rafineria e Pomiar barwy w procesach syntezy

e Destylarnie e Okreslanie koloru w alkoholach wysokoprocentowych

e Okreslanie stezenia za pomocg pomiaru absorpcji
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Twoje bezpieczenstwo

14 Ograniczenia dotyczace zastosowania

ANIEBEZPIECZENSTWO

Uzywanie urzadzen obstugowych w obszarach zagrozonych wybuchem

Uzycie dodatkowych komponentéw, takich jak urzgdzenia obstugowe lub tablety, ktdre nie sg prze-
znaczone do uzytku w obszarach zagrozonych wybuchem, moze spowodowac eksplozje.
» W strefach zagrozonych wybuchem nalezy stosowa¢ wytacznie komponenty dopuszczone do
tego celu.

1.5 Wskazéwki ostrzegawcze

Wskazdwki ostrzegawcze majg cztery poziomy: niebezpieczenstwo, ostrzezenie, ostroznie, wska-
z6wka. Zawierajg one: Charakter zagrozenia, mozliwe konsekwencje i $rodki zapobiegajace zagro-
zeniu.

Hasto sygnaliza- Znaczenie

cyjne

\T3:4[2e44 0]  Hasto sygnalizacyjne wskazujgce na zagrozenie o wysokim ryzyku, prowa-
dzace do Smierci lub powaznych obrazen ciata.

FOSTRZEZENIE! Hasto sygnalizacyjne wskazujace na zagrozenie o $rednim ryzyku, mogace
prowadzi¢ do $mierci lub powaznych obrazen.

OSTROZNIE Hasto sygnalizacyjne wskazujgce na zagrozenie o niskim ryzyku, ktére mo-
ze spowodowac niewielkie lub umiarkowane obrazenia ciata.

IV 9V4e)) 7B Hasto sygnalizacyjne oznaczajgce potencjalnie szkodliwg sytuacje, w ktorej
moze doj$¢ do uszkodzenia urzgdzenia lub obiektu w jego poblizu.

1.6 Ryzyko resztkowe

Urzadzenie zostato zbudowane zgodnie z obowigzujgcymi normami i uznanymi zasadami bezpie-
czenstwa technicznego. Odpowiada ono aktualnemu stanowi techniki. Mimo to podczas uzytkowa-
nia urzgdzenia moze doj$¢ do obrazen osob, uszkodzenia urzgdzenia lub szkéd materialnych w in-
frastrukturze.

Zagrozenie wybuchem
f Otwarcie fotometru w obszarze zagrozonym wybuchem moze doprowadzi¢ do wybuchu.

» Urzadzenie mozna otworzy¢ dopiero po przerwaniu napigcia roboczego i odtgczeniu wszystkich
przewodow.

» Nie nalezy dokonywa¢ zadnych zmian w obudowie. Nie przewidziano mozliwo$ci naprawy ztg-
cza ognioszczelnego.
Zagrozenia zwigzane z elektrycznoscia
2 Urzadzenie jest zasilane napieciem 24 V DC. Jesli uzywany jest réwniez zasilacz (100...240 V AC),

istnieje ryzyko porazenia prgdem ze skutkiem $miertelnym w przypadku dotknigcia otwartych prze-
wodow.

» Nie nalezy uzywac urzadzenia, jesli nie zostato ono prawidtowo zainstalowane i naprawione.
» Urzadzenie nalezy eksploatowac tylko wtedy, gdy wszystkie przewody s3g nieuszkodzone.
» Nigdy nie uzywac zasilacza ze zdjetg lub otwartg obudowag.
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Zagrozenia zwigzane z wysokim cisnieniem

Konserwacje, naprawy lub regulacje rurociggu pod ci$nieniem mogg prowadzi¢ do obrazen ciata,

uszkodzenia urzadzenia lub szkéd materialnych w infrastrukturze.

» Przed demontazem fotometru nalezy bezwzglednie opréznic linie technologiczna.

» W przypadku konserwacji, napraw lub regulacji rurociggéw nalezy zawsze zapoznac sie z in-
strukcjg obstugi.

Zagrozenia zwiazane z cieczami

Wyciekajgce medium na urzgdzeniu lub na przytaczach moze doprowadzi¢ do zalania pomieszcze-

nia i spowodowac szkody materialne w infrastrukturze.

» Regularnie sprawdza¢ szczelnos¢.

Whnikanie wilgoci i kondensacja na elementach elektronicznych moze spowodowac ich uszkodze-

nie.

» Prace konserwacyjne i naprawcze wewnatrz urzadzenia nalezy przeprowadza¢ wytgcznie w su-
chych pomieszczeniach i w temperaturze roboczej lub pokojowe;.

» Zapobiega¢ kondensacji na powierzchniach optycznych i elektrycznych.

Zagrozenia zwigzane z agresywnymi, chemicznymi $srodkami czyszczacymi

Uzycie agresywnych srodkow czyszczgcych moze spowodowa¢ uszkodzenie elementow urzgdze-

nia.

» Do czyszczenia nie nalezy uzywac agresywnych $rodkéw chemicznych ani rozpuszczalnikéw.

» Jesli mimo to urzadzenie miato kontakt z agresywnymi srodkami chemicznymi, nalezy je natych-
miast sprawdzi¢ pod kgtem uszkodzen.

Ryzyko nieszczelnosci na linii pobierania préobek

Nieszczelnosci na linii pobierania probek moga prowadzi¢ do wydostania sie¢ medium. Kontakt z

medium moze prowadzi¢ do poparzen, oparzen chemicznych lub zatrucia ze skutkiem $miertel-

nym.

» Nalezy upewni¢ sig, ze urzadzenie spetnia wymagania medium.

» Stosowac srodki ostroznosci i nosi¢ odziez ochronng.

Btedne wskazanie wartosci pomiarowej podczas pracy

Zgodnie z oceng ryzyka z zastosowanej normy bezpieczenstwa DIN EN 61010-1 nie mozna catko-

wicie wykluczy¢ nieprawidtowego wskazania wartosci pomiarowe;.

» Nalezy uzywac kodu dostepu, aby uniemozliwi¢ zmiane parametréw przez osoby nieupowaznio-
ne.

» Wykonywac¢ wskazane prace konserwacyjne.

Nieuprawniony dostep do Internetu

Nieuprawniony dostep do Internetu przez osoby trzecie moze spowodowa¢ zmiane konfiguracji,
w zwigzku z czym nie mozna wykluczy¢ btednych pomiaréw.

» Zapewnic¢ srodki bezpieczenstwa po stronie uzytkownika, aby zapobiec nieuprawnionemu doste-
powi do Internetu.

Zagrozenie sztucznym promieniowaniem optycznym

Urzadzenie nalezy do grupy ryzyka 1 (niskie ryzyko) zgodnie z normg IEC/EN62471 (bezpieczen-
stwo fotobiologiczne lamp i systeméw lamp).

Trwate uszkodzenie oczu i skory moze wystgpic, jesli ekspozycja trwa dtuzej niz 75 minut.

» Whytgczac urzadzenie na czas prac konserwacyjnych.

» Nalezy nosi¢ okulary i rekawice ochronne.
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Dane urzadzenia
ColorMeter Ex PM 40

™
(3)

()
(7

Strefa zagrozona wybuchem
Potagczenie WLAN

Urzadzenie obstugowe lub system ste-

rujacy

Kabel potgczeniowy przeznaczony do

Dane urzadzenia

(2)  ColorMeter Ex PM 40

(4) Urzadzenie wejsciowe WLAN przezna-
czone do obszaréw zagrozonych wybu-
chem

(6)  Strefa niezagrozona wybuchem

(8) Przytgcze przewodu ochronnego

obszaréw zagrozonych wybuchem

Tabliczka znamionowa

M
(2
(3)
(4)
()
(6)
0
(8)
(9)
(10)
(11)
(12)
(13)

Typ urzadzenia
Numer artykutu
Napiecie robocze
Ciénienie znamionowe
Data produkciji

Link do dokumentaciji
Zgodnos¢ / klasa ochrony
Atesty / certyfikaty
Producent

Srednica rury

Moc

Numer seryjny

Typ przediuzenia

photometer

™ ColorMeter Ex PM nyd
TE: ATXX-XXXX.000YYYYYY:
Part number:
Serial number:
—Voltage:
Power: 4\
| __—Pressure: PNOOO
Pipe diameter: DNOG
/Date of manufacturing: 00/00
0

- . .
& sigrist
P

2006

v =]

grist.com/s/471000

L 4

E Y
c€0158 @M/ZG

153 [>| ] S8 itnes

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gh)|
BVS 24 ATEX E 024 X

000 990000

IECEx BVS 24.0020X
Sigrist-Photometer AG
| __—CH-6373 Ennetblirgen
www.sigrist.com

\_ swissfimade )




3.3

Montaz

Zakres dostawy i akcesoria
Zakres dostawy znajduje sie w dokumentach sprzedazy.

Akcesoria sg oferowane online.

ColorMeter Ex PM 40 — Czuijniki absorpciji / czujniki koloru | Foto-
metr Sigrist — Swiss Made

Montaz

0gdlIne informacje dotyczace montazu

Do montazu fotometru i urzagdzenia obstugowego nalezy uzy¢ szczegdtowych arkuszy wymiaro-

wych.

e Odleglo$¢ pomigdzy fotometrem a zrédtem Swiatta zaktécajgcego > 2 m.

e Aby unikng¢ tworzenia sig¢ pecherzykdéw gazu na gtowicy czujnika, nalezy zastosowac odpo-
wiednig pozycje montazows.

e Odlegto$¢ pomiedzy fotometrem a zagieciami przewoddw i elementami zmieniajgcymi przekrdj
>1m.

Pozycja montazowa fotometru

Podczas montazu wtyczki powinny by¢ skierowane w dét. W zaleznos$ci od potozenia montazowe-
go wtyczki moga by¢ réwniez skierowane w innym kierunku.

W linii technologicznej
Potozenie montazowe (A): Dozwolone

Potozenie montazowe (B): Dozwolone, nie-
zalecana dla rur o $rednicy <80 mm, ponie-
waz medium nie moze wyptywac.

Potozenie montazowe (C) i (D): Niezaleca-
ne, poniewaz w zalezno$ci od konfiguracji
mozliwe sg kieszenie powietrzne, a me-
dium nie moze wyptywac.

Montaz z przytaczem kotnierzowym

» Zamontowac cele pomiarowg (3) w linii
technologicznej zgodnie z arkuszem wy-
miarowym.

» Wyréwna¢ fotometr (1) i reflektor (4)
wzgledem siebie na podstawie ozna-
czen laserowych (2).

» Zamocowac fotometr (1) do celi pomia-
rowej (3) za pomocg 4 $rub i podktadek
U (6).

» Dokreci¢ sruby (6) na krzyz.

» Zamocowac reflektor (4) do celi pomia-
rowej (3) za pomocg 4 $rub i podktadek
U (5).

» Dokreci¢ sruby (5) na krzyz.
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Montaz

34 Montaz w przytaczu VARINLINE®

» Zamontowac fotometr (1) wraz z
uszczelkg (7) i pierscieniem sktada-
nym (6) w ztaczu VARINLINE®.

» Wyréwna¢ fotometr (1) i reflektor (4)
wzgledem siebie na podstawie ozna-
czen laserowych (2) (+/- 10°).

» Zamontowac reflektor (4) wraz z
uszczelkg (3) z klamrg zaciskowa (5) w
ztgczu VARINLINE®.

35 Podtaczanie chtodzenia

e Chtodzenie zalezy od maksymalnej tem-
peratury medium (Tmed.) i temperatury
otoczenia (Tenv.) oraz grubos$ci war-
stwy. Zacieniowany obszar wskazuje
temperatury, powyzej ktérych wymaga-
ne jest chtodzenie za pomocg zintegro-
wanego pierscienia chtodzgcego.

e Grubos¢ warstwy <20 mm: (Y)

(Tmed -Tenv) * 0,5 + Tenv > 63°C
e Grubo$¢ warstwy > 20 mm i Varinline®:

(X)
(Tmed -Tenv) * 0,375 + Tenv > 63°C

Tmed [°C]

20 -10 0 10 20 30 40 50 60

» Kierunek przeptywu wody chtodzacej nie
ma znaczenia.

» Zamontowac doptyw wody chtodzacej
(1)i(2).

» Wymagany przeptyw zalezy od maksy-
malnej temperatury medium (Tmed.),
temperatury otoczenia (Tenv.) oraz od
temperatury ptynu chtodzgcego.

- Minimalny przeptyw >0,2 I/min

- Przy maksymalnej temperaturze me-
dium (195°C) i temperaturze otoczenia
(60°C) wymagany jest przeptyw =1 I/min
przy temperaturze medium chtodzacego
20°C.

» Otworzy¢ doptyw wody chtodzacej
i skontrolowac¢ szczelnos¢.

Do chtodzenia stosowa¢ dostgpne w handlu weze silikonowe (Srednica wewnetrzna 6 mm).
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Instalacja elektryczna

Instalacja elektryczna

ANIEBEZPIECZENSTWO

A

Zagrozenie spowodowane niewtasciwym podigczeniem napiecia roboczego.

Nieprawidtowe podtgczenie elektrycznego napigcia roboczego moze zagrazac¢ zyciu. Moze row-
niez dojs¢ do uszkodzenia systemu.

» Podtgczenie musi by¢ wykonane przez specjaliste zgodnie z lokalnymi przepisami.

» Zainstalowa¢ przetgcznik roztgczajgcy w poblizu zrodta zasilania, aby odtgczy¢ urzadzenie od
sieci. Przetgcznik roztgczajgcy powinien by¢ tatwo dostepny i odpowiednio oznakowany.

» Nalezy uzywa¢ ekranowanych kabli i podtgczy¢ ekran kablowy do uziemienia.
» Nalezy bezwzglednie podtgczy¢ przewdd ochronny.

41

A\

4.2

4.3

Wymagania

Instalacje w obszarze zagrozonym wybuchem nalezy przeprowadzi¢ zgodnie z normg EN

60079-14 i przestrzega¢ nastepujgcych zasad:

» Nie nalezy skraca¢ dostarczonego kabla.

» Zainstalowa¢ skrzynke przytgczeniowg / urzadzenie odtgczajgce w wykonaniu przeciwwybucho-
wym.

» Bez skrzynki przytagczeniowej/urzadzenia odtaczajgcego w wykonaniu przeciwwybuchowym na-
lezy poprowadzi¢ kabel do pomieszczenia zabezpieczonego przed wybuchem i tam go podta-
czy¢.

» Podtgczy¢ ekran kabla przytgczeniowego.

Okreslenie modutu komunikacyjnego

Informacja o zintegrowanym module komu- . . ; |
nikacyjnym podana jest na tabliczce zna- L Y S|gr| N } AK)QXXXX'OOO'i
mionowej. Mozliwe sg nastgpujgce ko- P4 photofeter
dy (1): 10 = EQ_IO | PE = EG_POE | ColorMeter Ex PM|40
PB = EG_Profibus | PN = EG_Profinet 12 L ADOCXOK 00T

Serial number: 471000

Voltage: 9-30VDC

Power: 4W

Pressure: PNOOO

Fipo diameter, v SN2
Przytacze fotometru

Ekran 8-biegunowego kabla przytaczeniowego potgczony jest z obudowg po stronie urzgdzenia.
Przyporzadkowanie funkcji poszczegolnych zyt zalezy od zainstalowanego modutu komunikacyjne-
go (tabliczka znamionowa [» 158]).

EG_IO:

Zyty kablowe wh/bn  bn whign gn whiog og wh/bu bu
Zacisk 1 2 3 4 5 6 7 8
Oznaczenie GND 24V 101 102 103 104 105 106
Funkcja GND 24V 101 102 103 104 105 106
RS485 Modbus RTU * A B

Wejscie cyfrowe 5-28 V DC X

Wyjscie cyfrowe "High Side X X X X

Switch" maks. 20 mA

Wyjscie pradowe 0/4...20 X X X X
maks. 700 Q

* z zakonczeniem 120 Q lub bez niego (konfigurowalne)
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Obstuga

EG_POE:

e PoE (802.3af, klasa 0)

e Charakterystyka kabla: Kat. 6, STP, AWG 24/7, TIA-568A. Obstugiwany Fast Ethernet 100Ba-
se_ T

e Dostepne ustugi internetowe: Serwer WWW, Modbus TCP

Zyty kablowe whibn bn whign gn whlog og whibu bu

Zacisk 9 10 3 4 5 6 7 8

Oznaczenie 107 108 101 102 103 104 105 106

10/100BaseT TX+ TX- RX+ RX-

Tryb POE A DC- DC+

Tryb POE B DC- DC+

EG_Profibus

Zyly kablowe whibn  bn  whign gn whlog og whibu bu

Zaciski 1 2 3 4 7 8 9 10

Oznaczenie GND 24V 101 102 105 106 107 108

Funkcja GND 248V PB_LA PBB PBA PBB 5V PB GND_PB

EG_Profinet

Dostepny jest tylko jeden port Profinet.

Zyty kablowe wh/bn bn whi/gn gn whl/og og wh/bu bu

EG_Core GND 24V 105 106 107 108 101 102

Funkcja Profinet GND 24V Port 1 NC NC
TX+ TX- RX+ RX-

Potaczenie na odlegtosé

Przy zastosowaniu standardowego kabla (0,2 mm?) mozliwe sg maksymalne odlegtosci do 100 m.
Przy wiekszych odlegtosciach nalezy zwigkszy¢ przekrdj kabla tak, aby oporno$é¢ kabla nie prze-
kraczata 10 omow.

Obstuga

Urzadzenie moze by¢ obstugiwane za pomocg czujnika zblizeniowego (TOUCH) palcem na wy-
Swietlaczu urzadzenia lub za pomocg urzadzen obstugujgcych sie¢ WLAN.

Elementy obstugowe

Pomiedzy poszczegdlnymi punktami menu mozna przetgczac sig, dotykajac ich.

e Krotkie dotkniecie (<0,5 s): nawigacja miedzy punktami menu

e Dotkniecie i przytrzymanie (1 — 2 s): Nawigacja w obrebie menu

Aby polecenie zostato rozpoznane, po dotknigciu palec musi zosta¢ uniesiony na wysokos$¢é co naj-

mniej 5 cm. W przypadku braku aktywnosci po uptywie jednej minuty wyswietlacz wyswietli ekran
pomiaru.
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WLAN Access Point: OFF

@

Long touch: ON

rotate
next screen

s¢'lL > HONOL

Measurement -1 hour WLAN Access Point

SSID: Sigrist_410000
Password; *hrrrit

&
2
8
&
o
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Uruchomienie

» Zapewni¢ prawidtowy montaz i instalacje elektryczng.
» Upewnic sig, ze linia technologiczna jest wypetniona nosnikiem prébki.
» Ponownie wtgczy¢ napiecie robocze.

= Pojawi sie ekran startowy.

W razie potrzeby obroéci¢ wyswietlacz

Wyswietlacz mozna obracac¢ tylko podczas
wyswietlania ekranu startowego. Jesli nie
zostang wykonane zadne czynnosci, po
15 sekundach wys$wietlacz powrdci do
ekranu pomiaru.
» Dotknag¢ czujnika zblizeniowego i przy-
trzymad.
= Wyswietlacz obraca sig o 90°.

» Powtarzac, az do osiggniecia prawidto-
wej orientacji wyswietlacza.

rotate

WLAN Access Point

-thour  Mean value Now W

3..4>

» Dotkng¢ krotko czujnika zblizeniowego. next screen

= Wyswietlacz przechodzi do nastepne-
go menu.




Aktywacja WLAN Access Point

» Przejscie do «\WLAN Access Point».

» Dotkng¢ czujnika zblizeniowego i przy-
trzymad.
= WLAN Access Point jest aktywowany.

WLAN Access Point
WLAN Access Point: OFF

Long touch: ON

Podtaczanie urzadzen mobilnych

WSKAZOWKA!
Na urzadzeniu mobilnym nie moze by¢
aktywne zadne potaczenie VPN.

» Podtgczy¢ urzgdzenie mobilne do sieci
WLAN za pomocg kodu QR.

» Potwierdzi¢ ostrzezenie "Brak potgcze-
nia z Internetem" przyciskiem [OK].
= Urzgdzenie mobilne jest podtgczone.
Alternatywnie:
» Podtgczy¢ urzgdzenie mobilne do sieci

» Wybra¢ wy$wietlony identyfikator SSID.
Whprowadzi¢ wyswietlone hasto.
» Potwierdzi¢ ostrzezenie "Brak potgcze-
nia z Internetem" przyciskiem [OK].
= Urzgdzenie mobilne jest podtgczone.

v

WLAN Access Point
WLAN Access Point: ON
SSID: Sigrist_410000

Sigrist-Webinterface otworzy¢
» Otworzy¢ przegladarke internetowg (np.
Chrome, Safari).

» Wprowadzi¢ wyswietlony adres URL
(192.168.10.1).

= Pojawi sie ekran logowania.

Alternatywnie, dostep do adresu URL za
pomocg kodu QR.

WLAN Access Point

WLAN Access Point: ON
http:/{192168101




Usuwanie usterek

Zalogowac sie w Sigrist-Webinterface

» W przypadku braku hasta zalogowac¢ sie

za pomocg [Sign in].

Szczegotowe informacje mozna znalezé w

instrukcji obstugi.

. . .
a sigrist
=&

photometer

Please enter your
access code

Usuwanie usterek

Ograniczenie wystepowania usterek

Szczegotowe informacje dotyczgce wykrywania usterek znajdujg sie w instrukcji obstugi. Ponizsza
tabela zawiera jedynie przeglad mozliwych sposobdw wykrywania usterek.

Srodek zaradczy

Usterka

Brak wskazan na wyswietla-
czu

Komunikat o btedzie na wy-
Swietlaczu

Wartos¢ pomiarowa wydaje
sie nieprawidtowa

4

vvyywvyy

v

Sprawdzi¢ napiecie robocze.

Przeanalizowa¢ komunikat o btedzie (Komunikaty ostrzegawcze/
dotyczace bteddw/priorytetowe).

Upewni€ sig, ze mierzona prébka odpowiada warunkom pracy.
Sprawdzi¢ kalibracje.

Sprawdzi¢ poprawnos¢ instalacji urzadzenia.

Upewni€ sig, ze prace konserwacyjne zostaty wykonane zgodnie
z planem konserwacji.

Przeprowadzi¢ kontrole czujnikow.
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Komunikaty ostrzegawcze / (priorytetowe) o btedach

W przypadku wystgpienia usterki wysSwietlany jest ekran pomiaru z komunikatem usterki (1) lub od-

powiedni symbol stanu (2), w zaleznosci od ustawienia.

Diugie dotkniecie czujnika zblizeniowego spowoduje wyswietlenie szczegdtowych informacii.

Komunikaty ostrzegawcze

e |[nstalacja pozostaje w eksploatacji.

e Wyniki pomiaréw nalezy ocenia¢ z
ostroznoscia.

e Ostrzezenie znika po usunieciu przyczy-
ny.

» Wywotanie kodu QR (5).

» Niezwtocznie usung¢ przyczyne.

(1) Komunikat ostrzegawczy na wyswietla-
czu warto$ci pomiarowych

(2) Symbol stanu ostrzezenia
(3) Kod ostrzezenia

(4) Komunikat ostrzegawczy
(5) Kod QR

3 Warning W57

W30: HUMIDITY
1.326 a2
0.445

13.98 &
1.546

v

Komunikaty o btedach (priorytetowe)

e \Warto$ci pomiarowe zostang ustawione
na 0.

e Obstuga jest niemozliwa.
» Wywotanie kodu QR (5).
» Niezwtocznie usung¢ przyczyne.

(1) Komunikat o btedzie na wyswietlaczu
wartosci pomiarowych

(2) Symbol stanu btedéw (priorytetowe)
(3) Kod btedu

(4) Komunikat o btedzie

(5) Kod QR

WSKAZOWKAL!
Bledy priorytetowe musza by¢ usuwane
przez technika serwisowego.

Utylizacja

&Y Utylizacja fotometru i zwigzanych z nim urzgdzen peryferyjnych musi by¢ przeprowadzona zgodnie
z regionalnymi przepisami prawnymi. Patrz w instrukcji obstugi.



Dane techniczne

Dane techniczne

Fotometr Wartosci

Napigcie robocze 24 VDC +/- 10% (EG_PoE zgodnie z norma)

Maks. cisnienie Standardowa cela pomiarowa 2,5 Mpa (25 baréw), inne na za-
mowienie

Temperatura medium e -20...+195°C
e Chtodzenie patrz Podtgczanie chtodzenia [» 160]

Temperatura otoczenia -20...+60 °C

Wilgotnos$¢ otoczenia 0...100% wilgotnosci wzgledne;j

Klasa ochrony IP66

Typ Ex c€0158 @II1/2G

Ex db IIC T3-T6 Ga/Gb

Klasa temperaturowa zalezy od temperatury medium

T6:-20...80°C / T5:-20...95 °C / T4: -20...130 °C / T3: -20...
195 °C
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Deklaracja zgodnosci UE

Deklaracja zgodnosci UE

Sigrist-Photometer AG
Hofurlistrasse 1
CH-6373 Ennetblrgen

Dyrektywy
2014/34/UE

2014/30/UE

2014/53/UE
2011/65/EUR0HS

Normy

EN IEC 60079-0:2018

EN 60079-1:2014

EN 60079-26:2015

EN 61010-1:2010

EN 61326-1:2013
ETSIEN 301489-1V2.2.3

ETSIEN 301489-17 V3.2.2
ETSI EN 300328 V2.2.2

EN 60825-1:2014
EN 62471:2009

Certyfikaty
Certyfikat badania typu WE
Certyfikat zgodnoséci IECEx

Ponizsza jednostka notyfikowana przeprowadzita procedure
oceny zgodno$ci na podstawie zatgcznika Il dyrektywy
2014/34/UE oraz ocene modutu ,Zapewnienie jakosci pro-

os$wiadcza na swojg wytgczng odpowiedzialnosé, ze produkt Co-
lorMeter Ex PM 40 jest zgodny z zasadniczymi wymaganiami dy-
rektyw i norm wymienionych ponizej.

Urzadzenia i systemy ochronne przeznaczone do uzytku w atmos-
ferze potencjalnie wybuchowe;j

Kompatybilnos¢ elektromagnetyczna
Systemy radiowe
Dyrektywa EURoHS

Wymagania ogdine

Zabezpieczenie urzadzen za pomocg oston ognioszczelnych "d"
Urzadzenia o poziomie zabezpieczenia urzadzenia (EPL) Ga
Przepisy bezpieczenstwa dotyczace przyrzgdéw pomiarowych

Wymagania dotyczace kompatybilnosci elektromagnetycznej
(EMC) przyrzgdéw pomiarowych

Kompatybilno$¢ elektromagnetyczna urzadzen radiowych — Czes$¢
1: Wspolne wymagania techniczne

Kompatybilnos¢ elektromagnetyczna urzgdzen radiowych — Czegs¢
17: Szerokopasmowa transmisja danych

Systemy transmisji szerokopasmowej — transmisja danych w pa-
$mie 2,4 GHz

Bezpieczenstwo urzadzen laserowych
Bezpieczenstwo fotobiologiczne lamp i systemoéw lamp

BVS 24 ATEX E 024 X
IECEx BVS 24.0020X

DEKRA EXAM GmbH, 0158
Dinnendahlstrasse 9
DE 44809 Bochum

dukcji” zgodnie z zatgcznikiem IV i VII do dyrektywy 2014/34/ BVS 23 ATEX ZQS/E422
UE:

Uwagi

Projektowanie, produkcja i testowanie urzadzen cisnieniowych wszystkich typéw <25 baréw odby-
wa sie zgodnie z dyrektywg w sprawie urzgdzen cisnieniowych 2014/68/UE art. 4, ust. 3, oraz
zgodnie z dobrg praktyka inzynierskg w oparciu o przepisy AD 2000.

CLASS 1
LASER PRODUCT

Produkt zawiera laser klasy 1. Moc wyjsciowa lasera pozostaje w klasie
1 (wigcznie z btedami pojedynczego pomiaru) zgodnie z normg EN
60825-1:2014.

Podpisano w imieniu i na rzecz:

Andreas Albisser
z-ca kierownika R&D

Matthias Schulthess
kierownik zarzgdzania produktem

Jonas Amstutz
z-ca kierownika R&D

CH-6373 Ennetblrgen, 2024-07-31



169 /172



170/172



1711172



-

Service Partner

sigrist

photometer

Sigrist-Photometer AG
Hofurlistrasse 1
CH-6373 Ennetblrgen

Tel. +41 (0)41 624 54 54

www.sigrist.com
info@sigrist.com

20204 - Kurzanleitung ColorMeter Ex PM 40_web



	Titelseite
	Kurzanleitung ColorMeter Ex
	 Start
	1 Ihre Sicherheit
	1.1 Zielgruppe
	1.2 Konformität
	1.3 Bestimmungsgemässe Verwendung
	1.4 Einschränkungen der Anwendung
	1.5 Warnhinweise
	1.6 Restrisiken

	2 Gerätedaten
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Typenschild
	2.3 Lieferumfang und Zubehör

	3 Montage
	3.1 Allgemeines zur Montage
	3.2 Einbaulage des Photometers
	3.3 Einbau mit Flansch-Anschluss
	3.4  Einbau an VARINLINE®-Anschluss
	3.5 Kühlung anschliessen

	4 Elektrische Installation
	4.1 Voraussetzungen
	4.2 Kommunikationsmodul bestimmen
	4.3 Anschluss Photometer
	4.4 Anschluss auf Distanz

	5 Bedienung
	5.1 Bedienelemente

	6 Inbetriebnahme
	7 Störungsbehebung
	7.1 Störungen eingrenzen
	7.2 Warn-/(Prio-) Fehlermeldungen

	8 Entsorgung
	9 Technische Daten
	10 EU-Konformitätserklärung

	Brief instructions ColorMeter Ex
	 Start
	1 Your Safety
	1.1 Target group
	1.2 Conformity
	1.3 Intended use
	1.4 Restrictions on use
	1.5 Warnings
	1.6 Residual risks

	2 Device data
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Nameplate
	2.3 Scope of supply and accessory parts

	3 Mounting
	3.1 General information on mounting
	3.2 Mounting position of the photometer
	3.3 Fitting with flange connection
	3.4  Installation on VARINLINE®connector
	3.5 Connecting the cooling unit

	4 Electrical installation
	4.1 Requirements
	4.2 Determine communication module
	4.3 Photometer connection
	4.4 Connection at a distance

	5 Operation
	5.1 Operating elements

	6 Commissioning
	7 Troubleshooting
	7.1 Isolate faults
	7.2 Warning/(Prio) error messages

	8 Disposal
	9 Specification sheet
	10 EU Declaration of Conformity

	Manuel abrégé ColorMeter Ex
	 Départ
	1 Votre sécurité
	1.1 Groupe cible
	1.2 Conformité
	1.3 Utilisation prévue
	1.4 Restrictions d’utilisation
	1.5 Avertissements
	1.6 Risques résiduels

	2 Données du dispositif
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Plaquette d’identification
	2.3 Étendue de fourniture et accessoires

	3 Montage
	3.1 Généralités sur le montage
	3.2 Position de montage du photomètre
	3.3 Installation avec raccordement à bride
	3.4  Montage à la pièce de raccordement VARINLINE®
	3.5 Fermer le refroidissement

	4 Installation électrique
	4.1 Exigences
	4.2 Déterminer le module de communication
	4.3 Raccordement du photomètre
	4.4 Connexion distante

	5 Commande
	5.1 Éléments de commande

	6 Mise en service
	7 Dépannage
	7.1 Limiter les défauts
	7.2 Messages d’avertissement/d’erreur (prio)

	8 Élimination
	9 Données techniques
	10 Déclaration de conformité UE

	Guía rápida ColorMeter Ex
	 Inicio
	1 Su seguridad
	1.1 Grupo objetivo
	1.2 Conformidad
	1.3 Uso previsto
	1.4 Restricciones de la aplicación
	1.5 Advertencias
	1.6 Riesgos residuales

	2 Datos del dispositivo
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Placa de características
	2.3 Volumen de suministro y accesorios

	3 Montaje
	3.1 Indicaciones generales para el montaje
	3.2 Instalación del fotómetro
	3.3 Instalación con conexión de brida
	3.4  Montaje en la conexión VARINLINE®
	3.5 Conectar la refrigeración

	4 Instalación eléctrica
	4.1 Requisitos
	4.2 Determinar el módulo de comunicación
	4.3 Conexión del fotómetro
	4.4 Conexión a distancia

	5 Funcionamiento
	5.1 Elementos operativos

	6 Puesta en marcha
	7 Solución de problemas
	7.1 Limitación de las perturbaciones
	7.2 Mensajes de advertencia/prio/error

	8 Eliminación
	9 Datos técnicos
	10 Declaración de conformidad de la UE

	Beknopte handleiding ColorMeter Ex
	 Start
	1 Uw veiligheid
	1.1 Doelgroep
	1.2 Conformiteit
	1.3 Beoogd gebruik
	1.4 Beperkingen van de toepassing
	1.5 Waarschuwingen
	1.6 Restrisico's

	2 Apparaatgegevens
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Typeplaatje
	2.3 Leveringsomvang en accessoires

	3 Montage
	3.1 Algemene informatie over montage
	3.2 Inbouwpositie van de fotometer
	3.3 Inbouw met flensaansluiting
	3.4  Inbouw op VARINLINE®-aansluiting
	3.5 Koeling aansluiten

	4 Elektrische installatie
	4.1 Voorwaarden
	4.2 Communicatiemodule identificeren
	4.3 Aansluiting fotometer
	4.4 Aansluiting op afstand

	5 Bediening
	5.1 Bedieningselementen

	6 Inbedrijfstelling
	7 Problemen oplossen
	7.1 Storingen beperken
	7.2 Waarschuwings-/(Prio)foutmeldingen

	8 Verwijdering
	9 Technische gegevens
	10 EU-conformiteitsverklaring

	Guia rápido para o ColorMeter Ex
	 Início
	1 A sua segurança
	1.1 Grupo-alvo
	1.2 Conformidade
	1.3 Utilização pretendida
	1.4 Limitações de aplicação
	1.5 Advertências
	1.6 Riscos residuais

	2 Dados do dispositivo
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Placa de características
	2.3 Âmbito de fornecimento e acessórios

	3 Montagem
	3.1 Informações gerais de montagem
	3.2 Posição de instalação do fotómetro
	3.3 Instalação com ligação de flange
	3.4  Instalação na ligação VARINLINE®
	3.5 Ligar o arrefecimento

	4 Instalação elétrica
	4.1 Requisitos
	4.2 Identificar o módulo de comunicação
	4.3 Fotómetro de ligação
	4.4 Ligação à distância

	5 Operação
	5.1 Elementos de comando

	6 Colocação em funcionamento
	7 Eliminação de avarias
	7.1 Limitar as avarias
	7.2 Mensagens de aviso/erro (de prioridade)

	8 Eliminação
	9 Technische Daten
	10 Declaração de conformidade da UE

	简易说明书 ColorMeter Ex
	 开始
	1 安全方面
	1.1 目标群体
	1.2 一致性
	1.3 合规使用
	1.4 使用限制
	1.5 警告提示
	1.6 剩余风险

	2 仪器数据
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 铭牌
	2.3 交付范围和配件

	3 安装
	3.1 关于安装的一般信息
	3.2 光度计的安装位置
	3.3 带法兰连接安装
	3.4  安装在 VARINLINE®-接口
	3.5 连接冷却

	4 电气安装
	4.1 前提条件
	4.2 确定通信模块
	4.3 光度计连接
	4.4 远距离连接

	5 操作
	5.1 操作元件

	6 调试
	7 故障排除
	7.1 限制故障
	7.2 警告/（优先）错误消息

	8 废弃处理
	9 技术参数
	10 欧盟一致性声明

	Краткое руководство ColorMeter Ex
	 Начало
	1 Правила техники безопасности
	1.1 Целевая группа
	1.2 Соответствие оборудования
	1.3 Назначение данного оборудования
	1.4 Ограничения применения
	1.5 Предупреждения
	1.6 Остаточные риски

	2 Описание оборудования
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Типовая табличка
	2.3 Комплектность поставки и принадлежности

	3 Установка
	3.1 Общая информация по монтажу
	3.2 Монтажное положение фотометра
	3.3 Монтаж с помощью фланцевого соединения
	3.4  Монтаж на подключении VARINLINE®
	3.5 Подключение охлаждения

	4 Монтаж электрооборудования
	4.1 Требования
	4.2 Идентификация модуля связи
	4.3 Подключение фотометра
	4.4 Расстояние, на котором можно осуществить подключение

	5 Эксплуатация
	5.1 Элементы управления

	6 Ввод в эксплуатацию
	7 Поиск и устранение неисправностей
	7.1 Устранение неисправностей
	7.2 Предупреждающие (приоритетные) сообщения об ошибках

	8 Утилизация
	9 Технические характеристики
	10 Декларация соответствия требованиям Европейского союза (ЕС)

	Stručný návod ColorMeter Ex
	 Spuštění
	1 Vaše bezpečnost
	1.1 Cílová skupina
	1.2 Shoda
	1.3 Použití v souladu s určením
	1.4 Omezení použití
	1.5 Varovná upozornění
	1.6 Zbytková rizika

	2 Údaje o přístroji
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Typový štítek
	2.3 Rozsah dodávky a příslušenství

	3 Montáž
	3.1 Obecné informace o montáži
	3.2 Montážní poloha fotometru
	3.3 Montáž s přírubovým připojením
	3.4  Montáž na přípojce VARINLINE®
	3.5 Připojení chlazení

	4 Elektrická instalace
	4.1 Předpoklady
	4.2 Určení komunikačního modulu
	4.3 Připojení fotometru
	4.4 Připojení na vzdálenost

	5 Ovládání
	5.1 Ovládací prvky

	6 Uvedení do provozu
	7 Odstraňování poruch
	7.1 Vymezení poruch
	7.2 Výstražná / (Prioritní) chybová hlášení

	8 Likvidace
	9 Technické údaje
	10 EU prohlášení o shodě

	ColorMeter Exクイックガイド
	 始める
	1 お客様の安全のために
	1.1 対象グループ
	1.2 適合性
	1.3 使用目的
	1.4 用途の制限
	1.5 警告通知
	1.6 残存リスク

	2 デバイスデータ
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 タイプラベル
	2.3 納品範囲と付属品

	3 組立
	3.1 取り付けに関する一般的な情報
	3.2 光度計の取り付け位置
	3.3 フランジ接続による設置
	3.4  VARINLINE®接続の設置
	3.5 冷却接続

	4 電気設備
	4.1 前提条件
	4.2 通信モジュールの確認
	4.3 光度計の接続
	4.4 離れた場所での接続

	5 操作
	5.1 制御要素

	6 試運転
	7 トラブルシューティング
	7.1 障害の特定
	7.2 警告/（優先順位の高い）エラーメッセージ

	8 廃棄方法
	9 仕様
	10 EU適合宣言

	Istruzioni per l'uso in breve ColorMeter Ex
	 Start
	1 Sicurezza
	1.1 Destinatari
	1.2 Conformità
	1.3 Utilizzo conforme all’uso previsto
	1.4 Restrizioni d’uso
	1.5 Segnalazioni
	1.6 Rischi residui

	2 Dati del dispositivo
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Targhetta
	2.3 Contenuto della fornitura e accessori

	3 Montaggio
	3.1 Informazioni generali sul montaggio
	3.2 Posizione di installazione del fotometro
	3.3 Installazione con connettore a flangia
	3.4  Installazione su connettore VARINLINE®
	3.5 Collegare il raffreddamento

	4 Installazione elettrica
	4.1 Requisiti
	4.2 Identificazione del modulo di comunicazione
	4.3 Collegamento del fotometro
	4.4 Connettore a distanza

	5 Comando
	5.1 Elementi di comando

	6 Messa in funzione
	7 Risoluzione dei problemi
	7.1 Isolare i guasti
	7.2 Messaggi di avviso/errore (Prio)

	8 Smaltimento
	9 Dati tecnici
	10 Dichiarazione di conformità UE

	Skrócona instrukcja obsługi ColorMeter Ex
	 Start
	1 Twoje bezpieczeństwo
	1.1 Grupa docelowa
	1.2 Zgodność
	1.3 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	1.4 Ograniczenia dotyczące zastosowania
	1.5 Wskazówki ostrzegawcze
	1.6 Ryzyko resztkowe

	2 Dane urządzenia
	2.1 ColorMeter Ex PM 40
	2.2 Tabliczka znamionowa
	2.3 Zakres dostawy i akcesoria

	3 Montaż
	3.1 Ogólne informacje dotyczące montażu
	3.2 Pozycja montażowa fotometru
	3.3 Montaż z przyłączem kołnierzowym
	3.4  Montaż w przyłączu VARINLINE®
	3.5 Podłączanie chłodzenia

	4 Instalacja elektryczna
	4.1 Wymagania
	4.2 Określenie modułu komunikacyjnego
	4.3 Przyłącze fotometru
	4.4 Połączenie na odległość

	5 Obsługa
	5.1 Elementy obsługowe

	6 Uruchomienie
	7 Usuwanie usterek
	7.1 Ograniczenie występowania usterek
	7.2 Komunikaty ostrzegawcze / (priorytetowe) o błędach

	8 Utylizacja
	9 Dane techniczne
	10 Deklaracja zgodności UE


